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Bürgermeister-
wandern gut besucht

Weihnachtswunsch-
aktion startet wieder

Erste Kidical 
Mass-Fahrradaktion
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Aus dem Inhalt
Kernstadt   23   |   Büchenau   30   |   Heidelsheim   32   |   Helmsheim   35   |   Obergrombach   37   |   Untergrombach   38

BT
M

V

Fo
to

: P
ix

ab
ay

Fo
to

: P
ix

ab
ay

Infos Corona-Impfung: 
www.bruchsal.de/impfen

Alle wichtigen 
Corona-Infos unter 
www.bruchsal.de/corona

Übergabe der 
neuen Sporthalle
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Bürgermeisterwandern trotz schlechten Wetters gut besucht
Obwohl es der Wettergott am vergange-
nen Sonntag mit Nebel und Nieselregen 
nicht gut meinte, waren zum Bürgermeis-
terwandern knapp 40 Teilnehmer/-innen 
gekommen. Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick, Wanderführer Kurt Bitt-
rolff und Edwin Bucher als Vertretung von 
Ortsvorsteherin Tatjana Grath, wanderten 
mit den Teilnehmer/-innen eine Teilstre-
cke des Helmsheimer Wanderweges „Zur 
schönen Aussicht“. Kurt Bittrolff unterhielt 
mit kleinen Anekdoten am Wegesrand. 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick lobte die Entstehung des Wan-
derwegenetzes in Zusammenarbeit mit 
Kraichgau-Stromberg Tourismus. Um für 
die Wanderung gut gerüstet zu sein, wur-
den alle Wander/-innen mit einem kleinen 
Rucksack, in der sich eine kleine Stäkung 
befand, ausgestattet. Nach knapp zwei 
Stunden kehrten alle wieder zum Aus-
gangspunkt am Dorfplatz in Helmsheim 
zurück. Das schlechte Wetter hielt die Wanderlustigen nicht von der Teilnahme ab Foto: BTMV

Es geht weiter voran mit dem Lärmaktionsplan
„Lärm macht krank! – Deswegen müssen 
wir konkret etwas dagegen unternehmen“, 
sagt Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick. Menschen können sich nicht 
konzentrieren. Sie schlafen schlecht und 
unruhig. Sie klagen über Kopfschmerzen 
und Migräne. Gehörschädigung kann eine 
weitere (tückischerweise schleichende) 
Folge sein. Lärmschutzmaßnahmen die-
nen zum einen der konkreten Lebensqua-
lität in Bruchsal und zusätzlich mit ihren 
Auswirkungen auch dem Schutz von Um-
welt und Klima. Deswegen hat der Bruch-
saler Gemeinderat dem Maßnahmenvor-

schlag zum Lärmaktionsplan Teil drei mit 
großer Mehrheit zugestimmt, einschließ-
lich eines Zwischenberichts, mit dem die 
gesetzlich vorgeschriebene öffentliche 
Beteiligung erfolgt. Danach werden der 
Ausschuss für Umwelt und Technik sowie 
der Gemeinderat abschließend darüber 
beraten und beschließen.
„Zwar sind wir schon durch gesetzliche 
Vorgaben dazu verpflichtet“, sagt die 
Oberbürgermeisterin, „aber wir sind es 
auch ohnedies unseren Bürgerinnen und 
Bürgern schuldig, für eine möglichst hohe 
Wohn- und Lebensqualität zu sorgen.“ 
Dazu gehöre auch wirksamer Lärmschutz. 
Die ersten konkreten Schritte gab es in Bü-
chenau im Juni vergangenen Jahres in der 
Hauptverkehrsstraße (Au in den Buchen), 
die man seitdem nur noch mit einer Ge-
schwindigkeit von 30 Kilometern pro Stun-
de befahren darf. Es folgten die Stadtteile 
Untergrombach und Heidelsheim sowie 
stark frequentiert Straßenzüge in der Kern-
stadt. Nun hat der Gemeinderat in seiner 
jüngsten Sitzung mehrheitlich Teil drei des 
Lärmaktionsplans beschlossen. Er glie-
dert sich in sofortige Maßnahmen durch 
Geschwindigkeitsreduzierungen sowie in 
mittel- und langfristige mit der Sanierung 
von Straßenbelägen und dem Einbau von 
sogenanntem „Flüsterasphalt“, also lärm-
mindernden Oberflächen.
Kurzfristig werden die bisherigen ge-
schwindigkeitsreduzierten Bereiche erwei-
tert und zu einem Netz verbunden. Es wird 
also vermehrt Tempo 30 auf Bruchsaler 
Straßen gelten. Einbezogen sind auch die 

beiden Bundesstraßen B 3 und B 35, die 
sich in Bruchsal kreuzen sowie die Lan-
desstraßen. „Wir werden überall dort, wo 
viel Verkehr herrscht und viele Menschen 
wohnen, Lärmminderung anstreben durch 
verringerte Geschwindigkeiten“, sagt die 
Oberbürgermeisterin.
An die Geschwindigkeitsreduzierungen 
werde man sich zunächst einmal gewöh-
nen müssen, heißt es von der Straßenver-
kehrsbehörde der Stadt Bruchsal. Aber 
ein langsamer und gleichmäßiger Verkehr 
habe Vorteile – nicht nur bei der Lärmbi-
lanz. Mit der schrittweisen Einführung geht 
eine verstärkte Verkehrsüberwachung ein-
her, um die neue Regelung durchzusetzen.
Die Straßensanierungen und der Einbau 
von „Flüsterasphalt“ werde mit Verkehrs-
behinderungen verbunden sein, sagt Pet-
zold-Schick und bittet deshalb bereits jetzt 
um Verständnis. Genaue Informationen, 
wo und wann welche Maßnahmen geplant 
sind sowie Übersichtspläne gibt es unter 
www.bruchsal.de/laermaktionsplan. 
Dabei sind die aktuellen Maßnahmenwer-
te zu beachten von 65 Dezibel am Tag und 
55 Dezibel in der Nacht. Diese haben sich 
in der jüngsten Vergangenheit weiter ver-
ringert zum Wohl der Bewohner/-innen.
„Wenn wir den Straßenverkehr schon nicht 
reduzieren können, dann müssen wir ihn 
so sicher und geräuscharm wie möglich 
gestalten, um die Lebensqualität der An-
wohnerinnen und Anwohner zu erhöhen“, 
sagt die Oberbürgermeisterin. „Durch die 
Temporeduzierung ergibt sich eine we-
sentliche Lärmminderung.“

Die Tempo 30-Zone in der Prinz-Wilhelm-
Straße wurde im Juni eingerichtet 
 Foto: Archiv Pressestelle
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
Bruchsal ist eine bewegte Stadt. Selten 
war diese Aussage so zutreffend wie in 
der vergangenen Woche. Am Sonntag ha-
ben wir die neue Sporthalle in der Bahn-
stadt eröffnet und mit ihrer Fertigstellung 
einen langen Marathon zu einem erfolg-
reichen Ende geführt. Es bewegt sich also 
etwas für die Beweglichkeit der Bruchsa-
ler Bürger/-innen. Mit der neuen Sporthal-

le in der Bahnstadt können Sie alle einen 
weiteren bunten Strauß an Möglichkeiten 
nutzen, um sportlich aktiv zu sein. Tags-
über sind es die Schüler/-innen der Al-
bert-Schweitzer-Realschule und des Jus-
tus-Knecht-Gymnasiums, die jetzt ohne 
großen Aufwand fußläufig zum Schulsport 
gehen können. Abends und am Wochen-
ende sind es die in einem der Bruchsaler 
Vereine organisierten Sportler/-innen, die 
in der Halle trainieren. Mit der Fertigstel-
lung der neuen Sporthalle wird ein langge-
hegter Wunsch von der ARGE Sport, den 
Schulen, der Politik und von mir persönlich 
Realität. Insofern war die feierliche Einwei-
hung für mich auch ein bewegender Mo-
ment.
In Bewegung ist Bruchsal auch noch an 
ganz anderer Stelle und das im wahrsten 
Sinne des Wortes. Beim TomorrowCamp, 
dem Fachkongress des efeuCampus 
Bruchsal, und beim InnovationsDay, dem 
Publikumstag des efeuCampus, konnten 
die Teilnehmenden und die Besucher/-
innen den in Bruchsal entwickelten auto-
nomen Lieferroboter für die letzte Meile 
in Aktion erleben. Oben auf dem Campus 
wurde dieser vollautomatische Paketzu-
lieferer der Zukunft präsentiert. Dort wird 
auch zukünftig seine Funktionalität in 
Echtzeit getestet, als nächster Schritt die-
ses Leuchtturmprojekts, das weit über die 

Grenzen Bruchsals hinaus strahlt. Bruch-
sal ist damit nicht nur eine Stadt, in der 
vieles bewegt wird. Bruchsal ist auch eine 
Stadt, die mit ihrer Innovation für ganz 
konkrete Bewegung sorgt – in die urbane 
Logistik. Der Lieferroboter zeigt‚ wie die 
Logistik in der Stadt der Zukunft umwelt-
schonend – generationengerecht – öko-
nomisch funktionieren kann. Und auch 
das ist bewegend.
Bleibt mir abschließend noch, Sie zu un-
serem letzten großen Veranstaltungswo-
chenende des Bruchsaler Herbstes mit 
einer Schnäppchenmeile am kommenden 
Sonntag einzuladen. Sie sehen‚ auch in 
Sachen lebendige Innenstadt ist Bruchsal 
eine bewegte Stadt. Und wie schon beim 
verkaufsoffenen Sonntag im September 
werden wir auch am kommenden Sonntag 
das Rathaus für eine Impfaktion öffnen. 
Nutzen Sie diese Möglichkeit, wenn Sie 
noch nicht geimpft sind. Kommen Sie zum 
verkaufsoffenen Sonntag, um bei den Ein-
zelhändlern in der Stadt ein Schnäppchen 
zu erstehen.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Die neue Sporthalle in der Bahnstadt – Ein Mehr für den (Schul-)Sport
Handstand, Rad, ein Salto vom Trampolin 
und einen Flic-Flac über das Pferd. Die 
Nachwuchsturnerinnen der TSG Bruch-
sal, drei Turner und eine Turnerin des 
Justus-Knechts-Gymnasiums (JKG) und 
die Basketballer/-innen der TSG Bruchsal 
demonstrieren bei der Einweihung der 
Sporthalle Bahnstadt ihr Können und zu-
gleich die vielfältigen Möglichkeiten, die 
diese Halle bietet.  Fast 20 Jahre lägen 
die Anfänge der Diskussion um eine neue 
Sporthalle für den Schul- und Vereinssport 
zurück., betonte Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick. Dabei sei man sich 
immer einig gewesen, dass Bruchsal eine 
neue Sporthalle brauche. Doch die Stand-
ortfrage habe lange Zeit zu kontroversen 
und sehr emotionalen Diskussionen ge-
führt. Zudem hätten durch Gewerbesteu-
ereinbrüche während der Finanzkrise 
2009 lange Zeit keine finanziellen Mittel 
zur Verfügung gestanden.  
Der Durchbruch kam 2016 mit der Grund-
satzentscheidung des Gemeinderates 
für den Standort Bahnstadt. Es folgte ein 
Wettbewerb, an dessen Ende das Architek-
turbüro von Tom-Philipp Zoll den Zuschlag 
erhielt. Die finale Entscheidung fiel mit 

dem Baubeschluss des Gemeinderates im 
März 2018. Im Mai 2019 erfolgte der Spa-
tenstich und seit Ende der Sommerferien 
ist die Halle jetzt in Betrieb. Die Kosten für 
den Sporthallenneubau liegen bei 7,5 Mil-
lionen Euro. Gefördert wird er mit 600.000 
Euro aus Sportförderungsmitteln des Lan-
des. Gegenzurechnen sind Einsparungen 
von 145.000 Euro für die Beförderung der 
Schüler/-innen des JKG und der Albert-
Schweitzer-Realschule (ASR), die bisher 

zum Schulsport nach Karlsdorf-Neuthard 
gefahren werden mussten. Dass ihre 
Schüler/-innen jetzt fußläufig zum Schul-
sport gehen könnten, sei eine maßgebli-
che Verbesserung der Situation, betonten 
die beiden Schulleiterinnen Barbara Lang 
(ASR) und Andrea Mutter (JKG). Im Na-
men der vielen Bruchsaler Sportler/-innen 
bedankte sich Rüdiger Hochscheidt, Vor-
sitzender der ARGE Bruchsaler Sportverei-
ne, für die neuen Trainingsmöglichkeiten. 

Statt Schlüssel überreichte der Architekt Tom-Philipp Zoll ein Bild an Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick, Bürgermeister Andreas Glaser und Wolfgang Seifert vom Stadt-
bauamt (v.l.n.r.) Foto: Hans-Peter Safranek
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Stadtwerke sorgen für „Energie. Lebensqualität. Mobilität.“
Im neuen Servicecenter H7 beantworten Stadtwerke-Mitarbeiter/innen Fragen rund um die Energieversorgung

Am zweiten Verkaufsoffenen Sonntag 
dieses Jahres, dem 24. Oktober, lädt der 
Branchenbund (B3) erneut zum Bum-

meln, Shoppen, Verweilen mit zusätzli-
cher „Schnäppchen- und Automeile“ in 
Bruchsal ein. Die Stadtwerke Bruchsal 
nutzen den Tag, um zum einen sich – und 
zum anderen den Standort ihres neuen 
Servicecenters H7, das sie sich mit der 
BTMV und der Stadt teilen, zu präsentie-
ren. In der Hoheneggerstraße 7 werden die 
Stadtwerke-Mitarbeiter/innen ihrer Kund-
schaft möglichst alle Fragen rund um das 
Thema Energieversorgung beantworten. 
Mit am Start ist ein Experte für die The-
men Photovoltaikanlagen und Wallboxes. 
Beide spielen sowohl für die klimaneutra-
le Kommune (Eigenstromerzeugung und 

-nutzung, emissionsfreie Elektromobilität), 
als auch für den globalen Klimaschutz eine 
wesentliche Rolle. Das Schicksal dürfen 
die Kund/innen bei einem kurzen Dreh am 
Glücksrad selbst in die Hand nehmen. Mit 
BTMV, Stadt und Stadtwerken können sie 
nur gewinnen, keine Frage!
 Artikel: tw

Das Servicecenter H7 freut sich auf seine 
Besucher/innen! Foto: ysw

Die Erdgastankstelle der Stadtwerke  
Bruchsal im Wendelrot 1a ist vom  
26. Oktober, 7:00 Uhr, bis einschließ-
lich 28. Oktober, 18:00 Uhr wegen War- 
tungsarbeiten außer Betrieb!

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de

Delegation aus Münzenberg zu Besuch bei Stadtwerken Bruchsal
Interesse an Trinkwasser-Teilentsalzungsanlagen nach Umkehrosmoseprinzip in Bruchsal und Heidelsheim

Dr. Isabell Tammer, Bürgermeisterin des 
südhessischen Städtchens Münzenberg, 
war am 6. Oktober zusammen mit einer 
Delegation zu Besuch bei den Stadtwer-
ken Bruchsal. Dort wurden die Verwal-
tungsleiterin und ihre Reisegefährten in 
Sachen Wasserenthärtung von Stadtwer-
ke-Geschäftsführer Armin Baumgärtner 
begrüßt. Im Anschluss an ein Gespräch 
in der Stadtwerke-Verwaltung nahmen 
sie an zwei geführten Besichtigungen der 
Wasserwerke Bruchsal und Heidelsheim 
durch die Stadtwerke-Wassermeister Ralf 
Frank und Christian Bader teil, die ihnen 
die Technik und den Wirkungsgrad der je-
weiligen Wasserenthärtungsanlagen nach 

dem Umkehrosmoseprinzip erläuterten. 
Die Stadt Münzenberg hatte beim DVGW-
Technologiezentrum Wasser (TZW) in 
Karlsruhe eine Machbarkeitsstudie zur 
Wasserenthärtung des Trinkwassers in 
der Stadt Münzenberg, was insbesondere 
in zwei Stadtteilen zu massiven Kalkabla-
gerungen in Warmwassergeräten und in 
den Leitungen führt, in Auftrag gegeben. 
Die TZW-Studie wurde fertiggestellt und 
präsentiert. Dies war alles blanke Theorie, 
und das TZW empfahl, die Wasserenthär-
tungsanlagen der Stadtwerke Bruchsal zu 
besichtigen, da diese dem am nächsten 
kommen, was man für die Stadt Münzen-
berg empfiehlt. Dr. Tammer zur Motivation 

ihres Besuchs: „In meinen und den Augen 
meiner Reisegefährten ist es immer sinn-
voll, die Menschen zu befragen, die tat-
sächlich Erfahrungen mit entsprechenden 
Anlagen sammeln konnten, und besonders 
vorteilhaft war, dass im Wasserwerk Hei-
delsheim auch bereits Erfahrungen mit 
einer Carix-Anlage gemacht wurden. Da-
rüber hinaus ist es vorteilhaft, wenn man 
einmal sehen und ‚begreifen‘ kann, wovon 
man überhaupt spricht.“ Das Interesse 
der Gäste galt ganz besonders der Öffent-
lichkeitsarbeit der Stadtwerke im Zusam-
menhang mit der Umstellung auf die neue 
Technik, der Information der Bevölkerung 
im Vorfeld, etwaigen Einwänden von Ins-
tallationsbetrieben oder Reaktionen sei-
tens Kunden, die bereits über eine zentrale 
Enthärtungs-/Teilentsalzungsanlage im 
eigenen Hause verfügen. All das war in 
Bruchsal kein Thema, da die Stadtwerke-
Wassermeister und die Öffentlichkeitsar-
beit die Bevölkerung sowie die betroffenen 
Gemeinde- und Ortschaftsräte im Vorfeld 
informiert hatten. Das Fazit der Bürger-
meisterin: „Die wichtigste Erkenntnis für 
uns alle war einmal, dass eine Wasserent-
härtung auch für uns tatsächlich machbar 
ist, da das System nicht so kompliziert 
zu bedienen ist, wie zunächst befürchtet. 
Die zweite Erkenntnis war, dass Bruchsal 
schon bei einem weit niedrigeren Härte-
grad reagiert und Geld für seine Bürgerin-
nen und Bürger investiert hat. Aus diesem 
Grund war es für uns so wichtig zu erfahren, 
wie die Bürgerschaft und natürlich die po-
litischen Entscheidungsträger ‚mitgenom- 
men‘ und überzeugt wurden.“  Artikel: tw

Gruppenbild mit Dame: Manfred Tschertner (Stadtverordnetenvorsteher), Burkhard Reuhl 
(stv. Bauhofleiter), Dr. Isabell Tammer (BGMin), Hans-Jürgen Zeiß (Bürgermeister a.D., 
jetzt Stadtverordneter), Heinz Reuhl (Stadtrat), Lothar Düringer (Erster Stadtrat), Martin 
Sames (Bauhofleiter) und SWB-Wassermeister Christian Bader (v.l.n.r.) Foto: rf|SWB
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Bruchsal setzt mit efeuCampus Zeichen der Zukunft
„Was vor fünf Jahren als mutiger Schritt 
mit dem Forschungsprojekt efeuCam-
pus begann, ist nun belohnt worden. Wir 
konnten gemeinsam den ersten autonom 
fahrenden Lieferroboter entwickeln und 
mit ihm eine wegweisende Lösung für die 
urbane Logistik der Zukunft schaffen“, so 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick.
Vergangene Woche fanden im HubWerk01 
in Bruchsal zwei zukunftsweisende Veran-
staltungen statt. Zum ersten Mal öffne-
te das Forschungsprojekt efeuCampus 
seine Tore für das Fachpublikum. Beim 
Fachkongress „TomorrowCamp“ konnten 
Akteure/-innen aus Wissenschaft und In-
dustrie einen Blick in das Projekt, seine 
Entwicklungen, Ziele und Visionen werfen. 
Im weltweit ersten Stadtlogistik-Erlebnis-
raum efeuCampus Bruchsal erhielten die 
Teilnehmer/-innen Einblicke in die neues-
ten Entwicklungen der urbanen Logistik 
und Mobilität. Erstmals war auch das au-
tonom fahrende Lieferfahrzeug in Aktion 
zu erleben, eines der zentralen Elemente 
des Forschungsprojekts efeuCampus. Am 
Nachmittag gab es zwei Live-Demonstrati-
onen des efeuLog-Liefersystems am Cam-
pus Bruchsal, bei denen das Fahrzeug ein 
Paket auf unterschiedliche Art und Weise 
zum Empfänger brachte. Daneben bot der 
Fachkongress den Besucher/-innen neben 
neuesten Technologien und ihren Anwen-
dungen und dem Erlebnis bahnbrechender 
Innovationen auch hochkarätige Vorträge 
und Diskussionen.
Tags darauf fand mit dem „Innovation-
Day“ ein interaktiver Mitmach-Tag für die 
Bürger/-innen in Bruchsal in der Region 
statt. 200 Interessierte folgten der Ein-
ladung und konnten den autonom fah-
renden Lieferroboter erstmals in Augen-
schein nehmen.
„Lassen Sie sich mitreißen von den Zu-
kunftsvisionen, die hier in Bruchsal nicht 
nur gedacht, sondern umgesetzt werden. 
Und erleben Sie hautnah‚ wie die Güterm-
obilität in der Stadt von morgen ausse-

hen kann“, sagte Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick bei ihrer Begrü-
ßung. Neben ihr informierten auch Hart-
mut Ayrle, Verantwortlicher efeuCampus 
Bruchsal GmbH und Michael Hillermeier 
von der Firma Volocopter. Anschließend 
hatten Schüler/-innen aus der Region die 
Möglichkeit, in Kurzpräsentationen ihre 
kreativen Ideen für einen Tag im Leben 
eines/-r Anwohners/-in des efeuQuartiers 
vorzustellen. Wieder mit dabei war auch 
das Robotik-Team Cassapeia, welches 

das Testareal des Forschungsprojekts, 
die Dragonerkaserne in Bruchsal, in Klein-
format nachbaute. Die SEW-Eurodrive, 
die big. bechtold-gruppe, die Hochschule 
Karlsruhe, das FZI Forschungszentrum In-
formatik, das Karlsruher Institut für Tech-
nologie (KIT) und die PTV Group, stellten 
ihre Projektinhalte an Infoständen aus.
Auch die Bewohner/-innen des Hub-
Werk01 stellten sich vor und zeigten an 
ihren Ständen ihre innovativen Entwicklun-
gen für die Städte von Morgen.

Gespannte Zuhörer/-innen im HubWerk01

Der Lieferroboter wird im Reallabor präsentiert Fotos: efeuCampus

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick bei der Podiumsdiskussion

Die Entwickler des Lieferroboters
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einschließlich zum 31.10.2021, bei der Stadtverwaltung Bruchsal 
(Rathaus am Marktplatz, Zimmer 2.14) während der üblichen 
Sprechzeiten öffentlich ausgelegt. Durch die Schließungen im 
Rahmen der Corona-Pandemie vereinbaren Sie bitte vorab ei-
nen Termin per E-Mail (finanzverwaltung@bruchsal.de) oder per  
Telefon (07251/79-645).

Bruchsal, 14.10.2021

Gez.
Andreas Glaser
Bürgermeister

Bekanntmachung
Feststellung des Jahresabschlusses der Bruchsaler Stadtentwick-
lungs- und Verwaltungs-GmbH für das Geschäftsjahr 2020
1.  Der Jahresabschluss der Bruchsaler Stadtentwicklungs- und Ver-

waltungs-GmbH zum 31.12.2020 wurde von der Gesellschafter-
versammlung am 09.09.2021 wie folgt festgestellt:

 1.1 Bilanzsumme 31.398,65 EUR
  davon entfallen auf die Aktivseite:
  - das Anlagevermögen 0,00 EUR
  - das Umlaufvermögen 31.398,65 EUR
  - die Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 EUR
  davon entfallen auf die Passivseite:
  - das Eigenkapital 25.637,82 EUR
  - die Rückstellungen 5.719,21 EUR
  - die Verbindlichkeiten 41,62 EUR
  - die Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 EUR
 1.2 Jahresergebnis
  Summe der Erträge 8.150,70 EUR
  Summe der Aufwendungen 7.729,82 EUR 

2. Verwendung des Ergebnisses
  Vortrag auf neue Rechnung 420,88 EUR 

3. Ergebnis der Prüfung
  Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Der Abschluss-

prüfer hat den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.

4. Die Geschäftsführung und der Aufsichtsrat wurden entlastet
  Der Jahresabschluss 2020 der Bruchsaler Stadtentwicklungs- 

und Verwaltungs-GmbH mit Lagebericht wird gemäß § 105 Abs. 
1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg an 7 Tagen, vom 
25.10.2021 bis einschließlich zum 31.10.2021, bei der Stadtver-
waltung Bruchsal (Rathaus am Marktplatz, Zimmer 2.14) während 
der üblichen Sprechzeiten öffentlich ausgelegt. Durch die Schlie-
ßungen im Rahmen der Corona-Pandemie vereinbaren Sie bitte 
vorab einen Termin per E-Mail (finanzverwaltung@bruchsal.de) 
oder per Telefon (072 51/79-645).

Bruchsal, 14.10.2021

Gez.
Andreas Glaser
Bürgermeister

Bekanntmachung
Feststellung des Jahresabschlusses der Bruchsaler Stadtentwick-
lungs-GmbH und Co. KG für das Geschäftsjahr 2020
1.  Der Jahresabschluss der Bruchsaler Stadtentwicklungs-GmbH 

und Co. KG zum 31.12.2020 wurde von der Gesellschafterver-
sammlung am 09.09.2021 wie folgt festgestellt:

 1.1 Bilanzsumme 3.437.454,88 EUR
  davon entfallen auf die Aktivseite:
  - das Anlagevermögen 0,00 EUR
  - das Umlaufvermögen 3.437.454,88 EUR
  - die Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 EUR
  davon entfallen auf die Passivseite:
  - das Eigenkapital 3.402.191,06 EUR
  - die Rückstellungen 8.847,85 EUR
  - die Verbindlichkeiten 26.415,97 EUR
  - die Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 EUR
 1.2. Jahresergebnis
  Summe der Erträge 1.445,68 EUR
  Summe der Aufwendungen 29.055,77 EUR

2. Verwendung des Ergebnisses
Vortrag auf neue Rechnung - 27.610,09 EUR 

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung
Feststellung des Jahresabschlusses der efeuCampus Bruchsal 
GmbH für das Geschäftsjahr 2020
1.  Der Jahresabschluss der efeuCampus Bruchsal GmbH zum 

31.12.2020 wurde von der Gesellschafterversammlung am 
11.10.2021 wie folgt festgestellt:

 1.1 Bilanzsumme 2.492.918,76 EUR
  davon entfallen auf die Aktivseite:
  - das Anlagevermögen 154.633,02 EUR
  - das Umlaufvermögen 1.874.136,46 EUR
  -  nicht durch Eigenkapital gedeckter  

Fehlbetrag 464.149,28 EUR
  davon entfallen auf die Passivseite:
  - das Eigenkapital 0,00 EUR
  - die Rückstellungen 4.300,00 EUR
  - die Verbindlichkeiten 2.488.618,76 EUR
 1.2. Jahresergebnis
  Summe der Erträge 660,00 EUR
  Summe der Aufwendungen 201.757,29 EUR 

2. Verwendung des Ergebnisses
  Vortrag auf neue Rechnung -201.097,29 EUR

3. Ergebnis der Prüfung
  Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Der Abschluss-

prüfer hat den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.

4. Die Geschäftsführung und der Aufsichtsrat wurden entlastet
  Der Jahresabschluss 2020 der efeuCampus Bruchsal GmbH mit 

Lagebericht wird gemäß § 105 Abs. 1 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg an 7 Tagen, vom 25.10.2021 bis einschlißlich 
zum 31.10.2021, bei der Stadtverwaltung Bruchsal (Rathaus am 
Marktplatz, Zimmer 2.14) während der üblichen Sprechzeiten öf-
fentlich ausgelegt. Durch die Schließungen im Rahmen der Coro-
na-Pandemie vereinbaren Sie bitte vorab einen Termin per E-Mail 
(finanzverwaltung@bruchsal.de) oder per Telefon (072 51/79-
645).

Bruchsal, 14.10.2021

Gez.
Andreas Glaser
Bürgermeister

Bekanntmachung
Feststellung des Jahresabschlusses der Bruchsaler Wohnungsbau-
gesellschaft mbH für das Geschäftsjahr 2020
1.  Der Jahresabschluss der Bruchsaler Wohnungsbaugesellschaft 

zum 31.12.2020 wurde von der Gesellschafterversammlung am 
09.09.2021 wie folgt festgestellt:

 1.1 Bilanzsumme 24.984.307,05 EUR
  davon entfallen auf die Aktivseite:
  - das Anlagevermögen 22.565.173,31 EUR
  - das Umlaufvermögen 2.419.079,74 EUR
  - die Rechnungsabgrenzungsposten 54,00 EUR
  davon entfallen auf die Passivseite:
  - das Eigenkapital 6.655.541,47 EUR
  - die Investitionszuschüsse 949.159,00 EUR
  - die Rückstellungen 110.376,00 EUR
  - die Verbindlichkeiten 17.239.730,58 EUR
  - die Rechnungsabgrenzungsposten 29.500,00 EUR
 1.2 Jahresergebnis
  Summe der Erträge 2.940.053,04 EUR
  Summe der Aufwendungen 2.914.193,88 EUR 

2. Verwendung des Ergebnisses
  Vortrag auf neue Rechnung 25.859,16 EUR 

3. Ergebnis der Prüfung
  Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Der Abschluss-

prüfer hat den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.

4. Die Geschäftsführung und der Aufsichtsrat wurden entlastet
  Der Jahresabschluss 2020 der Bruchsaler Wohnungsbaugesell-

schaft mit Lagebericht wird gemäß § 105 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg an 7 Tagen, vom 25.10.2021 bis 
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3.  Ergebnis der Prüfung
  Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Der Abschluss-

prüfer hat den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
4. Die Geschäftsführung und der Aufsichtsrat wurden entlastet
  Der Jahresabschluss 2020 der Bruchsaler Stadtentwicklungs-

GmbH und Co. KG mit Lagebericht wird gemäß § 105 Abs. 1 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg an 7 Tagen, vom 
25.10.2021 bis einschließlich zum 31.10.2021, bei der Stadtver-
waltung Bruchsal (Rathaus am Marktplatz, Zimmer 2.14) während 
der üblichen Sprechzeiten öffentlich ausgelegt. Durch die Schlie-
ßungen im Rahmen der Corona-Pandemie vereinbaren Sie bitte 
vorab einen Termin per E-Mail (finanzverwaltung@bruchsal.de) 
oder per Telefon (072 51/79-645).

Bruchsal, 14.10.2021

Gez.
Andreas Glaser
Bürgermeister

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 26. 
Oktober 2021, um 17:00 Uhr, im Rechbergsaal des Bürgerzentrums 
Bruchsal statt.
TAGESORDNUNG
1 Bekanntgabe der

a)  in der Gemeinderatssitzung am 06.10.2021  
im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

b)  gem. § 37 Abs. 1 GemO gefassten Beschlüsse 
einfacher Art im elektronischen Verfahren

2 Einbringung des Entwurfs für das Haushaltsjahr/
Wirtschaftsjahr 2022
-  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Stadt 

Bruchsal
-  Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Verei-

nigten Stiftungen der Stadt Bruchsal
- Wirtschaftsplan des Abwasserbetriebs Bruchsal

3 Vorstellung der Machbarkeitsstudie „Kläranlage; 
Erweiterung der Klärkapazität und Integration einer 
4. Reinigungsstufe“

305 / 2021

4 Generalsanierung Albert-Schweitzer-Realschule 
und Pestalozzi-Förderschule
Ergebnis der Voruntersuchung

300 / 2021

5 Maßnahmenplan Wohnen-
Anreizprogramm zur Leerstandaktivierung

152 / 2021

6 Ausbau der Breitbandversorgung im Langental 278 / 2021
7 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Kin-

dergartenerweiterung St. Bartholomäus“, 
Gemarkung Bruchsal-Büchenau
- Satzungsbeschluss

297 / 2021

8 Berufung eines neuen Mitglieds in die Kommission 
für Stadtgeschichte

312 / 2021

9 Übernahme einer Bürgschaft in Höhe von 2.000.000 
EUR für einen Kontokorrentkredit der efeuCampus 
Bruchsal GmbH

301 / 2021

10 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates der Stadt Bruchsal am 31.08.2021 
und des Ortschaftsrates Heidelsheim am 29.06.21 
und 20.07.2021 und Helmsheim am 21.07.2021

11 Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 15.10.2021

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Aus dem Rathaus

Online-Bezahlverfahren bei der Stadt Bruchsal
Seit 1. Oktober können Buß- und Verwarnungsgelder direkt im Anhö-
rungsportal bezahlt werden. Hierbei können verschiedene Zahlungs-
möglichkeiten ausgewählt werden. Neben paydirekt, giropay und den 
Kreditkarten von MasterCard und Visa können Zahlungen auch per 
PayPal getätigt werden.

Im seit Jahren genutzten Anhörungsportal wurde hierfür ein neues 
Register „Zahlungen“ eingefügt.
Von dort aus werden Sie Schritt für Schritt durch den Bezahlvorgang 
navigiert.
Die hier eingesetzte Technik soll in der nahen Zukunft auch dazu die-
nen, dass weitere Leistungen der Stadt online beantragt und bezahlt 
werden können.

Baustellen in Bruchsal

Verkehrsbeeinträchtigung in Heidelsheim
Wegen Kanalsanierungsarbeiten müssen die Webergasse, Abschnit-
te der Küblergasse und Schlittengasse, der Fußweg zwischen Zehnt-
gasse und Schlittengasse sowie der Kreuzungsbereich Webergas-
se/Wettgasse tageweise in der Zeit von 7 bis 18 Uhr voll gesperrt 
werden. Die Arbeiten werden in geschlossener Bauweise mit Sanie-
rungsfahrzeugen von Schacht zu Schacht im Zeitraum 19. Oktober 
bis 3. November durchgeführt.

Verkehrsregelung zur Schnäppchenmeile
Im Rahmen der Schnäppchenmeile am verkaufsoffenen Sonntag, 
24. Oktober, ist die B 3 ab Damianstor sowie die Friedrichstraße ab 
Kaiserstraße gesperrt. Die Styrumstraße und die Huttenstraße kön-
nen über die Friedrichstraße nicht erreicht werden. Die betroffenen 
Anwesen in der Huttenstraße können ab Einmündung Seilersbahn 
erreicht werden.
Die Styrumstraße wird als Einbahnstraße aufgehoben. Über die 
Schönbornstraße/Styrumstraße ist die Adolf-Bieringer-Straße, der 
Brauereiweg, die Reserveallee und die Söternstraße zu erreichen.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

30. September
Nora Schreiber
Eltern: Katharina Schreiber geb. Ginsburg und Manuel Schreiber
2. Oktober
Theo Khun Singsopha
Eltern: Waranya Singsopha und Sirapop Tiprangsee
10. Oktober
Sophia Martin
Eltern: Christina Martin geb. Diminidou und Lucas Jérôme Martin
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

8. Oktober
Annette Färber-Meckel geb. Färber und Peter Wilhelm Meckel
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

6. Oktober
Norbert Banschbach
8. Oktober
Harald Heidemann
Martha Amalia Baust geb. Stober
9. Oktober
Elsa Stefanie Maier geb. Friedrich
10. Oktober
Elisabeth Höckel geb. Böser
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.
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ten bunten Wiesen gerade frisch gemäht. Daher ist die Linde eine 
sehr wichtige Nahrungsquelle für blütenbesuchende Insekten. Wis-
senschaftliche Untersuchungen haben gezeigt, dass insgesamt rund 
200 Insektenarten auf und von Linden leben.
Der Lindennektar ist jedoch nicht bei allen beliebt. Er tropft auf Autos 
und Gehwege und hinterlässt einen klebrigen Film. Für vier bis sechs 
Wochen kann das Parken unter einer blühenden Linde deshalb ein 
Ärgernis sein.
Neben der wichtigen Nahrungsquelle für Insekten erfüllen die Lin-
den jedoch noch andere wertvolle Funktionen für das Stadtklima. 
Sie tragen zur Luftreinigung, Lärmreduktion, Kohlendioxid- und Was-
serspeicherung bei und haben eine ausgleichende Wirkung auf das 
lokale Klima.
In der Altenbergstraße sind die Linden trotzdem manchen ein Dorn 
im Auge. In der Vergangenheit gab es immer wieder Beschwerden 
über abgerissene Äste bei LKW-Durchfahrten. Eine Fachfirma hat da-
raufhin im September das Lichtraumprofil freigeschnitten. Das hat 
den Unmut offenbar nicht bei allen besänftigt. Zwei Linden wurden 
vor Kurzem am Stammfuß mit mehreren Löchern angebohrt. An-
schließend wurde eine ölige Substanz in die Löcher eingefüllt. Wenn 
es sich dabei um einen giftigen Stoff handelt, werden die Bäume in 
den nächsten Jahren absterben. Denn sie transportieren das Gift 
vom Stammfuß über die Leitungsbahnen bis in die Krone – die Blät-
ter verwelken, der Baum kränkelt und stirbt am Ende ganz. Ob die 
beiden Bäume noch zu retten sind, wird nun die Zeit zeigen. Müssen 
sie ersetzt werden, dauert es viele Jahre, bis die positive Wirkung der 
Altbäume wieder erreicht ist.
Nach deutschem Recht ist die mutwillige Zerstörung von Bäumen 
Sachbeschädigung. Hinweise aus der Bevölkerung zu dem Fall 
nimmt die Polizei unter der Nummer (07251) 72 60 gerne entgegen.

Herbstmarkt auf dem Europaplatz ein voller Erfolg

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Willy Schmidt beim 
Fassanstich Foto: L. Flick

Endlich wieder Feste feiern, endlich wieder Menschen treffen! Am 
Sonntag fand der beliebte Herbstmarkt auf dem Europaplatz statt. 
Viele Besucher/-innen trotzten dem trüben Wetter und kamen 
pünktlich zum Fassanstich vors Kino. Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick eröffnete den Markt feierlich zusammen mit Willy 
Schmidt, Geschäftsführer der Brauerei Höpfer und Gina Gehardt, die 
gemeinsam mit ihrem Ehemann den Markt veranstaltet. Die Oberbür-
germeisterin zeigte sich glücklich und stolz, dass ein solches Fest 
nun wieder möglich ist: „Es gibt tolle lokale Anbieter mit spannenden 
Produkten. Und das alles auch noch für einen guten Zweck. Besser 
geht’s nicht!“
An zwanzig Marktständen wurden allerlei herbstliche Waren aus der 
Region angeboten: Von leuchtenden Kürbissen über Wildbratwürs-
te und frisch gepressten Apfelsaft, bis hin zu Blumenarrangements 
und Kunsthandwerk. Die Eröffnung untermalten „Die Badischen“ 
mit ihren Alphörnern. An dem Stand des „Mühlwerk Sinneswandel“ 
konnten die Besucher/-innen riechen, schmecken, fühlen und so 
spielerisch etwas über das besondere Projekt erfahren. Die Initiative 
von Eltern mit behinderten Kindern möchte Menschen ein inklusives 
Arbeits leben ermöglichen – unter anderem im Rahmen eines inklu-
siven Cafés in Oberderdingen-Flehingen. Die Erlöse des Herbstmark-
tes gingen dieses Jahr zugunsten des Vereins, wofür die geschäfts-
führende Gesellschafterin Manuela Rominski sehr dankbar war: „Wir 
freuen uns sehr, dass die Familie Gehardt uns unterstützt und unser 
Ziel, einen Ort der Gemeinschaft zu schaffen, dadurch bekannter 
macht.“

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

18. Oktober
Kaufmann Karl Günter  80 Jahre
19. Oktober
Hertlein Helmut Manfred Adolf  75 Jahre
Eisinger Frieder Karl  75 Jahre
Hellriegel Lucia  70 Jahre 
Potsch Heinrich Hermann  70 Jahre
20. Oktober
Schmidt Ernst Richard  75 Jahre
Rösler Barbara Ursula Elisabeth  75 Jahre
Wetzel Galina  75 Jahre
Pibert Willi  75 Jahre
Pascariello Michele  70 Jahre 
Bolz Karl Josef  70 Jahre
21. Oktober
Kühne Dieter  85 Jahre
Schreck Renate Isolde  75 Jahre
Fuss Johann  70 Jahre
Lopp Angelika  70 Jahre
22. Oktober
Marques de Matos Joao Eduardo  75 Jahre
Hölke Klaus Peter  70 Jahre 
Jakobs Beatriz  70 Jahre
Sidorenko Ljubow  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

Diamantene Hochzeit
21. Oktober 
Hildegard und Gerhard Schwedes
27. Oktober 
Magdalena und Wilhelm Feldmann
Zum besonderen Ehrentag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Unbekannte schädigen mutwillig Stadtbäume

 
Bohrloch im Stammfuß der Linde Foto: PM

Zu einem besonders dreisten Fall von Sachbeschädigung an Stra-
ßenbäumen ist es in Heidelsheim in der Altenbergstraße gekommen. 
Die Stadt Bruchsal hat inzwischen bei der Polizei Anzeige gegen un-
bekannt gestellt.
Die Altenbergstraße in Heidelsheim säumt seit vielen Jahren eine 
Lindenallee. Die Winterlinden bieten jedes Jahr während der Blüten-
zeit ab Anfang Juli ein spektakuläres Naturschauspiel: Honigbienen, 
Hummeln, Wildbienen, Fliegen, Falter und Käfer tummeln sich an den 
Blüten. Denn anderswo sind Nektar und Pollen um diese Jahreszeit 
bereits rar gesät. Raps und Obstbäume sind schon verblüht, die letz-
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Bruchsaler Weihnachtswunschaktion 2021
Das Amt für Familie und Soziales führt jedes Jahr eine Weihnachts-
wunschaktion durch. Hierbei geht es darum‚ den Bruchsaler Kindern 
bis 15 Jahren, deren Eltern es finanziell nicht so gut geht, mit einem 
Weihnachtsgeschenk eine kleine Freude zu machen.
Voraussetzung für die Teilnahme ist, dass die Familie des Kindes/
der Kinder Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, Sozialhilfe, Kinderzu-
schlag, Wohngeld oder Asylbewerberleistungen erhält. Dazu muss 
eine Kopie/Foto des Leistungsbescheids mit abgegeben werden. 
Sollte dieser nicht beigefügt sein, kann der Wunschzettel nicht be-
rücksichtigt werden. Das gewünschte Geschenk sollte maximal 20 

Euro kosten. Jeder Wunsch, der über 20 Euro hinausgeht wird nicht 
berücksichtigt. Gutscheine sind zu unpersönlich und werden als 
Wunsch nicht akzeptiert.
Der Wunschzettel kann auf der Homepage der Stadt direkt online 
ausgefüllt oder ausgedruckt werden. Bitte geben Sie unbedingt 
Ihre E-Mail-Adresse sowie eine Telefonnummer an, damit wir Sie 
bei Rückfragen erreichen können. Der Wunschzettel muss bis zum  
12. November beim Amt für Familie und Soziales eingegangen sein.

Bei Rückfragen erreichen Sie Frau Buttau beim Amt für Familie und 
Soziales (E-Mail: Weihnachtswunschaktion@bruchsal.de; 
Telefon: (072 51) 79-58 51, Fax: (072 51) 79-11 58 51).

Wunschzettel für Bruchsaler Kinder  

WEIHNACHTSWUNSCHAKTION 

Bitte bis zum 12.11.2021 zurückgeben an: Rathaus am Campus 1, Amt für Familie und Soziales, 
Zimmer 1.3.08 bei Frau Buttau oder einfach per Mail an weihnachtswunschaktion@bruchsal.de. 
Danach eintreffende Wunschzettel können nicht berücksichtigt werden.  

Name eines Erziehungsberechtigten: ______________________________________________________________ 

Adresse: _____________________________________________________________________________________ 

E-Mail: ______________________________________________________________________________________ 

Telefon:  _____________________________________________________________________________________ 

Teilnahmebedingungen:  

→ Wünsche mit einem Wert von über 20,00 €, sowie Gutscheinwünsche werden nicht berücksichtigt. 

→ Eine Kopie/Foto des gültigen Leistungsbescheids (Hartz IV oder Wohngeld oder Kinderzuschlag oder Asylbewer-
berleistungen) muss mit dem Wunschzettel abgegeben werden. 

→  Das Geschenk meines Kindes/meiner muss Kinder zu den angegebenen Zeiten im Campus 1 abgeholt werden.  

Mein Kind/meine Kinder im Alter bis zu 15 Jahren:  

1. Kind 

Name:  ________________________________________  Alter: _____________________________ 

Wunsch: _______________________________________   gesehen bei: _______________________ 

Alternativwunsch: _______________________________  gesehen bei:  _______________________ 
 

2. Kind 

Name:  ________________________________________  Alter: _____________________________ 

Wunsch: _______________________________________   gesehen bei: _______________________ 

Alternativwunsch: _______________________________  gesehen bei:  _______________________ 

⃝ Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich einverstanden, dass die oben angegebenen Daten meines Kindes/meiner 
Kinder und meine Daten für die Bruchsaler Weihnachtwunschaktion  genutzt werden dürfen. Diese Daten werden 
nicht an Dritte weitergegeben und nach Ablauf der Aktion gelöscht.  

⃝ Ich habe mir die Teilnahmebedingungen durchgelesen und versichere, dass ich den Wunschzettel wahrheitsgemäß 
und vollständig ausgefüllt habe.  

_________________________   _____________________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift einer erziehungsberechtigten Person 
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Stadt Bruchsal bei der Ausbildungsmesse
Zum ersten Mal fand die Ausbildungsmesse „GBZ meets Sprung-
brett Ausbildung“ im Gewerblichen Bildungszentrum Bruchsal 
statt, bei der die handwerklichen Berufe im Vordergrund standen. 
Die Stadt Bruchsal, die ebenfalls mit einem Stand vertreten war, 
hat in diesem Bereich einiges zu bieten. Das Messeteam, beste-
hend aus Ausbilder/-innen und Auszubildenden, informierte zu 
den Berufen Elektroniker/-in für Betriebstechnik, Straßenbauer/-in, 
Landschaftsgärtner/-in und Fachkraft für Abwassertechnik.
Die Auszubildenden vor Ort konnten die interessierten Jugendlichen 
aufgrund eigener Erfahrungen von der Vielfältigkeit der Ausbildungs-
inhalte bei einer Stadtverwaltung überzeugen. Auch die Schnuppe-
rangebote vom Praktikum bis zum Bundesfreiwilligendienst sind 
für Schulabgänger/-innen eine Chance, den Weg ins Berufsleben zu 
finden. Wer noch Infos zu den Ausbildungsberufen sucht oder sich 
bewerben möchte, wird über www.bruchsal.de/ausbildung fündig.

 
Das Messeteam der Stadt Bruchsal Foto: Pressestelle

40 Jahre GBZ – Flexibilität und Dynamik
„Wir sind als Kreis sehr stolz auf unser Gewerbliches Bildungszent-
rum“, sagte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel in seiner Festrede zum 
40. Jubiläum des Gewerblichen Bildungszentrums Bruchsal (GBZ). 
Und verriet: „Das Erfolgsgeheimnis der beruflichen Schulen liegt in 
ihrer Flexibilität und Dynamik.“ Bildungsangebote passe man laufend 
an die Bedürfnisse von Wirtschaft und Gewerbe an. Im Gegenzug 
profitiere die Schule von Innovationen und Praxis der Arbeitswelt. Die 
Wurzeln der gewerblichen Bildung in Bruchsal reichten dabei zurück 
bis ins Jahr 1835. „Damals hat man mit der Reform des Bildungswe-
sens im Großherzogtum Baden die handwerkliche Lehre durch die 
neue sogenannte Gewerbeschule ergänzt“, so Schnaudigel. Vor 40 
Jahren, 1981, zog die Balthasar-Neumann-Schule (BNS) in das Ge-
bäude in der Bruchsaler Südstadt, in dem sie heute noch ist – nach 
der Kreisreform mit dem Landkreis als Schulträger. 1983 teilte man 
die BNS in zwei gewerbliche Schulen, BNS 1 und BNS 2.
Der Schulleiter der BNS 1, Frank Heusch, und der stellvertretende 
Schulleiter der BNS 2, Andreas Beisecker, begrüßten neben mehre-
ren Kreistagsmitgliedern ihre Vorgänger als Schulleiter am GBZ und 
ihre Kollegen der beiden anderen beruflichen Schulen in Bruchsal. 
„Die Verbindung zwischen Schule und Betrieben tut gut“, bestä-
tigte Heusch mit Blick auf Joachim Wohlfeil, Präsident der Hand-
werkskammer, und Stefan Huber, Geschäftsführer der Regionalen 
Wirtschaftsförderung Bruchsal, die als Kooperationspartner die 
Karrieremesse „GBZ meets Sprungbrett Ausbildung“ am Vormittag 
unterstützt hatte.

 
Andreas Beisecker, stellvertretender Schulleiter der BNS 2, und Frank 
Heusch, Schulleiter der BNS 1, begrüßten die Festgäste in der Aula 
 Foto: Martina Schäufele

Mit einer Modenschau zeigten die Schüler/-innen des Berufskollegs 
Mode und Design der BNS 2 nicht nur ihre Kreativität, sondern auch 
ihre Flexibilität: Weil eine Modenschau wegen Corona live nicht mög-
lich war, präsentierten die angehenden Modedesignerinnen dem Pu-

blikum eine virtuelle Fashionshow – passend zum 40. GBZ-Jubiläum 
aufgenommen an verschiedenen Stellen im Schulhaus.
Blumen gab es schließlich für Hannah Gretter, die als Schulleitung-
sassistenz die Jubiläumsfeier organisiert hatte, und als Teil des Ge-
sang-Gitarre-Duos „Hannah und Niklas“ auf der Bühne stand.
(M.Schäufele)

Erste Kidical Mass Fahrradaktion in Bruchsal
Die Kidical Mass ist eine weltweite Bewegung. Seit 2017 gibt es sie 
auch in Deutschland. Bei bunten Fahrraddemos erobern Radfahren-
de von Null bis 99 Jahren die Straße.
Im Rahmen des Fahrradaktionstages der Stadt Bruchsal sind Sie 
eingeladen, mit Ihren Kindern am 22. Oktober um 16.30 Uhr von 
der Albert-Schweitzer-Realschule zum Jugendzentrum Southside, 
eine Strecke von etwa 1,5 Kilometer mitzufahren. Treffpunkt ist der 
Schulhof.
Kinder und nachhaltige Mobilität sowie lebenswerte Städte stehen 
im Fokus. Die Kidical Mass hat die Vision, dass sich alle Kinder und 
Jugendliche sicher und selbständig mit dem Fahrrad bewegen kön-
nen. Sie gibt den Kindern eine Stimme im Verkehr, zeichnet ein po-
sitives Zukunftsbild, vernetzt und mobilisiert Alt und Jung über die 
Grenzen der Radszene hinaus.
Die Kidical Mass macht Kinder sichtbar und gibt ihnen eine Stim-
me im Verkehr. Eine kindgerechte Mobilitätsplanung stellt ihre Be-
dürfnisse nach Platz und Sicherheit in den Fokus. Die Kidical Mass 
möchte Lust auf Veränderungen machen. Denn Straßen sollen Men-
schen nicht gefährden – sie sollen Menschen verbinden.
Weitere Informationen unter www.buendnis-familie-bruchsal.de und 
unter www.kinderaufsrad.org.

Vereinbarkeit als Herausforderung
„Heute geht es darum, rückblickend und vorausschauend zu thema-
tisieren, was die nunmehr fast zwei Jahre andauernden Maßnahmen 
um Covid-19 an bereits bestehenden und neu entstandenen Heraus-
forderungen für Frauen in unterschiedlichen Lebenslagen zutage 
gefördert haben und welche Schlussfolgerungen daraus zu ziehen 
sind“, so Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick beim diesjäh-
rigen Frauenwirtschaftstag, der unter dem Motto „Ch@llenge Verein-
barkeit“ stand. Nach der Ansprache von Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick gab es einen Vortrag von Professorin Dr. emer. 
Uta Meier-Gräwe, Wirtschafts- und Familienwissenschaftlerin. Sie 
sprach zum Thema „Vereinbarkeitspolitische Konsequenzen aus der 
Covid-19-Pandemie. Warum Wirtschaft neu gedacht werden muss 
und davon nicht nur Frauen profitieren.“

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick begrüßte Professorin 
Uta Meier-Gräwe beim Frauenwirtschaftstag Foto: Pressestelle

Vorbild in Sachen Natur- und Umweltschutz
Gemeinsam mit den Kommunen, Bundes- und Landtagsabgeordne-
ten der Region hat die Sparkasse Kraichgau den mit insgesamt 5.250 
Euro dotierten Bürgerpreis für vorbildliches freiwilliges Engagement 
verliehen. Aus 42 Bewerbungen und Vorschlägen hat die Jury der Ini-
tiative „für mich. für uns. für alle.“ die Preisträger/-innen ausgewählt.
„Ohne die Tatkraft ehrenamtlich engagierter Menschen, die sich in 
Sport- und Musikvereinen, in karitativen und sozialen Organisationen, 
in Kindergärten und Schulen einbringen, wäre unsere Gesellschaft 
um einiges ärmer“, sagte der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse 
Kraichgau, Norbert Grießhaber. Fast jede/-r Zweite in Baden-Würt-
temberg engagiere sich bürgerschaftlich für das Gemeinwohl. „Mit 
der Verleihung des Bürgerpreises wollen wir stellvertretend auf alle 
Menschen aufmerksam machen, die sich in vielfältigster Art und 
Weise ehrenamtlich einbringen, und ihnen allen danke sagen“, so 
Grießhaber weiter. Ein besonderes Augenmerk lag beim 17. Bürger-
preis, der in den Kategorien U21, Alltagshelden und Lebenswerk ver-
liehen wurde, auf dem Aspekt der Nachhaltigkeit.
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Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Mitzubringen sind der Perso-
nalausweis und der Impfpass. Jugendliche zwischen zwölf und 16 
Jahren müssen von einem/-r Erziehungsberechtigten zum Impfter-
min begleitet werden.

BürgerbüroBürgerbüro

Bürgerbüro beim Verkaufsoffenen Sonntag in neuer Dependance 
„H7“ dabei
Am Sonntag, 24. Oktober, findet von 13 bis 18 Uhr der Verkaufsoffe-
ne Sonntag in Bruchsal statt und auch das Bürgerbüro ist zum ersten 
Mal mit von der Partie.
Wer also unter der Woche keine Zeit hatte, seine Angelegenheiten 
beim Bürgerbüro zu erledigen, kann diese Chance an diesem Sonn-
tag nutzen.
Neben den Standardleistungen welche das Bürgerbüro in der Hohen-
eggerstraße 7 anbietet, sind Sie herzlich eingeladen, kräftig an unse-
rem Glücksrad zu drehen. Natürlich können Sie auch die Gelegenheit 
nutzen und sich bei der Touristinformation oder den Stadtwerken 
über deren vielfältige Angebote informieren.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Büro der GleichstellungsbeauftragtenBüro der Gleichstellungsbeauftragten

Aktualisierte Broschüre herausgegeben
Die Neuauflage der Broschüre „Mehr Schutz bei Häuslicher Gewalt“, 
die von den Gleichstellungsbeauftragten im Landkreis Karlsruhe he-
rausgegeben wird, liegt vor. Die neuaufgelegte Broschüre ist vorran-
gig für Multiplikator/-innen konzipiert, also für Menschen, die Hilfe 
und Unterstützung für Frauen, die körperliche und/oder sexualisierte 
Gewalterfahrungen im häuslichen Umfeld erlebt haben, leisten. Sie 
bietet aber auch von Gewalt Betroffenen hilfreiche Informationen zu 
Hilfe- und Unterstützungsmöglichkeiten.
Die Broschüre ist bei den Gleichstellungsbeauftragten auf Anfrage 
ab sofort erhältlich oder unter www.bruchsal.de/gleichstellung ab-
rufbar.
Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Bruchsal, Sabine Riescher, 
ist erreichbar unter gleichstellung@bruchsal.de oder unter 
Tel. (072 51) 79-364.

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

NAIS-Wanderung am 23. Oktober
Alle Jahre wieder – nun bereits zum zehnten Mal – lädt die NAIS AG1 
(Bewegung, Ernährung, und Entspannung, Sprecherin: Helga Janna-
kos) zur beliebten, geführten Wanderung im Bruchsaler Ländchen 
ein. Unter der Führung von Dieter Müller geht es wieder einmal durch 
Bruchsals beliebtestes Naherholungsgebiet rund um Rotenberg und 
Rohrbachtal.
Termin: Samstag, 23. Oktober, 13.30 Uhr, Treffpunkt Fanfarenheim, 
dort auch Parkmöglichkeit.
Die Wanderung ist, wie fast alles was NAIS heißt, kostenlos. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Der Schwierigkeitsgrad ist für geübte 
Wanderer als „leicht“ eingestuft.
Dauer: Etwa zwei Stunden. Geeignetes Schuhwerk und angepasste 
Kleidung sind angebracht.
Sie erreichen das Fanfarenheim, wenn Sie der Bergstraße folgen.
Internet: www.neuesaltern.de/nais/nais-wanderung/

Qigong im mittleren Schlossgarten bis Ende Oktober
Eine liebgewonnene Tradition im sommerlichen Terminkalender sind 
die Qigong-Termine im mittleren Schlossgarten. Diese finden bis 
Ende Oktober wöchentlich an Sonntagen statt in Kooperation mit der 
Stadt Bruchsal und der NAIS AG1 „Ernährung, Bewegung und Ent-
spannung“ unter der Leitung der Sprecherin Helga Jannakos, die die-
ses kostenfreie Angebot mit Unterstützung von Frau Czado-Pollert, 
Frau Villhauer und Frau Hoyer durchführt.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, um sich – Ihrem Körper und Geist – 
viel Gutes zu tun und um Kraft zu tanken für Ihren Alltag.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber eine Registrierung mit 
persönlichen Daten vor Ort. Die geltenden Abstands- und Hygiene-
regeln sind einzuhalten.
Der nächste Termin: Sonntag, 24. Oktober, von 10 bis 11 Uhr.

 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Norbert Grießhaber 
(rechts) beglückwünschten Günter Kolb zur verdienten Auszeichnung 
 Foto: Simone Staron

Preisträger der Kategorie Lebenswerk ist Günter Kolb, Vorsitzender 
des Obst- und Gartenbauvereins Heidelsheim, Vorsitzender des Be-
zirks- Obst- und Gartenbauvereins Bruchsal, Fachwart für Obst und 
Garten und Streuobstpädagoge. Er erhielt die mit 1.500 Euro dotierte 
Auszeichnung für seinen vorbildlichen Einsatz für den Naturschutz 
sowie Kinder- und Jugendarbeit. Als Kooperationspartner der Diet-
rich-Bonhoeffer-Schule begeistert er Grundschulkinder für Umwelt 
und Natur, zum Beispiel durch Baumpflanzungen und Saftherstel-
lung aus Streuobst.
„Es ist nie zu spät, die Zusammenhänge in der Tier– und Pflanzen-
welt zu erkennen und sein Verhalten entsprechend darauf einzustel-
len. Für Ihre Mahnung, aber auch gleichzeitig Wegweisung, wie’s 
bessergehen könnte, sind wir Ihnen von Herzen dankbar“, sagte 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick in ihrer Laudatio. Hei-
mat sei für Günter Kolb keine Floskel und kein leeres Wort, sondern 
Lebensraum, den es zu erhalten und bewahren gelte.
Der Bürgerpreis in der Kategorie U21 ging an Pfadfinderin Jacqueline 
König aus Karlsdorf und Jugendgemeinderätin Jana Freis aus Bret-
ten. Als Alltagshelden wurden ausgezeichnet: Armin Springer vom 
TV Bretten, Stefan Müller vom Verein Waldangelloch Aktiv, Karl Denz 
vom Verein TSG hilft, Lebensmittelretterin Vivien Karcher aus Kronau 
und Klaus Ries-Müller vom Bürgerbus Bad Rappenau.

Verkaufsoffener Sonntag mit Schnäppchenmeile
Achtung, Schnäppchenjäger aufgepasst! Am Sonntag, 24. Oktober, 
lädt der Bruchsaler Einzelhandel ein zum verkaufsoffenen Sonntag 
mit Schnäppchenmeile von 13 bis 18 Uhr. Es ist eine weitere Aktion 
des „Bruchsaler Herbst“. Mehr als 60 Geschäfte beteiligen sich in 
der Innenstadt und im Gewerbegebiet Am Mantel. Mit ihrem umfas-
senden Sortiment beweisen sie ihre Leistungsfähigkeit. Die Inhaber 
bauen vor ihren Geschäften Stände auf mit besonders günstigen An-
geboten. In den Läden selbst gibt es eine große Auswahl an aktueller 
Saisonware. Die Gastronomie wird sich bestens vorbereiten, um die 
Gäste zu versorgen. „Niemand soll Hunger oder Durst leiden“, sagt 
Sven Wipper, Vorsitzender des Bruchsaler Branchenbundes B3. Zu-
sätzlich zu den Schnäppchen in der Fußgängerzone wird es einen 
Flohmarkt vor dem Bruchsaler Schloss geben in prächtiger Umge-
bung mit barocker Atmosphäre. Hier kann man auf Entdeckertour 
gehen bei Trödel, Shabby und Neuware.
Auch das neue gemeinsame Service-Center H 7 in der Hohenegger-
straße 7 von Bürgerbüro, Bruchsaler Marketing und Veranstaltungsge-
sellschaft (BTMV) sowie Stadtwerke wird geöffnet sein. Im modernen 
freundlichen Ambiente kann man alle Service-Angebote des Bürgerbü-
ros wahrnehmen, sich touristische Informationen holen, bundesweit 
Veranstaltungstickets kaufen sowie lokale Fahrkarten lösen für Busse 
und Stadtbahn und sich zu Energiefragen beraten lassen.
„Die Devise für diesen Nachmittag lautet: ‚Genießen – Shoppen – 
Bummeln und das herbstliche Flair von Bruchsal erleben‘“, sagt Wip-
per und hofft auf ähnlich gute Resonanz wie beim ersten verkaufsof-
fenen Sonntag in diesem Jahr vor wenigen Wochen.
Weitere Informationen bietet die Website https://meinbrusl.de/
bruchsalerschnaeppchenmeile/

Auch im Oktober heißt es: „#Ärmel hoch – Impfen hilft“
Die Aktion „#Ärmel hoch – Impfen hilft“ geht auch im Oktober weiter: 
Der nächste Impftermin ist in Verbindung mit der „Schnäppchenmei-
le“ am Sonntag, 24. Oktober, von 13 bis 18 Uhr, im Foyer des Bruch-
saler Rathauses. Es werden die Impfstoffe Johnson & Johnson so-
wie BioNTech eingesetzt.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
•Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
•Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d)
für die Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit 

(ca. 7 bis 12 Stunden/Woche)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

- Stellenkennziffer 2021-0066 -
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Steuerung und Begleitung des Projektes klimaneutrale Verwaltung 

bis 2040.
 Entwicklung und Abstimmung eines zielkonformen Treibhausgas-

Reduktionsfahrplans sowie Dokumentation der Ergebnisse.
 Initiierung, Koordination und Umsetzung von Maßnahmen zur 

klimaneutralen Verwaltung.
 Mitarbeit im Lenkungsteam des European Energy Award.
 Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation von klimaschutzrelevan-

ten Themen.

Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen eine/n Mitarbeiter/-in mit einem abgeschlossenen 

Studium in den Bereichen Umweltwissenschaften, Energie- und 
Ressourcenmanagement oder vergleichbarer Studienrichtungen. 

 Zusatzqualifikation im Klimaschutz, Erfahrungen im Projektma-
nagement sowie Berufserfahrung im Klimaschutz und in der Ver-
waltung sind von Vorteil.

 Sie arbeiten sowohl teamorientiert als auch eigenständig und 
haben gute kommunikative Fähigkeiten.

Bewerbungsschluss: 7. November 2021

Klimaschutzmanager/-in (m/w/d) 
- Stellenkennziffer 2021-0069 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
 Spielerische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in 

Bruchsal oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in 
den Schulferien. 

 Bei Bedarf Übernahme von Vertretung an unterschiedlichen Schu-
len Bruchsals.

Worauf kommt es uns an?
 Wir suchen kontaktfreudige Menschen mit Erfahrung und Freude 

im Umgang mit Kindern und der Bereitschaft zur Teilnahme an 
Fortbildungs– und Qualifizierungsmaßnahmen.

 Die Stellen erfordern Zuverlässigkeit, zeitliche Flexibilität und Be-
lastbarkeit. 
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Stellenausschreibungen der Stadt Bruchsal
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Familienfreundliches Bruchsal

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit

Angebote des HdB in den Herbstferien
In den Herbstferien bietet die 
Offene Jugendarbeit zwei ver-
schiedene Workshops für Kin-
der und Jugendliche ab zehn 
Jahren. Zum einen am Dienstag, 
2. November, einen Kreativkurs 
„Ketten und Schlüsselanhänger“ 
bei dem Ihr eure persönlichen 
Schmuckstücke gestalten dürft. 
Zum anderen am Donnerstag, 4. 
November, einen Freestyle-Fris-
bee-Kurs, bei dem die Teilneh-
merInnen den richtigen Umgang mit der Frisbee und verschiedene 
Wurftechniken lernen. Beide Angebote sind kostenlos, lediglich eine 
schriftliche Anmeldung per Mail ist notwendig. Fragen zu den beiden 
Workshops bitte per Mail an hdb@bruchsal.de.

Städtepartnerschaften

Fortbildung für Städtepartnerschaften

 
Prof. Baasner vom dfi moderiert den Workshop Foto: Gerhard Öfner

Nach langer coronabedingter Abstinenz ist eine Veranstaltung in 
Präsenz per se etwas Besonderes, noch dazu im großen Sitzungs-
saal des Rathauses und umso mehr, wenn es um die Städtepartner-
schaften geht. Frau Mandel begrüßte uns Ankommende freundlich 
und stellte Professor Dr. Frank Baasner vor, Direktor des Deutsch-
Französischen Institutes, der uns durch den Nachmittag führen wür-
de.
In der Vorstellungsrunde, die auf Grund der erfreulich hohen Teilneh-
merzahl geraume Zeit in Anspruch nahm, durften wir direkt unsere 
Fragen und Wünsche äußern. So begann der Nachmittag mit einem 
Katapultstart und allen Teilnehmern wurde schnell klar, hier würde es 
heute nicht langweilig werden!
Das Fortbildungsangebot, das scheinbar individuell auf uns zuge-
schnitten war, wurde am Deutsch-Französischen Institut gemeinsam 
mit Verantwortlichen aus Baden-Württembergischen Kommunal-
partnerschaften entwickelt. So folgte zunächst ein informativer Ab-
riss in Form einer Studie über Städtepartnerschaften.
Wir erfuhren, dass in Deutschland derzeit 2.200 deutsch-französi-
sche Städtepartnerschaften existieren, wobei hier die Anfragen nach 
Partnergemeinden stetig wächst und nicht alle französischen Anfra-
gen aktuell bedient werden können. Wir gerieten schnell in einen leb-
haften Austausch und befragten uns, moderiert von Prof. Baasner, 
ein Stück weit gegenseitig aus. Es zeigte sich, dass alle mit den glei-
chen Themen kämpfen wie die Häufigkeit der gegenseitigen Treffen, 
Altersstruktur der Akteure oder Nachwuchssorgen.
Gemeinsam überlegten wir uns neue Möglichkeiten, den Länderaus-
tausch spannend zu halten und erfuhren viel über finanzielle Förder-
programme sei es auf Landes- oder auf Bundesebene. 
Städtepartnerschaften sind erwünscht!

 
Frisbee und Kreativkurs Foto: pr

Die Zeit verging wie im Flug, in der kleinen Pause kamen wir uns im 
Gespräch näher, und im zweiten Teil der Fortbildung erarbeiteten wir 
Strategien für eine nachhaltige Partnerschaftsarbeit. Klar ist, man 
muss weder die Sprache des Landes sprechen, noch ist eine Städ-
tepartnerschaft ein „elitärer Kreis“ zu dem kein Zugang existiert. Je-
der, der an Europa Interesse hat, kann sich einbringen. Wir haben an 
diesem Nachmittag gelernt, dass aus Schwierigkeiten Chancen und 
Möglichkeiten werden können. Herzlichen Dank an den Referenten 
Prof. Dr. Baasner für die feinen Impulse und vielfältigen Ansätze und 
Frau Mandel für die Idee so eine Fortbildung bei uns in Bruchsal an-
zubieten.
Karina Merten, Freundeskreis Untergrombach/Ste.Marie-aux-Mines

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

„Nicht so scheu wie andere Katzen“
Große Ehre für Sophie Penhalle-
gon, Schülerin des Heisenberg-
Gymnasiums Bruchsal: Sie wur-
de vom Südwestrundfunk zu 
einer Ausgabe des Tigerenten-
Clubs eingeladen und durfte mit 
ihrer Mutter, der Wildtierforsche-
rin Dr. Sybille Klenzendorf, über 
Lebensweise und Lebensraum 
von Tigern berichten. Klenzen-
dorf arbeitet als Biologin für den 
World Wildlife Fund (WWF) und hat bereits mehrere Projekte bei den 
„Königen des Dschungels“ geleitet, unter anderem in Russland, In-
donesien und Indien. Die Liebe zu den majestätischen Tieren über-
trug sich auf ihre Tochter, die – gekleidet in ein schickes T-Shirt ihrer 
Schule – vor einem großen Fernsehpublikum von ihrer Leidenschaft 
berichtete. „Es fasziniert mich, wie schön sie springen können“, ant-
wortete Sophie Moderator Johannes Zenglein und ergänzte: „Ich fin-
de ihr Fellmuster auch wunderschön, und ich mag die Art und Weise, 
wie sie jagen, und auch, dass sie nicht so scheu sind wie andere 
Katzen.“
Ihre Mutter Sybille erzählte im weiteren Verlauf der Sendung vom 
deutlich geschrumpften Lebensraum der bis zu drei Meter langen 
Tiger, die unter anderem auf Bali, Java und am Kaspischen Meer auf-
grund von Landwirtschaft, Plantagenbau, Jagd und Wilderei bereits 
ausgestorben seien. Nur noch knapp 4.000 Tiger leben heutzutage 
in freier Wildbahn. Umso wichtiger seien der Schutz der Umwelt und 
der Umgebung der Tiere, wofür sich der WWF einsetzt, unter ande-
rem auch mit einem Tigerententag, den Kinder und Jugendliche un-
ter www.wwf.de/aktiv-werden/wwf-mitmachaktionen/tigerententag 
initiieren und mit dem sie Spenden für die Arbeit der Natur- und Um-
weltschutzorganisation generieren können. Auch Unterrichtsmateri-
al für Lehrkräfte stehen auf der Seite zum Download bereit.
Wer die SWR-Sendung mit den Tierexpertinnen verpasst hat, findet 
sie unter dem Titel „Auf der Suche nach dem wilden Tiger“ auf You-
Tube oder www.kindernetz.de. Die Auftritte des Mutter-Tochter-Duos 
sind ab den Minuten 10:24, 25:10 sowie 43:23 zu sehen. hb

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Spaß und Spiele: Ein erfolgreicher Spielenachmittag am SBG
Unter dem Motto „Langeweile ist out – Spielen ist in!“ fand am 15. 
Oktober ein Spielenachmittag für die fünften bis siebten Klassen in 
der Mensa des Schönborn-Gymnasiums statt. Lange Zeit war das 
gemeinsame Spielen während der Corona-Pandemie zu kurz gekom-
men und für viele Schülerinnen und Schüler auch der soziale und 
emotionale Bereich des Schullebens. Deshalb hatte die Abteilungs-
leiterin Monika Straub die Idee zu diesem ungewöhnlichen gemein-
samen Nachmittag, der auf viel positive Resonanz stieß. Unterstützt 
wurde sie dabei von den drei Jugendbegleiterinnen Alexandra, Lisa 
und Theresa sowie der Schulsozialarbeiterin Angelika Wagner.
Alsbald ging es hoch her in der Mensa und das Versprechen des 
Mottos wurde vollauf eingelöst: Insgesamt 35 motivierte Schülerin-
nen und Schüler waren von 13.30 bis 15.30 Uhr fleißig am Spielen 
und gute Laune und Gekicher prägten den ganzen Nachmittag. Dabei 
wurden zahlreiche Spiele zur Verfügung gestellt, aber die Kinder durf-

 
Ein Duo im Einsatz für Tiger  
 Foto: pr
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Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Dr. Thorsten Schwarz neuer Vorsitzender
In der Hauptversammlung des CDU-Stadtverbandes wurde der Vor-
stand neu gewählt:
Vorsitzender: Dr. Thorsten Schwarz
Stellvertreter: Jörg Becker und Stefan Manke
Kassier: Micheal Grub
Schriftführer: Alexander Klein
Pressesprecher: Ulrich Gerst
Internetbeauftragter: Sergej Tonn
Beisitzer: Heiko Kistenberger, Michael Lichtner, Volker Mödinger, Bet-
tina Pfannendörfer, Klaus-Georg Wachter, Dr. Christian Waterkamp, 
Klemens Weik, Sven Zöller.
Weitere Informationen unter www.cdu-bruchsal.de.

Seniorenunion Bruchsal

CDU-Stadträte bei der Senioren-Union
Vertreter der CDU-Stadtratsfraktion und Bürgermeister Glaser wer-
den bei einer Veranstaltung der Senioren-Union Informationen zu 
aktuellen kommunalpolitischen Themen geben und stehen auch 
für Fragen und Diskussion zur Verfügung. Die Veranstaltung findet 
statt am Mittwoch, 27. Oktober, um 17.30 Uhr in der Gaststätte „Graf 
Kuno“. Wegen der Corona-Vorschriften ist eine Anmeldung erforder-
lich bei Albrecht Schmollinger unter Telefon (072 51) 54 20; die Co-
rona-Vorschriften im Lokal sind zu beachten, Impfpass ist mitzubrin-
gen, eine Kontaktadresse ist erforderlich. Gäste sind willkommen.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Premiere „Die kleine Hexe“ an der Jungen BLB
Otfried Preußler/John von Düffel
Otfried Preußlers „Die kleine 
Hexe“ erzählt von Magie und 
sprechenden Tieren sowie vom 
Aufbegehren gegen sture Autori-
täten. Winfried Tobias inszeniert 
den weltberühmten Kinderbuch-
klassiker an der Badischen Lan-
desbühne als Stück für die gan-
ze Familie. Die Premiere ist am 
Freitag, 5. November, um 15 Uhr 
im Großen Haus in Bruchsal zu 
sehen.
Die kleine Hexe ist erst 127 
Jahre alt: viel zu jung, sagen 
die großen Hexen, um am jähr-
lichen Hexentanz in der Walpur-
gisnacht teilnehmen zu dürfen! 
Aber nichts wünscht sich die 
kleine Hexe sehnlicher. Heimlich 
fliegt sie auf den Blocksberg, doch sie wird schnell entdeckt und 
nach Hause geschickt. Ein wenig Hoffnung schimmert aber doch 
am Horizont: Die Oberhexe verspricht ihr, dass sie im nächsten Jahr 
dabei sein darf, wenn sie bis dahin bewiesen hat, dass sie eine gute 
Hexe ist. Nun muss sich die kleine Hexe mächtig ins Zeug legen! 
Nicht nur sechs, sondern sieben Stunden lernt sie jeden Tag und ar-
beitet das ganze Hexenbuch durch. Unterstützung bekommt sie von 
ihrem Freund, dem Raben Abraxas, der sie ermahnt, von jetzt an nur 
noch Gutes zu hexen, sonst könne sie schließlich keine gute Hexe 
werden. Und so hilft sie armen Menschen, bestraft Bösewichte, rettet 
Tiere und findet neue Freunde. Doch die fiese Wetterhexe Rumpum-
pel verfolgt Abraxas und die kleine Hexe auf Schritt und Tritt. Sie ist 
überhaupt nicht einverstanden mit all den guten Taten der kleinen 
Hexe, denn unter großen Hexen gilt: Hexen müssen böse sein! Ob die 
Heldin am Ende doch noch alle vom Guten überzeugen kann?

 
Die kleine Hexe Foto: Sonja Ramm

ten auch ihr eigenen Spiele mitbringen. Immer wieder wechselten 
sie begeistert die Spieltische und schlossen sich anderen Gruppen 
an, so dass man auch neue Bekannschaften und Freundschaften 
schließen konnte. Es war alles so spannend, dass man sogar völlig 
vergessen konnte, dass alle noch Masken tragen mussten.

 
Gemeinsames Spielen in der Mensa Foto: M. Straub

Der Renner des Spielenachmittags war das Spiel „Dodelido“, bei dem 
es vor allem um Schnelligkeit und Konzentration geht. Aber auch an-
dere Spiele fanden ihre begeisterten Anhänger: So erzählte Julia aus 
der 5b, sie habe ihr eigenes Lieblingsspiel „Ring der Magier“ dabei 
gehabt und es anderen Kindern beigebracht. Angelikas Lieblings-
spiel wiederum war „Mogelmathe“ – auch wenn dieses auf den ers-
ten Blick nur nach Mathe und Schule klingt, so bietet es doch eine 
willkommene Abwechslung: Bei diesem Spiel darf man nicht nur mo-
geln, sondern man muss es sogar.
Die drei Jugendbegleiterinnen waren sich einig, dass dieser Spiele-
nachmittag „echt cool“ und auch für die Betreuer „ein spaßiges und 
freudiges Erlebnis“ war, durch den die Schulgemeinschaft gestärkt 
worden sei. Und so wurde Frau Straub am Ende denn auch mit Fra-
gen bestürmt, wann denn wohl der nächste Spielenachmittag statt-
finden werde – angesichts der strahlenden Kinderaugen, denen man 
eben nur schlecht widerstehen kann, dürfte es trotz voller Terminka-
lender nicht der letzte in diesem Schuljahr gewesen sein.
(Th)

Stirumschule

Runde um Runde gelaufen - Treppe um Treppe geschafft - 
Hoffnungslauf 2021

 
Juhuuu! Viele Runden geschafft! Foto: N. Gehring

Vom 4. bis 10. Oktober fand der alljährliche Hoffnungslauf in Bruch-
sal statt; leider auch dieses Jahr wieder unter etwas anderen Bedin-
gungen. Das tat aber der Kreativität der Schüler und Erwachsenen an 
der Stirumschule keinen Abbruch. Es wurde der Hoffnungslauf zum 
Treppenlauf, in der Sporthalle liefen die Schulanfänger sehr viele 
Runden, die gezählt wurden, oder der Schlosspark wurde in Runden 
zur Hoffnungslaufstrecke umfunktioniert. Auch das teilweise recht 
feuchte Herbstwetter hinderte niemanden an der Bewegung für den 
guten Zweck.
Unter dem Motto: „Laufen für ein gemeinsames Ziel – Gegen Kin-
derarmut und Ausgrenzung“ waren an der Stirumschule 380 Kinder 
und Erwachsene unterwegs und konnten 1574,3 km erlaufen und 
3139 Treppenstufen steigen.
Weitere Bilder finden Sie auf unserer Homepage 
www.stirumschule.de.
B. Meier
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Otfried Preußler schreibt mit viel Phantasie und Humor über ein klei-
nes Mädchen, das mutig seinem eigenen Herzen folgt und sich ge-
gen schwarze Magie auflehnt
(ab sechs Jahren/erste Klasse).
Die Vorstellung findet unter Berücksichtigung der aktuellen Corona-
Verordnung des Landes Baden-Württemberg statt. Es gilt die 3G-
Regel.
Mit: Lukas Bendig, Kim Vanessa Földing, Frederik Kienle, Hannah 
Ostermeier, Magdalena Suckow, Luis Volkner, Inszenierung: Winfried 
Tobias, Ausstattung: Georg Burger, Musik: Axel Nagel
Premiere: 5. November, 15 Uhr, Stadttheater, Großes Haus
Weitere Vorstellung in Bruchsal: 19. Dezember, 15 Uhr
Karten erhalten Sie unter Tel.( 07251) 727-23, per E-Mail an 
ticket@dieblb.de und unter www.reservix.de

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Nach Generalpause der Bruchsaler Schlosskonzerte
Neustart mit dem Brentano String Quartet
Nachdem zum ersten Mal in der traditionsreichen Geschichte der 
Bruchsaler Schlosskonzerte aufgrund der Folgen einer weltweiten 
Pandemie die letzten drei Konzerte der Saison 2019/2020 sowie die 
geplante Saison 2020/2021 komplett ausfallen mussten, freut sich 
der Kulturring Bruchsal eV als Trägerverein auf eine Wiederaufnah-
me dieser Konzertreihe ab dem kommenden Monat.
Im gewohnt exquisiten Programm dieser auch überregional viel 
beachteten internationalen Kammermusikreihe finden sich erneut 
Namen stilprägender und weltweit renommierter Interpreten und 
Ensembles wie auch wieder spannende Neuentdeckungen der in-
ternationalen Kammermusikszene mit aufstrebenden Musikern der 
jungen und jüngsten Generation. Das Programm der geplanten acht 
Saisonkonzerte des Kulturrings Bruchsal im zauberhaften Ambien-
te des Musiksaals im Schloss reicht dabei wieder über das ganze 
Spektrum der Kammermusik, von der Renaissance über Klassik und 
Romantik bis hin zur zeitgenössischen Musik.
Eröffnet wird die neue 66. Saison am 5. November mit dem 1992 in 
New York gegründeten Brentano String Quartet, das 2004 bereits 
mit außerordentlichem Erfolg sein Debüt bei den Schlosskonzerten 
gab. Inzwischen zählt dieses amerikanische Ensemble zu den welt-
weit besten und erfolgreichsten Streichquartetten.
Der Kulturring Bruchsal wird für dieses wie auch für die folgenden 
Konzerte der neuen Saison jeweils „auf Sicht“ und unter Beachtung 
der jeweiligen Corona-Verordnung Karten verkaufen. Der freie Vor-
verkauf für dieses Konzert wurde am 15. Oktober eröffnet.
Da es keine Abendkasse geben wird, sind Kartenbestellungen nur 
über das elektronische Ticketing auf www.bruchsaler-schlosskon-
zerte.de oder den telefonischen Kartenservice des Kulturrings Bruch-
sal (072 51) 88 055 möglich. Weitere Informationen zu den Rahmen-
bedingungen des Konzertabends sowie zu den geplanten weiteren 
Veranstaltungen 2021/2022 dieser Konzertreihe sind gleichfalls der 
aktualisierten Website zu entnehmen.

 
Das amerikanische Brentano String Quartet mit den Geigern Mark 
Steinberg und Serena Canin, dem Bratscher Misha Amory und der Cel-
listin Nina Maria Lee Foto: J. Frank

Musik- und Kunstschule

Kunstschule

Die Kunst des Raku
Feuer und Erde
Das Raku ist eine der vielfältigsten und spannendsten Techniken 
in der Bildenden Kunst. Das unmittelbare Holzfeuer, die Arbeit mit 
glühender Keramik, das Schmelzen der Glasur, die Verwandlung der 
Erde durch Hitze sind faszinierend und führen zu individuellen und 
unverwechselbaren Ergebnissen.
Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene haben am Freitag, 29. 
Oktober, von 18 bis 22 Uhr, die Möglichkeit sich mit den Grundlagen 
des Raku vertraut zu machen.
Alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen treffen sich dann anschließend 
am Samstag, 13. November, von 10 bis 18 Uhr, zum gemeinsamen 
Brennen der eigenen Tonarbeiten.
Das Kursangebot wird gemeinsam mit dem MuKs-Dozent Tom Nau-
mann durchgeführt und findet im Atelier und in der Schlosserei im 
Kunsthof der MuKs, Moltkestr. 17a in Bruchsal, statt.
Unterstützt wird dieses Projekt vom Töpferstudio „Alte Scheuer“ in 
Bruchsal.
Bitte Arbeitskleidung mitbringen! Die Kursgebühr beträgt 95 Euro. In-
formationen unter (072 51) 91 34-0. Anmeldung über die Homepage 
der MuKs Bruchsal (www.muks-bruchsal.de).

Internetführerschein
Wie finde ich etwas im Internet? Welche Gefahren lauern im Internet? 
Wie lade ich kleine Programme aus dem Internet herunter? Was ist 
ein Browser? Brauche ich ein Virenschutzprogramm?
Am Samstag, 30. Oktober, lädt MuKs-Mediendozent Andreas Schnepf 
alle Kinder zwischen neun und 13 Jahren in die Medienwerkstatt der 
MuKs, Moltkestr. 17a in Bruchsal ein, um die Antworten auf diese 
Fragen herauszufinden. Von 10 bis 13 Uhr werden gemeinsam viele 
Tipps und Tricks erarbeitet und geübt, die das Surfen sicherer und 
gleichzeitig den Kindern Spaß machen.
Interessierte bringen bitte einen USB-Stick mit, auf dem alles Platz 
findet, was in den Übungen entsteht.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 21 Euro. Informationen unter 
07251/9134-0. Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal 
(www.muks-bruchsal.de).

Schloss Bruchsal

Von Pferdewechseln, Schlaglöchern und Raubüberfällen
Am 24. Oktober erhält das Schloss des Fürstbischofs unerwartet 
Besuch: Eine adelige Dame sucht nach einem Achsbruch ihrer Reise-
kutsche Zuflucht am Hof des Kirchenfürsten. Sie berichtet von den 
Schönheiten und Beschwerlichkeiten des Reisens, von den Sitten 
anderer Höfe, den zahlreichen Grenzen und verschiedenen Währun-
gen allein innerhalb Deutschlands und nicht zuletzt vom Bruchsaler 
Hofklatsch, den sie bereits aufschnappen konnte …
Für die Sonderführung „Von Pferdewechseln, Schlaglöchern und 
Raubüberfällen“ am Sonntag, 24. Oktober, um 15 Uhr ist eine telefo-
nische Anmeldung unter Tel. (0 62 21) 6 58 88 15 erforderlich.
Der Eintritt beträgt 12 Euro für Erwachsene, ermäßigt 6 Euro und für 
Familien 30 Euro. Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 15 Personen 
beschränkt. Es gelten die 3G-Regeln.
Weitere Infos unter www.schloss-bruchsal.de.

Stadtbibliothek

Besondere Vorlesestunden zum Fredericktag
Wer ist Frederick? Stellt man diese Frage in Baden-Württemberg, 
so bekommt man schnell eine Antwort: Frederick steht für den Fre-
derick Tag – das landesweite Literatur-Lese-Fest. In der Zeit vom 
18. bis 29. Oktober lädt das Land Baden-Württemberg wieder alle 
Kulturträger herzlich ein, am Frederick-Tag aktiv teilzunehmen. Die 
Stadtbibliothek Bruchsal beteiligt sich mit zwei besonderen Vorle-
sestunden, jeweils zur üblichen Vorlesezeit um 16 Uhr: Am Freitag, 
22. Oktober, liest Kriminalhauptkommissar a.D. Karlheinz Bollheimer 
aus Kinderbüchern zum Thema Gewaltprävention und Selbstvertei-
digung für Vorschulkinder. Die Sach- und Bilderbücher sind anschlie-
ßend ausleihbar. Herr Bollheimer bringt auch ein paar Übungen dazu 
mit. Am Freitag, 29. Oktober, wird Vorlesepatin Sabine Mosebach 



16   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 21. Oktober 2021 · Nr. 42

10611 „Bullerbü - oder was hattest du?“ Kindheitserinnerungen prä-
gen uns ein Leben lang Online-Vortrag, Mittwoch, 27. Oktober, 19.30 
Uhr, Kindheitserinnerungen sind die Geschichte unseres Lebens, zei-
gen die Ausrichtung auf unser Ziel. Sie sind wunderbare Werkzeuge, 
uns selbst zu erkennen. Wir können sie nutzen, Eigenschaften und 
Fähigkeiten zu finden.
20401 Zauberei für Erwachsene am Samstag, 13. November, 10 bis 
17 Uhr, Bürgerzentrum
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Kinder in den Herbst-
ferien, 2./3./4. November, 30201 D fünf bis sieben Jahre, 10 bis 
11.15 Uhr, 30202 D acht bis elf Jahre, 11.25 bis 12.40 Uhr, Konrad-
Adenauer-Schule. Kinder sollen sicher sein vor Gewalt, Belästigun-
gen und Übergriffen, auch sexueller Art. Nicht verängstigte, in ihrer 
Bewegungsfreiheit eingeschränkte, sondern mutige, starke, selbst-
bewusste Kinder sind am wirksamsten geschützt. Der Dozent lernt 
den Kindern alltägliche Konflikt- und Gefahrensituationen richtig 
einzuschätzen. Anhand von Rollenspielen werden Alltagssituationen 
nachgespielt.
30307 Waldbaden kompakt - Entspannung und Achtsamkeit für un-
sere Gesundheit, Sonntag, 7. November, 11 bis 15.30 Uhr. Unsere 
Wälder sind wahre Meister der Gesundheitsvorsorge. Adrenalin und 
Cortisol (Stresshormone) können durch Waldbaden nachhaltig ge-
senkt werden. Pflanzliche Botenstoffe in der Luft (z.B. Terpene) ha-
ben eine stärkende Wirkung auf das Immunsystem. Waldbaden dient 
der Entschleunigung und dem Stressabbau. Durch gezielte Atem- 
und Bewegungsübungen unterstützen wir die gesundheitsfördernde 
Wirkung dieser natürlichen Umgebung. Für ein paar Stunden schal-
ten wir runter, genießen die Natur und können so zur Ruhe kommen.

Mitteilungen anderer Institutionen

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Aufgepasst: Ab dieser Woche erfahren Sie über #efeuWissen und 
in der Wissensdatenbank noch mehr über efeuCampus!
Wir freuen uns sehr über das Interesse an efeuCampus!
Nach unseren beiden Events geht es spannend weiter. Gestern, am 
Mittwoch, 20. Oktober, startete unsere Kampagne „efeuWissen“ in 
den Sozialen Medien über die Projektkanäle und natürlich auch hier, 
im Amtsblatt. Die Inhalte aus „efeuWissen“ kommen zu großen Tei-
len aus der Wissensdatenbank des efeuCampus, welche die efeu-
Akademie, ein Teilprojekt von efeuCampus, aus allen Inhalten des 
Projekts erarbeitete. Auf der Wissensdatenbank finden alle Kom-
ponenten, Teilbereiche und Partner des Forschungsprojekts efeu-
Campus ihren Platz. Sie soll das komplexe, technische Wissen, das 
im Projekt steckt, an Sie als Bürgerinnen und Bürger von Bruchsal, 
sowie an eine breitere Öffentlichkeit, vermitteln und einen Einblick 
in unsere Vision von der Zukunft und unsere Ziele geben. Über die 
Wissensdatenbank gelangen Sie auch zu unserem virtuellen Show-
room. Dieser bietet einen Rundgang durch das Quartiersdepot, wie 
es am efeuCampus in den kommenden Monaten entstehen wird. 
Der Showroom zeigt den Aufbau des Gebäudes und gleichzeitig die 
Funktionsweise des efeuLog-Liefersystems mit den autonom fah-
renden Robotern.
Schauen Sie auch auf unseren Social-Media-Kanälen vorbei und stö-
bern Sie gerne ein bisschen auf unserer Wissensdatenbank. 
Auch der neue Showroom ist eine virtuelle Reise wert: 
https://efeu-wissen.ieem-ka.de
Allgemeine Informationen zum Projekt efeuCampus finden Sie unter: 
https://efeucampus-bruchsal.de.

Landratsamt Karlsruhe

Anmeldung für Suchtpräventionsausbildung gestartet
Auch in diesem Jahr konnten wieder Azubis in den Städten und Ge-
meinden im Landkreis Karlsruhe für die Themen Suchtprävention 
und Jugendschutz gewonnen werden. So wurden weitere elf junge 
Menschen von Präventionsfachkräften der Fachstellen Sucht des 
Baden-Württembergischen Landesverband für Prävention und Reha-
bilitation gGmbH Karlsruhe/Bruchsal und dem AGJ Fachverband für 
Prävention und Rehabilitation in der Erzdiözese Freiburg e.V. Ettlin-
gen ausgebildet und für das Thema Sucht in ihren Gemeinden vor 
Ort sensibilisiert.

Kindern ab vier Jahren ein Kamishibai, also ein Erzähltheater, zu dem 
Bilderbuch „Frederick“ von Leo Lionni zeigen. Frederick, die Wörter, 
Farben und Sonnenstrahlen sammelnde Maus, ist seit über 20 Jah-
ren Namenspate für diese bekannteste Literaturaktion. els

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Ein Buch mit sieben Siegeln
Liebe Leserinnen und Leser,
heute können wir uns in Zeiten digitaler Kommunikation kaum noch 
vorstellen, wie aufwändig und mühsam es beispielsweise in römi-
scher Zeit war, schriftliche Informationen festzuhalten und zu über-
mitteln.
Auf dem Foto sehen Sie eine Nachbildung einer Wachstafel sowie 
einen römischen Griffel aus Eisen, der in Stettfeld gefunden wurde. 
Solche Griffel, auch „Stilus“ genannt, findet man bei Ausgrabungen 
römischer Anlagen recht häufig. Sie waren meist aus Eisen und 
größtenteils eher spärlich verziert. So weist auch unser Exemplar 
lediglich im vorderen Bereich zwei feine umlaufende Linien auf. Ein-
sichtig wird sofort, wie ein solcher Schreiberling ursprünglich ver-
wendet wurde. So nutzte man die Spitze, um Schriftzeichen in das 
Wachs zu ritzen, mit dem flach und breit auslaufenden Ende konnten 
Fehler geglättet und korrigiert werden. Um die Wachsplatte später 
wiederzuverwenden, wurde mittels Spachtel das erwärmte Wachs 
glattgestrichen und dann mit einem Griffel im erkalteten Zustand 
neu beschriftet. Dies legt nahe, dass solche Wachstäfelchen eher für 
kurze Nachrichten mit zeitlich begrenzter Relevanz gedacht waren. 
Dauerhaft geltende oder amtliche Texte hingegen brachte man auf 
Stein oder teure und beständige Materialien wie Bronze oder Marmor 
auf, die weniger leicht manipuliert werden konnten. Letztere beiden 
nutzte man beispielsweise für Militärdiplome oder Ehreninschriften 
für den Kaiser. Eine Ausnahme bilden als „Triptychon“ bezeichnete 
zusammenhängende Wachstafeln, die durchaus auch für Urkun-
den oder sonstige beeidete Informationen genutzt wurden. Hierfür 
wurden drei Wachstafeln buchartig verbunden und auf den innen 
liegenden Seiten beschrieben. Anschließend wurden die zusammen-
geklappten Tafeln mittels Schnur fixiert und von sieben Zeugen als 
ordnungsgemäß verschlossen besiegelt. Daher kommt übrigens der 
heute bekannte Ausdruck eines „Buch mit sieben Siegeln“.

 
Römischer Stilus mit Wachstafelnachbildung  
 Foto: Städtisches Museum Bruchsal

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10910 Mit Esel Lucy auf dem Jakobsweg – Vortrag- Montag, 25. Ok-
tober, 19.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 1, Vor einigen Jahren 
war Lucy die vierbeinige Jakobswegbegleitung von Katrin Dickgie-
ßer-Weiß. Über 800 km legten die beiden in Spanien zurück. Von die-
sen einmaligen Erlebnissen, der Reise und den Erfahrungen möchte 
die Pilgerin berichten.
10104 Zugang zur Geschichte - Anfängerkurs Paläographie, Diens-
tag, 26. Oktober, 18.30 bis 20 Uhr, drei Abende, Bürgerzentrum, Se-
minarraum 4. Alte Briefe, historische Tagebücher, amtliche Register 
und Formulare - Geschichte wird uns in historischen Dokumenten 
überliefert.
10404 Klimagerechtes Gebäude Online-Vortrag Dienstag, 26. Okto-
ber, 19 Uhr. Wie kann ich mein Haus klimagerecht machen? Warum 
zählt nicht nur die Einsparung an Energiekosten und was gibt mir die 
KfW so an Förderung.
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Die Anmeldemöglichkeiten für die kommende Ausbildungsreihe ist 
bereits gestartet. Die Auftaktveranstaltung für die nächste Reihe fin-
det am 14. Dezember im Kasino Ettlingen statt. Neu in diesem 
Jahr ist der Start des Moduls: Dieser soll bereits zu Beginn gemein-
sam mit den jeweiligen Ansprechpartnern der Azubis gestaltet wer-
den. Zur Anmeldung und für weitere Infos kann Janine Germann, 
Suchtprävention des Landratsamtes Karlsruhe unter Tel. 0721/936 
65470 erreicht werden. Nähere Infos zum Projekt „Azubi für Jugend-
schutz“ gibt es unter www.landkreis-karlsruhe.de/kommune.

Virtuelle Gesprächsrunden für pflegende Angehörige
Die Pflege eines Angehörigen ist eine anspruchsvolle, zeitintensive 
und oft auch emotional belastende Aufgabe. In einer Gesprächsrun-
de für pflegende Angehörige bieten die Pflegestützpunkte im Land-
kreis Karlsruhe einen virtuellen Austausch und kleine gedankliche 
Übungen in der Gruppe an.
Die nächsten Termine finden online dienstags, 26. Oktober und 30. 
November, von 16.30 bis 18 Uhr statt. Angehörige, die Interesse 
an einer Teilnahme haben, können sich beim Pflegestützpunkt unter 
(07 21) 936-7 06 00 oder (07 21) 936-7 12 30 anmelden und weitere 
Informationen zur Gesprächsrunde erhalten.
Informationen zu den Pflegestützpunkten Landkreis Karlsruhe sind 
unter www.landkreis-karlsruhe/Pflegestuetzpunkte.de abrufbar.

Psychologische Beratungsstelle bietet Vortrag an
Gefühle wie Ängste sind völlig normal und gehören zum persönli-
chen Alltag wie Essen und Schlafen. Karin Stark-Schwehn und Fa-
bian Scheiter von der Psychologischen Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Landratsamtes in Karlsruhe, bieten zu 
diesem Thema am Mittwoch, 3. November, einen Einstiegsvortrag 
mit anschließendem Diskurs an.
Der Vortrag beginnt um 18 Uhr. Je nach Anmeldezahlen findet der 
Vortrag entweder unter der 3G-Regelung in den Räumlichkeiten der 
Psychologischen Beratungsstelle in Karlsruhe oder als Online-Vor-
trag statt. 
Um eine Anmeldung bis zum 27. Oktober wird unter 
Telefon (07 21) 936 – 67 050 oder 
per E-Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de gebeten.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit dem Guten.
Römer 12,21

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Herzliche Einladung zu den nächsten Gottesdiensten
Sonntag, 24. Oktober,
10 Uhr:  Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, 

gestaltet von Prädikantin i. a. Schupp (neun Konfirmand/-
innen).

10 Uhr:  Ki-Tee-Go in der Schlosskirche Obergrombach, Leitung Kigo-
Team: Eva Kuntze & Marion Kretz.

19 Uhr:  Abendgottesdienst in der Schlosskirche Obergrombach, ge-
staltet von Pfarrerin Andrea Knauber.

Die aktuellen Vorschriften unter Pandemiebedingungen
Bitte beachten Sie, es gelten weiterhin die Schutz- und Hygienevor-
schriften: Abstandsgebot, Maskenpflicht sowie die Datenerhebung. 
Für alle Gruppen und Kreise, Konzerte und Chorproben in geschlos-
senen Räumen ist zusätzlich ein Nachweis über die 3Gs erforderlich, 
(genesen, geimpft, getestet).

Im Gottesdienst, bei Gesprächen mit der Pfarrerin und beim Besuch 
im Pfarramt brauchen Sie keinen 3G-Nachweis.

Telefonandacht in Corona-Zeiten:
Die Predigt vom Sonntag ist am Nachmittag ab 15 Uhr, eine Woche 
lang rund um die Uhr abrufbar! Wählen Sie hierzu die lokale Rufnum-
mer: (072 57) 91 74 999

Termine unter der Woche:
Donnerstag, 21. Oktober,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis in der Gustav-Adolf-Kirche unter der 
Leitung von Slobodan Jovanovic.
Freitag, 22. Oktober,
16 Uhr: Herzliche Einladung zum Krabbelgottesdienst mit dem neu-
em Namen „Treffen unter dem Regenbogen“ – Der kunterbunte Got-
tesdienst für die Kleinsten in der Christusgemeinde zum Thema: 
Hoch hinaus!
Krabbelgottesdienste sind Kurzgottesdienste für Kinder von null bis 
sechs Jahren in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Bruchsaler 
Straße 63.
Wir hören und erleben miteinander biblische Geschichte, singen und 
beten. Wir bitten die 3G-Corona-Regeln zu beachten!
Freitag, 22. Oktober,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche unter der Leitung von Kerstin Brendelberger.

Bei Anliegen und Fragen
melden Sie sich bei Pfarrerin Andrea Knauber unter (072 57) 90 30 
70 oder im Pfarramt unter Telefon: (072 57) 92 42 89 oder per E-Mail: 
christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Gottesdienste erfahren Sie von der Homepage:
www.christusgemeinden.de

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Was heißt eigentlich Ki-Tee-Go?
Ki - Wir laden alle Kinder ab sechs Jahren ein.
Tee -   Auch Teens sind uns willkommen – solange du Lust 

hast, darfst du mit uns feiern! Und manchmal gibt es 
auch Tee.

Go -   steht für „los geht‘s“, wir feiern Gottesdienst! Dieser 
Gottesdienst ist genau richtig für dich!

 
KiGo-Kerze Foto: pr

Wir treffen uns in der Regel alle 14 Tage 
sonntags um 10 Uhr in Obergrombach. Im 
Sommer sind wir meistens in der Schloss-
kirche oder auch mal draußen auf dem 
Spielplatz, im Winter ist das katholische 
Pfarrzentrum unser Treffpunkt. Wir singen 
gemeinsam, hören biblische Geschichten 
und es ist immer Zeit zum Spielen oder 
Basteln. Nach etwa 90 Minuten können 
euch eure Eltern wieder abholen.
Gemeinsam wollen wir erleben, dass Gott 
bei uns ist und uns liebt.
Unsere aktuellen Termine findest du auf der 
Homepage der Christusgemeinde (www.
christusgemeinden.de). Dort gibt es auch 
noch weitere Infos zum Ki-Tee-Go.

Dieses Jahr treffen wir uns noch an folgenden Sonntagen:
24. Oktober, 10 Uhr, Schlosskirche
14. November, 14.30 Uhr, ökumenischer „Gang auf den Berg“, Gottes-
dienst auf dem Michaelsberg
28. November, 11 Uhr, Family-to-Go im kath. Pfarrzentrum Obergrom-
bach: Familiengottesdienst mit Rollenverteilung zum Krippenspiel
An den weiteren Adventssonntagen proben wir dann das Krippen-
spiel, das wir zu Weihnachten aufführen werden – natürlich nur, 
wenn die Corona-Situation dies zulässt.
Wir, das neue Kindergottesdienstteam, sind Marion Kretz und Eva 
Kuntze aus Untergrombach und Obergrombach. Wir sind beide Ma-
mas von erfahrenen Ki-Tee-Go-Kindern und freuen uns darauf, dich 
kennenzulernen. 
Bei Fragen und für weitere Informationen stehen wir gerne zur Ver-
fügung.
Bis bald im Ki-Tee-Go!
marion.kretz@web.de
eva@kuntze.org
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Segnen lassen können sich Mitarbeitende, die neu eine Aufgabe 
begonnen oder aufgehört haben, sowie Mitarbeitende, die sich Stär-
kung und Segen für ihre weitere Mitarbeit wünschen. Übrigens: Mit-
arbeitende im Reich Gottes sind wir auch in unserer beruflichen oder 
familiären Tätigkeit. Auch hierzu sich segnen zu lassen oder aus 
einem anderen Grund persönlichen Segenszuspruch zu bekommen, 
laden wir ein.
Zur leichteren Planung (und für eine Vereinfachung der Registrie-
rung am Eingang) freuen wir uns über Eure Anmeldung (zum Gottes-
dienst), wenn Ihr gesegnet werden wollt.
Bitte an Daniel de Jong: Daniel.dejong@kbz.ekiba.de;
oder telefonisch beim Pfarramt: (072 51) 51 68.

Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 Uhr bis 17 Uhr
Telefon: (072 51) 51 68, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten:
Telefon: (01 51) 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 24. Oktober,
10 Uhr: A-Godi mit Band in der Lutherkirche, gestaltet von Pfarrerin 
Susanne Knoch und A-Godi-Team.
Die aktuellen Leitlinien für die kirchliche Arbeit unter Pandemiebe-
dingungen:
Abstandsgebot, Maskenpflicht, Datenerhebung sowie die allgemei-
nen Hygieneregeln.
Für alle Veranstaltungen und Angebote unserer Gruppen und Kreise 
in geschlossenen Räumen ist der Nachweis über die 3G (genesen, 
geimpft, getestet) erforderlich. Dazu zählen z.B.: Chor, Seniorenkreis, 
Ja/Wir Kreis, Männerkreis, Meditatives Tanzen etc.
Für Gottesdienste sowie für Kasual- und Seelsorgegespräche 
braucht es keinen 3G-Nachweis. Auch der Besuch im Pfarramt ist 
ohne 3G-Nachweis möglich.
Falls Sie weitere Fragen haben oder ein seelsorgliches Gespräch 
wünschen,
melden Sie sich gerne bei Ihren Hauptamtlichen!

Termine unter der Woche:
Der CVJM-Posaunenchor hat folgende Unterrichtseinheiten:
Montag, von 16.45 bis 17.30 Uhr – Trompeten-Ensemble
Dienstag, von 15.30 bis 19 Uhr – Bläser Einzelunterricht
Mittwoch, von 19 bis 20.30 Uhr – Posaunenchor im Saal des Martin-
Luther-Hauses
Dienstag, 26. Oktober,
19.30 Uhr: Probe Lutherchor im Saal des Martin-Luther-Hauses, Lei-
tung: Rebecca Liebrich.
Mittwoch, 27. Oktober,
19.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor in der Lutherkirche unter der 
Leitung von Bezirkskantor Johannes Link

Offene Kirche 
Noch bis Ende des Monats ist unsere Lutherkirche samstags zwi-
schen 10 und 12 Uhr zum persönlichen Gebet, zum Innehalten sowie 
für die individuelle Kirchenführung mit dem QR-Code-Führer geöff-
net.

Herzliche Einladung zur Ausstellung „Königinnen – Porträts in Würde“
Zusammen mit dem Diakonischen Werk laden wir zur Foto-Ausstel-
lung in unsere Lutherkirche ein!
Die Ausstellung kann noch bis 24. Oktober besucht werden. Wäh-
rend der Gottesdienstzeiten sowie donnerstags von 17 bis 19 Uhr 
und samstags von 10 bis 12 Uhr. Für Gruppen ist auch außerhalb der 
Öffnungszeiten eine Besichtigung nach Terminvereinbarung mög-
lich.

Bei Anliegen und Fragen:
Erreichen Sie uns im Pfarramt, 
Luisenstr. 6 unter Telefon: 072 51 / 2004,
vormittags: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und nachmittags: 
Montag und Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und 
Dienstag von 14 bis 18 Uhr.
Sie erreichen uns auch per Mail: 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Benefizkonzert
Zum Benefizkonzert der besonderen Art zugunsten des Förderver-
eins Ökumenischer-Hospiz-Dienst (FÖHD) laden wir am Sonntag, 
24. Oktober um 17 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche in Heidels-
heim ganz herzlich ein. Kirchenmusikdirektor Siegfried Isken an der 
Orgel und Hornistin Anja Krüger bieten ein abwechslungsreiches und 
klangschönes Konzert. Auf dem Programm stehen Werke von Ba-
rock bis zur Gegenwart.
Der Eintritt ist frei – um eine Spende für den Förderverein des Öku-
menischen Hospiz-Dienstes wird herzlich gebeten.
Die Veranstaltung findet unter Berücksichtigung der aktuellen Coro-
na-Regelungen statt.

Bezirkskirchentag in Heidelsheim
Samstag, 30. Oktober
19 Uhr  Konzert – Good Weather Forecast
Sonntag, 31. Oktober
10 Uhr   Gottesdienst mit Prälat Traugott Schächtele und Deka-

nin Ulrike Trautz
10 Uhr  KiGo in der TV-Halle Heidelsheim
11.15 Uhr  Matinee Posaunenchor Heidelsheim
12 Uhr  Mittagessen
13.15 Uhr   „Mit allen Christen in der Welt befreundet …?“ Wie geht 

es mit der Badischen Union weiter? – Vortrag
14 Uhr  Markt der Möglichkeiten, Kaffee und Kuchen
14.30 Uhr  Workshops
17 Uhr  Reisesegen
Montag, 1. November
18 Uhr  Konzert „Lass Frieden werden ...“ mit Jonathan Böttcher
Anmeldungen zum Gottesdienst und allen weiteren Veranstaltungen 
bitte bis zum 21. Oktober im Pfarramt.

Gottesdienst
Segnungsgottesdienst am 24. Oktober um 10 Uhr mit Pfr. Stephan 
Thomas in der Stadtkirche. Der Gottesdienst wird auf Youtube über-
tragen.

Angebot der offenen Kirche
Die Martinskapelle ist täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 38 00 799 
zur Verfügung.

Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 Uhr bis 17 Uhr.
Telefon: (072 51) 51 68, 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten:
Telefon: (01 51) 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Gemeindeversammlung
Liebe Gemeinde,
nachdem wir im Jahr 2020 keine Gemeindeversammlung abhalten 
konnten, dürfen wir Sie nun am 7. November nach dem Gottesdienst 
herzlich einladen.
Tagesordnung:
* Begrüßung
* Wahl des Vorsitzenden der Gemeindeversammlung
* Bericht des Ältestenkreises
* Stand der Ausschreibung Pfarrstelle
* Neubaumaßnahmen Gemeindezentrum, KiTa
* Verkauf des Pfarrhauses – Pfarrhausneubau
* Technikausstattung der Stadtkirche
* Künftige Gottesdienststruktur – zur Diskussion
* Strukturprozesse der Landeskirche
* Verschiedenes
* Abschluss mit Segen
Mit freundlichen Grüßen
Reinhard Lautenschläger

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Segnungsgottesdienst 
am Sonntag, 24. Oktober, mit Pfarrer Stephan C. Thomas.
10 Uhr in der Stadtkirche Heidelsheim
11 Uhr Melanchthonkirche Helmsheim
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Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Herzliche Einladung zum Bezirkskirchentag „UNISONO vielstimmig 
eins“!
Vom 30. Oktober bis 1. November findet der Bezirkskirchentag unse-
res Kirchenbezirks Bretten-Bruchsal in Heidelsheim statt.
Am Sonntag, 31. Oktober wird es um 10 Uhr sowohl einen Sonn-
tagsgottesdienst für Erwachsene als auch einen Kindergottesdienst 
geben. Mittags gibt es verschiedene Angebote für Groß und Klein. 
(Programmhefte liegen in der Kirche und Pfarramt aus.)
An diesem Sonntag wird in der Lutherkirche KEIN Gottesdienst statt-
finden!

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 24. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Kurt Böhm; Die musikalische 
Gestaltung des Gottesdienstes übernehmen Sonja Oellermann (Ge-
sang) und Christiane Ruppaner (Keyboard und Orgel)
10 Uhr Kindergottesdienst
11.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Kurt Böhm; Die musikalische 
Gestaltung des Gottesdienstes übernehmen Sonja Oellermann (Ge-
sang) und Christiane Ruppaner (Keyboard und Orgel)
Aufgrund der Corona-Regeln müssen auch weiterhin Masken wäh-
rend des Gottesdienstes getragen sowie die Kontaktdaten der Got-
tesdienst-Besucher erfasst werden.
Der Gottesdienst um 10 Uhr wird live gestreamt und kann unter www.
pg-bruchsal.de aufgerufen werden.

Gruppen und Kreise
Freitag, 22. Oktober
ab 18 Uhr Jungscharübernachtung
Mittwoch, 27. Oktober
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Kirchenchor der Paul-Gerhardt-Gemeinde
Donnerstag, 21. Oktober
17 Uhr Bubenjungschar
Die Termine der Jugendkreise sind auf der Homepage zu finden.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon 07249 8977
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller:
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist telefonisch erreichbar und geöffnet: Dienstag + 
Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Offene Kirche: bis 31. Oktober täglich 9 bis 18 Uhr, ab 1. November 
sonntags
GOTTESDIENST feiern wir mit Gemeindegesang, innen mit Maske, 
innen und außen mit Abstand;
NEU: Basis- & Warnstufe: 1,5 Meter; Alarmstufe: zwei Meter.
Feiern Sie mit! Familien oder Gruppen können sich im Ev. Pfarramt 
Staffort anmelden.
Am PREDIGT-TELEFON 0821 89 99 03 44 ist ab sonntagmittags un-
sere Predigt eine Woche lang anzuhören.

23. Oktober, Samstag
13.30 Uhr   Traugottesdienst in Staffort für T. & R. Gafert mit Taufe 

für K. Gafert; Pfr.i.R. Walter Ludwig
16 Uhr   Taufgottesdienst in Staffort für C. Knecht, mit Pfr.i.R. 

Walter Ludwig
24. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr   Kurz-Gottesdienst, Ev. Kirche Staffort, mit Pfr. Müller; Or-

gel: M. Rempel, 
im Anschluss Gemeindeversammlung für alle Gemeindeglieder & 
Interessierten!
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung
TOP 2: Jahresbericht des Ältestenkreises
TOP 3: Wahlen des Vorsitzenden & stv. Vorsitzenden
TOP 4: Verschiedenes

Nutzen Sie diese Gelegenheit, sich zu informieren und Anregungen 
einzubringen: Nehmen Sie an unserer Gemeindeversammlung teil!
26. Oktober, Dienstag
20 Uhr  Kirchenchor, GemeindeHaus
27. Oktober, Mittwoch
16 Uhr  Konfirmandinnen-Unterricht, GH
20 Uhr  PosaunenChor, GH
31. Oktober – Reformations-Festtag
10 Uhr   Gottesdienst,   

Ev. Kirche Staffort, 
Prädikant Thorsten  
Guldenschuh,   
Orgel: M. Rempel

www.youtube.com/hashtag/
ekibageistlich – geistliche Vi-
deos aus Baden
Infos aus dem Kirchenbezirk: 
www.karlsruhe-land.de

EKUJA-Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
In den Herbstferien (1. bis 7. November) treffen sich die Jungscha-
ren nur nach Absprache.
Mini-Jungschar: Freitags 14.45 bis 15.45 Uhr,
Liebenzeller Gemeinschaftshaus (LGH), Seestr. 3, 
Staffort: Kinder ab circa drei Jahre bis Klasse 1
Kleine Bubenjungschar: 
Donnerstags 17.30 bis 19 Uhr,
Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): Jungs Klasse 2 bis 4
Kleine Mädchenjungschar:
Donnerstags, 17.30 bis 19 Uhr: Mädels Klasse 2 bis 4: EGH
Große Jungschar:
Donnerstags, 17.30 bis 19 Uhr, LGH: gemischt ab fünfter KIasse
Jungschar Büchenau:
Freitags, 16.30 bis 18 Uhr, Pfarrzentrum Büchenau, 
Gustav-Laforsch-Str. 80: gemischt Klasse 1 bis 7

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 24. Oktober, 10.45 Uhr: Gottesdienst im Freien auf dem 
CVJM-Platz in Bruchsal (Giesgrabenweg)
mit Klaus Thiemann. Der Gottesdienst entfällt bei Regenwetter!

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 21. Oktober, 20 bis 22 Uhr: Sporttreff in der Schulsport-
halle Münzesheim; es gilt die 3G-Regelung
Dienstag, 26. Oktober, 19.30 Uhr: Online-Bibelseminar, Teil 4; Thema 
„Verhaltensmuster verändern“ (Anmeldung bei Knut Neumann)
Mittwoch, 27. Oktober, 9 Uhr: Online-Gebetskreis
Donnerstag, 28. Oktober, 20 bis 22 Uhr: Sporttreff in der Schulsport-
halle Münzesheim; es gilt die 3G-Regelung
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57)-60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57)-90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Gottesdienst am 31. Oktober
Auf Grund eines Systemfehlers fehlt im aktuellen Pfarrbrief (8/21) 
der Gottesdienst, der am 31. Oktober um 10.30 Uhr in Karlsdorf statt-
findet.
Wir bitten dies zu beachten und um Ihr Verständnis!

Gottesdienste vom 21. bis 28. Oktober
Donnerstag, 21. Oktober Hl. Ursula und Gefährtinnen
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
19 Uhr Ka Eucharistiefeier -

 
REFORMATION statt Resignation! 
 Foto: epd Jens-Ulrich Koch
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Die neu geschaffene Möglichkeit der Begegnung untereinander wird 
bis jetzt gut angenommen. Nutzen wir zusammen die Zeit sich wie-
derzufinden und sich auszutauschen.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Forum älterwerden

Gottesdienst mit Pfarrer Thomas Fritz
Am 26. Oktober möchte Pfarrer Thomas Fritz mit Ihnen um 14.30 
Uhr einen Gottesdienst im Pfarrzentrum, Obergrombach, verbringen. 
Herzliche Einladung dazu! Bitte Masken mitbringen.
Ihr Team

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Förderverein St. Peter
Lotterie zugunsten von St. Peter
Nächster Aktionstag (Losverkauf) am 23. Oktober im EDEKA Markt 
in der Südstadt von 9 bis 13 Uhr!
Möchten Sie gerne einmal einen Elektro-Antrieb testen?
Zugunsten der Renovierung der Peterskirche können ab sofort Lose 
zu je 5 Euro erworben werden.
Verlost werden am 6. Dezember folgende attraktive Preise:
Erster und zweiter Preis: je ein Jahres-Abo für ein Elektroauto
Dritter Preis: ein Pedelec / Vierter Preis: ein E-Scooter
Versuchen Sie Ihr Glück – wir wünschen viel Erfolg!
Lose zu 5 Euro sind auch bei der Alpha Buchhandlung, der Buch-
handlung Braunbarth, der Buchhandlung Majewski, der Buchhand-
lung Wolf, bei der BTMV in der Hohenegger Straße, bei der Sparkasse 
am Friedrichsplatz und im Pfarrbüro St. Vinzenz, Josef-Kunz-Str. 4, 
erhältlich.
Möchten Sie uns durch Ihre Spende unterstützen? Dann bitten wir 
um Überweisung auf folgendes Konto:
Spendenkonto: Förderverein St. Peter / Renovationsspende /
Sparkasse Kraichgau IBAN DE94 6635 0036 0000 0074 44

Gottesdienste
Donnerstag, 21. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Di-
eudonné) mit NGL-Liedern, anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. 
Anbetung
Freitag, 22. Oktober,
St. Paulusheim: 18 Uhr: 
Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 17.30 Uhr: 
Gebet für die Bewahrung der Schöpfung (Perukreis)
Samstag, 23. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 24. Oktober,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde, 17 Uhr: Heilige Messe der kroati-
schen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Bopp)
Montag, 25. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 17 Uhr: Rosenkranz der Schönstattgruppe
Dienstag, 26. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 27. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Freitag, 22. Oktober Hl. Johannes Paul II.
19 Uhr Ne Eucharistiefeier -
Samstag, 23. Oktober
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend – MISSIO-Kollekte
Sonntag, 24. Oktober 30. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kollekte
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10 Uhr Ne Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie an der Fei-

er der Synaxis der Heiligen von Optina Pust
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit - Ab-

schlussgottesdienst des diözesanen Weltmis-
sionssonntags mit Weihbischof Dr. Birkhofer 
Anschl. Begegnung im Thomas-Morus-Heim 
(3G und medizinische Maske erforderlich)

12.30 Uhr Ka Feier der Taufe
19 Uhr Ka Rosenkranzandacht
Dienstag, 26. Oktober
19 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 27. Oktober
16 Uhr Ne Eucharistiefeier mit Krankensegnung
Donnerstag, 28. Oktober Hll. Apostel Simon und Judas
19 Uhr Ka Eucharistiefeier -

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 23. Oktober,
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Speckert)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pater Janzer)
Sonntag, 24. Oktober,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Speckert)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Speckert)
Montag, 25. Oktober,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharisti-
sche Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 26. Oktober,
Obergrombach Pfarrzentrum: 14.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Mittwoch, 27. Oktober,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Donnerstag, 28. Oktober,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Erstkommunionsvorbereitung 2021/22
Infoabend
In diesem Jahr sind die Kinder der Jahrgänge 2012/2013, die aktuell 
die dritte Klasse besuchen, zur Erstkommunionvorbereitung eingela-
den. Ein Einladungsbrief wurde Mitte Oktober an die Eltern versandt.
Der Infoabend für die Eltern aus allen Pfarreien unserer Seelsorge-
einheit findet am Montag, 8. November, um 19.30 Uhr in der Pfarr-
kirche Untergrombach statt.
Aufgrund der beschränkten Platzzahl bitten wir, dass jeweils nur ein 
Elternteil bzw. Erziehungsberechtige/-r am Infoabend teilnimmt.
Falls Ihr Kind zurzeit die dritte Klasse besucht, Sie aber kein Schrei-
ben erhalten haben, wenden Sie sich bitte an Pastoralreferent Tobias 
Schnieders: tobias.schnieders@kath-bruchsal-michaelsberg.de.
Nach dem Infoabend finden Sie nähere Informationen zur Erstkom-
munionvorbereitung auch auf unserer Homepage: 
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de.

Übersicht über die geplanten Erstkommuniontermine 2022
Samstag, 23. April, Helmsheim
Sonntag, 24. April, Obergrombach
Samstag, 30. April, Untergrombach
Sonntag, 1. Mai, Heidelsheim
Kurzfristige Terminänderungen sind aufgrund der Pandemielage 
möglich. Wir bitten um Verständnis.

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Vesper+
Das nächste Vesper+ findet am Donnerstag, 28. Oktober, um 17 Uhr 
im Pfarrsaal statt. Eingeladen sind alle Gemeindemitglieder. 
Bitte anmelden bei Margot Rudy, Tel. 5158 oder 
per Mail margot.rudy@email.de.
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Donnerstag, 28. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Bildungsarbeit

Frauenfrühstück
Frauen der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz luden ein –  
leider zum letzten Mal
(hüb). Einmal abschalten, der 
Hektik des Alltags entfliehen, 
Zeit für sich selbst haben, mit 
gleichgesinnten ein opulentes 
Frühstücksbüfett genießen, 
dazu einem interessanten Vor-
trag lauschen – eben ein „Früh-
stück für Leib und Seele“ – dies 
war schon vor 14 Jahren erst-
mals 120 Frauen vergönnt. Zwei 
Frauen hatten damals die Idee 
dazu, suchten sich ein Helfer-
team aus den ehemaligen Pfar-
reien St. Damian und Hugo, St. 
Josef und Unsere liebe Frau und 
luden einmal im Jahr zum Frauenfrühstück ein. Immer überraschte 
das Vorbereitungsteam ihre jährlich 100 Gäste nicht nur mit einem 
fantastischen Büfett, sondern auch mit einer anderen Referentin, die 
ihnen Impulse und gute Gedanken zu interessanten Themen mit auf 
den Weg gab.
Im Jahr 2020 musste coronabedingt die Veranstaltung ausfallen, 
um so mehrfreuten sich die Frauen, dass sie in diesem Jahr am 2. 
Oktober unter Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben in der St. Josef-
skirche wieder zusammenkommen konnten – zu aller Bedauern ein 
letztes Mal.
Zu Beginn begrüßte die Sprecherin des Helferteams, Dorothea 
Stritt, die Zuhörerinnen und die Referentin Dipl.-Theologin Monika 
Kreiner vom Bistum Speyer. Sie stellte unter dem Thema „Mutma-
chende Frauen beweg(t)en Kirche“ mutmachende Frauen aus Bibel, 
Geschichte und Gegenwart vor. Alle waren weitsichtige, furchtlose 
Frauen, die zu ihren Lebzeiten Anstöße zu notwendigen Reformen 
gaben. An Beispielen wie Maria von Magdala, Katherina von Siena 
und Mary Ward und anderen zeigte die Referentin auf, wie einzelne‚ 
mutige Frauen ihrer Zeit oft weit voraus waren und damit wirklich in 
der Kirche etwas bewegten – was aber in der Regel erst viel später 
anerkannt wurde. Ähnlich schwer haben es heute noch Frauenbewe-
gungen weltweit, die sich um die aktuelle Situation der Kirche Sorgen 
machen und eine Gleichstellung von Frauen einfordern.
Gerungen wird derzeit auch auf dem Synodalen Weg, der eine Ausei-
nandersetzung von Klerikern mit Laien, also nicht geweihten Frauen 
und Männern‚ beinhaltet.
Die Referentin beschloss ihre Ausführungen, indem sie die Zuhö-
rerinnen aufforderte, Mut zu zeigen, Dinge anzusprechen, sich mit 
anderen zusammenzutun, Missstände vorzutragen und sich einzu-
setzen für Gleichberechtigung in der katholischen Kirche.
Im Anschluss an den Vortrag wurde noch zu einem Empfang in den 
Pfarrsaal eingeladen.

Soziales & Spirituelles

Perukreis St. Vinzenz
Gebet und Mahnwache am 22. Oktober
Anlässlich der Klima-Demo in Berlin lädt der Perukreis St. Vinzenz 
herzlich ein zum Gebet für die Bewahrung der Schöpfung am Freitag, 
22. Oktober, um 18.30 Uhr in der Stadtkirche.
Anschließend Mahnwache auf dem Marktplatz – bitte eine Kerze 
mitbringen!
Es gelten die aktuellen Regeln zum Infektionsschutz.

Jugendarbeit

Kindermissionswerk
Gemeinsam mit „Aktion Hoffnung“ und dem Kindermissionswerk 
starten wir die Aktion „Meins wird Deins“! Die Kleiderteilaktion hat 
sich in den langen Jahren ihres Bestehens zu einer Erfolgsgeschich-
te entwickelt und kann durch Ihre Unterstützung weitergeschrieben 
werden. Kindertagesstätten und Schulen haben sich dankenswerter-
weise bereiterklärt uns zu unterstützen.

 
Frauenfrühstück Foto: pr

Und so geht es:
1. Gut erhaltenes Kleidungsstück aussuchen
2. Kleidungsstück an Abgabeort in Kiste werfen (Kirchen und Pfarr-

büro)
3. Aktion läuft bis zum 12. November
4. Kleidung wird in Shops der Aktion Hoffnung verkauft
5. So werden aus Kleiderspenden Geldspenden
6. Mit dieser Geldspende wird die medizinische Versorgung von 

vielen Kindern und Müttern im Sudan unterstützt
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro 
info.vinzenz@se-bruchsal.de (Telefon (072 51) 93 18 20) oder an 
Jugendreferent Johannes Schlindwein 
Jugendreferent@se-bruchsal.de.

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Samstag, 23. Oktober
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 24. Oktober
18 Uhr: Gottesdienst im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in 
Heidelsheim. Die Predigt hält unser Jugendpastor Tobit Hartmann.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kinderprogramm für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel an-
geboten.
Zusätzlich wird der Gottesdienst gestreamt!
Montag, 25. Oktober
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 26. Oktober
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam 
(erste Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis
Mittwoch, 27. Oktober
10 Uhr: Frauenevent

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienste im Oktober
Für die Kindergarten- und Schulkinder wird ein altersentsprechender 
Kindergottesdienst angeboten.
Sonntag, 24. Oktober
10 Uhr: Gottesdienst mit Harald Brixel
Sonntag, 31. Oktober
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Piertzik

Laufende Veranstaltungen
Donnerstag, 21. Oktober:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International
Freitag, 22. Oktober:
18 Uhr: Farsi-Gruppe
Samstag, 23. Oktober:
19.30 bis 22 Uhr: Teenkreis SAK für 13- bis 18-Jährige gemeinsam 
mit der Christlichen Gemeinde Heidelsheim e.V.
Mittwoch, 27. Oktober:
17 bis 18.30 Uhr: Jungschar
Donnerstag, 28. Oktober:
17 bis 18.15 Uhr: Kids-Club International

Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie, dass bei allen Veranstaltungen in Innenräumen 
weiterhin die Maskenpflicht und das Abstandsgebot gelten. Wir ver-
weisen aufgrund der möglichen kurzfristigen Änderungen auf unsere 
Homepage www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Samstag, 23. Oktober, 18 Uhr
Leitgedanke: Auf das Gewissen hören
Bibelwort: Apg 24,16
Darin übe ich mich, allezeit ein unverletztes Gewissen zu haben vor 
Gott und den Menschen.
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Rückblick:
*Öffentlich ist Jesus drei Jahre lang von sehr vielen Menschen ge-
hört, gesehen und befragt worden.
*Johannes berichtet über die Öffentlichkeitsarbeit in den ersten 
zwölf Kapiteln seines Evangeliums.
*Ab Kapitel 13 ändert sich etwas: Jesus zieht sich zurück. Die Mehr-
heit der Menschen lehnt ihn ab.

Ausblick:
*Intern redet er nun mit einem kleinen Kreis Frauen und Männer über 
innere Angelegenheiten.
*Ganz privat gibt er seinen Jüngern Orientierung für ihre Nachfolge.
*In diese Interna bekommen wir Einblicke, da sie in der Bibel festge-
halten sind.
*Wir laden dich in den kommenden Monaten herzlich dazu ein, Teil 
dieser Privataudienz zu sein.
Sonntag, 24. Oktober um 10 Uhr öffnen wir das Bistro
Beginn: 10.30 Uhr
Prediger: Daniel Krug
Thema noch offen.
KinderKirche können wir aktuell nur bedingt anbieten.
Aufgrund der aktuellen Situation möchten wir euch bitten, dass ihr 
euch übers Office anmeldet unter: office@kf-bruchsal.de
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, 
Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen

Samstag, 23. Oktober, 18 Uhr
Leitgedanke: Auf das Gewissen hören
Bibelwort: Apg 24,16
Darin übe ich mich, allezeit ein unverletztes Gewissen zu haben vor 
Gott und den Menschen.

Mittwoch, 27. Oktober, 20 Uhr
Leitgedanke: Jesu Gleichnis vom Verwalter
Bibelwort: Lk 16,1.2
Er sprach aber auch zu den Jüngern: Es war ein reicher Mann, der 
hatte einen Verwalter; der wurde bei ihm beschuldigt, er verschleu-
dere ihm seinen Besitz. Und er ließ ihn rufen und sprach zu ihm: Was 
höre ich da von dir? Gib Rechenschaft über deine Verwaltung; denn 
du kannst hinfort nicht Verwalter sein.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de,
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. ElisabethKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

 
Wirbelwinde Foto: pr

Am 2. Oktober, an einem sonnigen Herbsttag, gaben sich Selina 
Rapp-Hardock (stellvertretende Kindergartenleitung und Erzieherin 
bei den Wirbelwinden) und ihr Mann Joshua Hardock in der Ober-
grombacher Kirche das Ja-Wort. Die Kinder aus der Wirbelwindgrup-

Mittwoch, 27. Oktober, 20 Uhr
Leitgedanke: Jesu Gleichnis vom Verwalter

Bibelwort: Lk 16,1.2
Er sprach aber auch zu den Jüngern: Es war ein reicher Mann, der 
hatte einen Verwalter; der wurde bei ihm beschuldigt, er verschleu-
dere ihm seinen Besitz. Und er ließ ihn rufen und sprach zu ihm: Was 
höre ich da von dir? Gib Rechenschaft über deine Verwaltung; denn 
du kannst hinfort nicht Verwalter sein.
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de, 
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Nord

Programm für die Zusammenkünfte 23. bis 28. Oktober
Zusammenkunft am Wochenende
Samstag, 23. Oktober, 9:30 Uhr
Übertragung des Kongressprogramms „Habt Glauben!“ 
(Johannes 14,1)

Zusammenkunft unter der Woche
Donnerstag, 28. Oktober, 19 Uhr
Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag „Schütze dein kostbares Erbe“
• Nach geistigen Schätzen graben (aus Josua Kapitel 15-17)
• Bibellesung (aus Josua 15, 1-12)
Uns im Dienst verbessern
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Unser Leben als Christ
• Besprechung unter dem Thema „Bald kommt eine bessere Welt – 

erzähle anderen davon!“
• Hesekiel: „Ich werde deiner Prostitution ein Ende machen“  

(Teil zwei)
Hinweis: Aufgrund der Covid-19-Pandemie finden alle Zusammen-
künfte bis auf Weiteres per Videokonferenz (ZOOM) statt. Zugangs-
daten können unter Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.

Versammlung Bruchsal-Türkisch

Programm für die Zusammenkünfte 24. bis 27. Oktober
Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 24. Oktober, 11 Uhr
• Öffentlicher Vortrag „Welche Zukunft hat die Religion?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Freu dich über das, was du tun 

kannst!“

Zusammenkunft unter der Woche
Mittwoch, 27. Oktober, 19 Uhr
Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag „Schütze dein kostbares Erbe“
• Nach geistigen Schätzen graben (aus Josua Kapitel 15-17)
• Bibellesung (aus Josua 15, 1-12)
Uns im Dienst verbessern
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Unser Leben als Christ
• Besprechung unter dem Thema „Bald kommt eine bessere Welt – 

erzähle anderen davon!“
• Betrachtung des Bibelbuches Hesekiel unter dem Thema: „Ich wer-

de deiner Prostitution ein Ende machen“ (Teil 2)
Hinweis: Aufgrund der Covid-19-Pandemie finden alle Zusammen-
künfte bis auf Weiteres per Videokonferenz (ZOOM) statt. Zugangs-
daten können unter Tel. (01 73) 818 70 27 angefragt werden.

Kirche für Bruchsal

INTERNA
Wir freuen uns, dich am kommenden Sonntag in der Kirche für Bruch-
sal zu begrüßen und die Serie INTERNA gemeinsam mit uns weiter 
zu verfolgen.
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pe des St.-Elisabeth-Kindergartens beglückwünschten das Brautpaar 
und sangen das Lied „Dann traut euch“ von Rolf Zuckowski.
Dem Brautpaar wünschen wir auf diesem Wege nochmals alles Gute 
für die Zukunft.

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Agnus Bruchsal

Helfer für Mahd am Michaelsberg gesucht
Die AGNUS Bruchsal e.V. führt am kommenden Samstag, 23. Okto-
ber, die jährliche Herbstmahd am Michaelsberg auf ihren Orchide-
en-Grundstücken unterhalb der Kapelle durch. Hierzu wären wir für 
weitere freiwillige Helfer für das Zusammenrechen des Schnittgutes 
dankbar! Treffpunkt ist an der Schranke vor der Kapelle um 9.30 Uhr. 
Bitte persönliche Ausrüstung (Handschuhe, festes Schuhwerk) mit-
bringen. Rechen und sonstiges Werkzeug werden gestellt, außerdem 
zur Mittagszeit ein kleines Vesper.
Bei Regen oder sehr nassem Wetter wird alles um eine Woche auf 
den 30. Oktober verschoben.
Kontakt für Rückfragen: Michael Hassler, 0170/4724594.

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Informationsabend zur ehrenamtlichen Mitarbeit  
als Hospizbegleiter/-in
Die „Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung“ bietet so-
wohl eine hospizliche Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen als auch vielseitige Angebote zur Trauerarbeit. Doch wie 
gestaltet sich die ehrenamtliche Mitarbeit? Wie verlaufen Einsätze 
und Angebote, Aus- und Weiterbildungen, das Miteinander im Ver-
ein?
An unserem Informationsabend werden die Referentinnen des Qua-
lifikationskurses, Tatjana Hartmann-Odemer, Ulrike Fank-Klett und 
Kristina Weinert, diesen Fragen nachgehen und sowohl die Ausbil-
dung als auch die Arbeit als Hospizbegleiter/-in bei der Ambulanten 
Hospizgruppe vorstellen.
Interessierte sind herzlich eingeladen!
Montag, 25. Oktober, 18.30 Uhr, Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V., 
Im Fuchsloch 5, 76646 Bruchsal
Es gilt die 3G-Regel. 
Anmeldung bitte unter Telefon: (072 51) 320 40 10

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Einladung zur Generalversammlung
Die Vorstandschaft des ASV Bruchsal beruft satzungsgemäß die 
Generalversammlung ein. Diese findet am Mittwoch, 24. November, 
19.30 Uhr in der ASV-Halle, Mittlerer Schlossgarten, 76646 Bruchsal 
statt. Anträge können bis 30 Minuten vor Beginn der Versammlung 
bei der Vorstandschaft eingereicht werden. Um zahlreiches und 
pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Berichte der Vorstandsmitglieder

3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen für ein Jahr: zwei Kassenprüfer
7. Anträge, falls vorhanden
8. Verschiedenes

Auswärtssieg in Daxlanden
Beim ASV Daxlanden landeten 
wir mit 22:16 einen Auswärts-
sieg. Beide Teams konnten nur 
mit acht Ringern antreten, so-
dass es nach der Waage mit 
8:8-Gleichstand losging. Für den 
ASV waren Ajmal Moheni (57 
FR) und Anatolie Lungu (98 FR) 
ohne Gegner. Kurzen Prozess 
machte danach Milad Ashuri (66 
FR), der seinen Gegner bereits 
nach 18 Sekunden schulterte. 
Gheorghe Fricatel (86 GR) zeig-
te gekonnt seine Überwürfe zum 
15:0-Überlegenheitssieg. Den 
Mannschaftserfolg sicherten in 
Halbzeit zwei Mohammad Yousefi (80 FR) mit seinem 11:6-Punkt-
sieg und Maxim Fricatel (75 FR) mit Schultersieg. Diesmal mussten 
sich iviu-Constantin Maciuca (130 GR) seinem 20 kg schwereren 
Gegner mit 16:0 und Abdullah Rahime (71 GR) bei eigener 18:14-Füh-
rung auf Schulter geschlagen geben. Mit einem abschließenden 
Mannschaftsessen in der ASV-Gaststätte klang der Abend aus.

Heimkampf am Samstag
Am Samstag, 23. Oktober, starten um 18.30 Uhr unsere Schüler 
gegen den KSV Ispringen. Hier wird ein enges Duell erwartet. Der 
Hauptkampf findet wieder unter 3-G-Bedingungen um 20 Uhr gegen 
den SV 98 Brötzingen statt. Der ASV hat hier klar die Favoritenrolle 
inne. Besuchen Sie uns gerne in der ASV-Halle, Mittlerer Schlossgar-
ten und verbringen Sie einen tollen Sportabend.

BR-HOPE e.V.

Heilungsraum für Bruchsal
Jesus Christus spricht: „Geht aber und predigt und sprecht: Das Him-
melreich ist nahe herbeigekommen. Macht Kranke gesund, weckt 
Tote auf, macht Aussätzige rein, treibt Dämonen aus. Umsonst habt 
ihr‘s empfangen, umsonst gebt es auch“ (Mat. 10, 7-8)

Nächstes Heilungsgebet am 30. Oktober
Am Samstag, 30. Oktober, 16 bis 18 Uhr in den Räumen der Firma 
Händel, Kammerforststraße 15 A, 76646 Bruchsal.
Melden Sie sich für einen Gebetstermin an unter info@br-hope.
de. Unsere Gebetsteams werden bereitstehen und für alle Anliegen 
gerne beten. Wir hören Ihnen zu und nehmen uns Zeit zum Gebet. 
Lassen Sie für Heilung beten oder sich einfach den Segen Gottes 
zusprechen! Empfangen Sie Heilung an Körper, Seele und Geist!

Wer ist BR-HOPE?
BR-HOPE ist eine Initiative von Christen aus verschiedenen Gemein-
den und Kirchen Bruchsals. Wir möchten für Menschen beten, dass 
sie an Leib, Seele und Geist geheilt werden. Wir haben die Erfahrung 
gemacht, dass Gott Gebete erhört und dass Er immer da ist. Kontak-
tieren Sie uns völlig unverbindlich und kostenfrei, gerne auch ano-
nym. Schreiben Sie uns unter info@br-hope.de. Wir freuen uns, wenn 
wir Ihnen helfen können! Ihr Team von BR-HOPE!
BR-HOPE – be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope-de

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Erfolgreiches zweites Spielwochenende Volleyballdamen 2
Auswärtsspiel SSV MA-Vogelstang 3 : Damen 2  (2:3)
Nachdem der erste Spieltag der neuen Saison 2021/2022 bereits ein 
Krimi war (2:3 gewonnen, nachdem die Spielerinnen mit dem Rücken 
zu Wand standen), sollte es diesen Spieltag nicht uninteressanter 
bleiben. Was soll man sagen? Ich zitiere mal unsere Trainerin Ioana: 
„Ich werde nicht sagen, dass ihr gut gespielt habt. Aber Hauptsache 
wir haben gewonnen“. Unser Spiel gegen SSV MA-Vogelstang 3 in 
der Bertha-Hirsch-Schule in Mannheim beginnt um 16.05 Uhr. Unser 
Gegner ist bereits aufgewärmt und eingespielt, weil sie vor uns be-

 
Gheorghe Fricatel vor einem Über-
wurf Foto: ASV
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Buch bzw. KAUF-MICH-Spiel für die Stadtbibliothek und können Ihren 
Wunschtitel als Erste/r lesen oder spielen, sobald dieser ausleihfer-
tig in der Bibliothek zur Verfügung steht.
Damit unterstützen Sie auch den lokalen Buchhandel in Bruchsal und 
erweitern das Angebot Ihrer Bibliothek. Der Förderverein der Stadtbi-
bliothek Bruchsal e.V. stellt auf Wunsch gerne Spendenquittungen 
aus.

Freundeskreis Albert-Schweizer-Realschule

Mitgliederversammlung 2021
Wir laden Sie sehr herzlich zur Mitgliederversammlung des Freun-
deskreises der Albert-Schweitzer-Realschule Bruchsal ein. Sie findet 
am Dienstag, 26. Oktober, 20 Uhr, in der Albert-Schweitzer-Real-
schule statt.
Folgende Agendapunkte sind geplant:
1. Rückblick auf 2021
2. Entlastung und Neuwahl des Vorstandes
3. Jahresplanung 2022
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme, auch Gäste sind herzlich 
willkommen.

Imedi Bruchsal e.V.

Brunnenprojekt vollendet

 
Endlich Wasser an der Schule Foto: Imedi

In einer der letzten Ausgaben berichteten wir von einer kleinen Schu-
le in Madagaskar, die schließen musste, da sie über kein Wasser ver-
fügte. Imedi entschloss sich, dort einen Brunnen zu finanzieren. Nun 
ist er fertig und in der Schule kehrte wieder Leben ein. Voller Freude 
tranken die Kinder von dem Wasser, das aus einer großen Tiefe mit-
tels Eimern gewonnen wird.
Herzlichen Dank an alle, die dieses Projekt mitfinanziert haben. 
Weitere Infos und Bilder finden Sie auf unserer Homepage 
www.imedi-bruchsal.de.

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Herbstwanderung 2021 – Drei-Brunnen-Tour
Dieses Jahr startete unsere Herbstwanderung, mit zur Jahreszeit 
passendem Wetter, direkt in Bruchsal. Neun Wandersleut trafen sich 
um 10 Uhr an der Ecke Mozart-/Haydnstraße.
Los ging es Richtung Weitenruß, im Tal zwischen Eisenhut und Rol-
lenberg ging es den Rußgraben entlang bis zum Abzweig Rohrba-
cher Hof. Dort angekommen, wanderten wir einen schönen Hohlweg 
bergab zum Gemerich-Brunnen. Dieser wurde 2003 von den „Brun-
nenputzern“ restauriert, und eine Bank lädt zum Verweilen ein. Weiter 
geht‘s nach Unteröwisheim, rechts ab in die „Alte Hohl“, über einen 
Ausstieg aus dem Hohlweg eine Wiese entlang gehen wir zum Gwil-

reits ein Spiel hatten. Der erste Satz fängt holprig an. Der Gegner über-
rumpelt uns mit seinen starken Aufschlägen, die wir ehrlicherweise 
in Anbetracht des jungen Alters nicht erwarteten. Nach einigen Ver-
lusten erkämpfen wir diesen Satz und gewinnen. Den zweiten Satz 
zu beschreiben lohnt sich nicht. Wir verlieren 10:25-Punkte. Auch der 
dritte Satz zeigt unsere wahre Stärke nicht und wir schenken diesen 
dem Gegner. Gott sei Dank, dass der vierte Satz auf unserer Seite ist. 
Ein knapper Satz mit Glück und gelungeneren Annahmen verhilft uns 
zum Unentschieden. Der entscheidende Satz offenbart endlich unse-
re wahre Leistung. Am Ende gewinnen wir wieder knapp mit 3:2-Sät-
zen und bringen zwei Punkte mit zurück nach Bruchsal.
Wir kennen unsere Probleme und werden daran arbeiten, damit wir 
an unserem Heimspieltag die sechs Punkte einfahren werden.
Wir bestreiten unseren ersten Heimspieltag der jungen Saison am 
30. Oktober ab 14 Uhr in der TSG-Sporthalle, Sportzentrum 3, in 
Bruchsal. Wir freuen uns über jede Unterstützung.
Es spielten: Jessi, Jusytna, Kim, Chiara, Valeska, Georgia, Lydia und 
Marlene
Trainerin: Ioana

 
Zweite Volleyballdamenmannschaft Foto: Sarah Köhler

DLRG Bruchsal e.V.

Ausflug ins Felsenmeer
Am 26. September konnten wir 
erstmals wieder eine Jugend-
veranstaltung mit 14 Kindern 
anbieten. Zusammen mit den 
Eltern trafen wir uns morgens im 
Jugendraum, um gemeinsam zu 
unserem Ziel, dem Felsenmeer 
im Odenwald, zu fahren. 
Dort angekommen, fingen wir 
direkt an die Felsen zu erklimmen und machten währenddessen ein 
paar Verschnaufpausen auf dem steilen Weg nach oben.
Oben angekommen legten wir dann eine wohlverdiente längere 
Pause mit leckerer Verpflegung ein und ruhten uns von dem doch 
ganz schön anstrengenden Aufstieg aus. Als wir alle wieder gestärkt 
waren, machten wir uns wieder für den Abstieg bereit, den wir zum 
Teil über die Felsen herunter meisterten und teilweise auf den Wald-
wegen daneben herunterwanderten. Der Abstieg verging genauso 
schnell wie der ganze Tag insgesamt, den wir trotz der ein oder an-
deren dunklen Wolke sonnig genießen konnten.
Wir freuen uns, dass wir endlich wieder etwas mit unserer Jugend 
unternehmen konnten und freuen schon auf den nächsten Ausflug!

Förderverein Stadtbibliothek

KAUF MICH – Literarische Neuerscheinungen  
für die Stadtbibliothek Bruchsal
Eine Aktion des Fördervereins der Stadtbibliothek Bruchsal e.V. in 
Zusammenarbeit mit allen Bruchsaler Buchhandlungen vom 20. Ok-
tober bis zum 20. November.
Alle Lese- und Spiele-Interessierte können ab 20. Oktober mit dem 
Kauf von ausgewählten Neuerscheinungen an Büchern und Gesell-
schaftsspielen die Stadtbibliothek unterstützen. Teilnehmen ist 
einfach: Sie kaufen in der Buchhandlung Ihrer Wahl ein KAUF-MICH-

 
 Foto: S. Ihle
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lichen- Brunnen. Ein kleines Schild weist den Weg in ein Maisfeld, ein 
kleiner Trampelpfad – und plötzlich steht man davor. Diese Quelle ist 
unter dem Boden in einer Brunnenstube gefasst. Jetzt geht wieder 
zurück nach Unteröwisheim, um dann die Heidelsheimer Straße auf-
zusteigen, rechts ab auf einem Schotterweg laufen wir zum Kindles-
brunnen, dem Volksglauben nach sollen von hier die Neugeborenen 
vom Klapperstorch abgeholt werden. Wie die anderen Brunnen bietet 
auch er eine schöne Sitzgruppe. Hier machen wir unsere Rast.
Auf Feldwegen geht es hoch zum „Neidenhölzle“, dann abwärts ins 
„Wasserloch“ in den „ Alter Unteröwisheimer Weg“, auch hier nehmen 
wir freiwillig die Hohle. Es ist schon erstaunlich, wie viele PKW sonn-
tags auf den Feldwegen unterwegs sind. Zurück in Bruchsal, durch 
den Stadtgarten zum Schloss, endete unsere Kraichgautour mit ei-
nem Abschluss in der Bruchsaler Gastronomie. Wir bedanken uns 
alle bei Ulla Bruch für die gelungene Tour.

 
 Foto: Michael Moritz

Nächster Termin: 24. Oktober Kanutour auf der Unteren Ill, von Straß-
burg bis Gambsheim, Treffpunkt Bootshaus 9 Uhr. Gäste (keine An-
fänger) sind willkommen.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 22. Oktober, 18 Uhr, findet im Restaurant „Pizzeria Re-
nato“, Bruchsal, Sportzentrum 4, die Mitgliederversammlung des 
Kneipp-Vereins Bruchsal e. V. statt.
Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen.
1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Feststellung und Annahme der Tagesordnung unter Berücksich-

tigung der fristgerecht eingegangenen Anträge
5. Bericht der Vorsitzenden
6. Kassenbericht
7. Kassenprüferbericht
8. Bericht des Kursbetreuers
9. Bericht der Wanderführer/-in
10. Fahrradtourenführer
11. Ehrungen
12. Schlusswort
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
KaKr

Mittwochswanderung im November
Der Kneipp-Verein Bruchsal e.V. lädt ein zur Mittwochswanderung 
im November.
Die Wandergruppe trifft sich am 
Mittwoch, 3. November, um 9.30 
Uhr am Bahnhof Bruchsal.
Abfahrt ist um 9.50 Uhr mit dem 
Bus 125 nach Waghäusel, an 
10.25 Uhr. Fahrkarten werden 
besorgt.
Geplante Rückfahrt 14.35 Uhr, 
Ankunft Bruchsal 15.19 Uhr.
Der Weg führt über die Eremitage, die Wallfahrtskirche und viel Wald 
zur Einkehr bei vietnamesischem Mittagstisch. – Maximal 20 Wan-
derer!

 
Eremitage Foto: R-U.O

Teilnahme nach Eingang der Anmeldung mit Kontaktdaten ab  
18. Oktober unter Mail (mittwochswanderung@t-online.de) oder  
Telefon (072 51)-35 82 50 (AB).
Anmeldebestätigung erfolgt – 
Anmeldeschluss: Sonntag, 31. Oktober
R-U.O

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Herzliche Einladung zum traditionellen Info-Abend in neuem 
Format!
Nach der „Corona-Pause“ können wir dieses Jahr wieder unseren 
Info-Abend am Dienstag, 9. November, um 19 Uhr im Bürgerhaus 
Wellensiek & Schalk, Oberhausen, Jahnstr. 25, durchführen. Es gel-
ten die dann gültigen Corona-Regeln. Herzlich willkommen!
Wir möchten Sie in einem neuen Präsentationsformat über den Fort-
schritt unserer Projektarbeit für bedürftige Menschen in armen Län-
dern mit Bild- und Videomaterial informieren. Außerdem wollen wir 
uns dabei für Ihre Unterstützung mit Geld- und Sachspenden herzlich 
bedanken.
Ursula Heinemann berichtet 
von Ihrer neulichen Reise nach 
Uganda und dem Stand der Bau-
maßnahmen der neuen „Integ-
rationsschule“ in Bukulula, wo 
behinderte und nichtbehinderte 
Kinder miteinander lernen wer-
den sowie der weiteren Projekt-
planung.
Stéphane Souli ist aus seinem 
Heimatland Burkina Faso zurück 
und berichet von unseren Infrastrukturmaßnahmen in den letzten 
zwei Jahren. In der Sahelzone steht bei uns besonders die Stärkung 
der Zivilgesellschaft durch den Bau von Schulen, eines Krankenhau-
ses und verbesserter Lebensmittelversorgung im Fokus.
Bernhard Schilling erklärt seine Projektarbeit in Südost-Europa und 
die stark steigenden Kosten für Hilfsgütertransporte.
Dr. Roland Fuest berichtet von der Behindertenhilfe in Entwicklungs-
ländern und die anstehenden Herausforderungen.
Schirmherr: Bürgermeister Martin Büchner.
Spendenkonto: Sparkasse DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihre Post- (und E-Mail-) Ad-
resse für die Spendenquittung. Um Überweisungskosten einzuspa-
ren, können Sie uns auch ein einmaliges SEPA-Lastschriftmandat 
erteilen (siehe www.konvoi-der-hoffnung.de).
Unsere nächste Sachspendensammelaktion ist am Samstag, 4. De-
zember von 9 bis 12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22 (Achtung: 
Die Hilfsgüterannahme findet dieses Mal am Straßenrand bei der 
Bushaltestelle statt).
Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770,
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de

Kulturinitiative e.V.

Ausstellung - Religionsfreiheit - Stadtkirche - freier Zugang
Ausstellung ist eröffnet
Papst Franziskus schrieb 2014 an die Teilnehmer einer internatio-
nalen Tagung über Religionsfreiheit. „Die Vernunft erkennt in der 
Religionsfreiheit nicht nur ein Grundrecht des Menschen, das seine 
höchste Würde widerspiegelt – die Würde, die Wahrheit suchen und 
sich in ihren Dienst stellen zu können –, sondern auch die unerläss-
liche Voraussetzung dafür, dass der Mensch sein ganzes Potential 
entfalten kann.“
Das bringt zum Ausdruck, warum wir dieses Thema hier aufgreifen 
und darüber arbeiten:
Wir alle haben diesen Drang in uns, unser ganzes Potential zu ent-
falten.
Wir alle haben den Wunsch in uns, die Wahrheit zu suchen und an ihr 
festzuhalten.
Und ganz leise darf man hier anmerken: Wir müssen es auch wollen.
Wir haben eine grandiose rechtliche Situation in Deutschland: Religi-
onsfreiheit ist ein Grundrecht, das wir von Natur aus haben – es wird 
uns nicht großzügig zuerkannt. Es ist ein Grundrecht‚ wie die vielen 
anderen Grundrechte, darum betont Professor Bielefeldt, der aner-
kannte Experte, dazu: Es ist ein Menschenrecht und zugleich unver-
zichtbar innerhalb des Menschenrechtsansatzes. Und wieder darf 

 
Letzte Anstreicharbeiten an der 
Berufsschule (2. September)  
 Foto: St. Souli
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Nach drei Tagen voller Engagement ging es, vollgepackt mit vielen 
neuen Eindrücken und Erfahrungen, nach Bruchsal zurück.
Die wichtigste Erkenntnis war, dass die betroffenen Gebiete nicht mit 
der Zeit vergessen werden dürfen. Sie sind auch weiterhin noch auf 
viele helfende Hände angewiesen, und jeder, auch außerhalb einer 
gemeinnützigen Organisation, kann mit anpacken.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Auf den Neusatzer Höhenrundweg
Startpunkt der Wanderung am 24. Oktober ist Bad Herrenalb-Kullen-
mühle. Zunächst geht es entlang des Dobelbachs hinauf nach Neu-
satz. Wir folgen dem Höhenrundweg um Neusatz herum, bevor wir 
vorübergehend den Höhenweg wieder verlassen, um auf schönen 
Wegen zu den Igelswiesen zu wandern. Zurück auf dem Höhenweg 
umrunden wir auf abwechslungsreichen Wegen noch Rotensol, be-
vor es wieder hinunter nach Bad Herrenalb geht.
Streckenlänge: 19 Kilometer mit 600 Höhenmetern. Rucksackver-
pflegung! Gastbeitrag: 3 Euro.
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal um 8.15 Uhr
Anmeldung und Infos: Jens Milke (E-Mail: jm-wandern@mail.gmx)
Bitte bei Anmeldung angeben, ob KVV-Fahrkarte vorhanden.
Mund-Nasenschutz nicht vergessen.

Pfadfinderhorst Greif e.V.Pfadfinderhorst Greif e.V.

Rückblick Sommer 2021
Basislehrgang 2021
Für die Sippe Rot Milan des Stamm Greif, ging es vom 29. Juli bis 
5. August auf den Basislehrgang (Einer Schulung zum Erwerb des 
Jugendleiterscheines!) der Pfadfinderschaft Süd Deutschland. Mit 
großer Freude fuhr unsere Stammesführerin Jacqua uns nach Mos-
bach, wo wir auf den Rest der Lehrgangsgruppe trafen. Dort wurden 
wir in Haik-Gruppen eingeteilt und schon ging es los. Die nächsten 
drei Tage waren wir auf uns alleine gestellt‚ um das Verantwortungs-
bewusstsein in einer Gruppe zu erlernen, welches wir in unserer 
angehenden Gruppenleiterkarriere noch oft brauchen werden. Am 
dritten Tag sind wir an unserem Ziel in Billigheim angekommen. Die 
folgenden Tage beinhalteten Seminare, wie zum Beispiel Recht und 
Aufsichtspflicht, Sippenarbeit, Meutenführung, Führungsstile und 
viele weitere spannende und für die Zukunft hilfreichende Themen. 
Hiermit beglückwünschen wir die Teilnehmer (Bild r. nach l.) Yelina, 
Lorena Priska, Mia (nicht auf dem Bild) Miene, Bella und wünschen 
ihnen viel Spaß und Erfolg in ihren zukünftigen Tätigkeiten.

 
Sippe Rotmilan Foto: Jacqueline König

Stammestag 2021
Auch in diesem Jahr plante der Stamm Greif in Bruchsal einen Stam-
mestag der etwas anderen Art. Um 8.30 Uhr trafen sich die Wölf-
linge und die Sipplinge am Fanfarenheim in Bruchsal, bei dem sie 
nicht ganz unentdeckt blieben, denn Mrs. X hatte sie genau im Auge. 
Nach einigen „Aufwärm- und Wach-werde-Spielen“ hinterließ Mrs. X 
den Kindern einen mysteriösen Brief mit der Nachricht‚ sie sollen ei-
nen Geschicklichkeits-Parcours durchlaufen. Gesagt – getan, zwei 
Gruppen liefen in einem Zeitabstand los, denn die gestohlenen Sü-
ßigkeiten wollten gefunden werden. Die erste Station war das Pfad-
finderheim in der Huttenstraße 15, bei dem die Kinder Mehl- und Ap-
feltauchen absolvieren konnten. Nach einer kleinen Stärkung ging es 
weiter zum „Fluß überqueren“. Hier ging es um Teamgeist, um von ei-
nem Ufer zum anderen zu gelangen standen nur Zeitungen als Floße 
zur Verfügung. Die letzte Aufgabe war das Zählen der Treppenstufen 

man wiederholen: Wir müssen die Religionsfreiheit wollen, ansons-
ten werden wir es nicht bemerken, wenn sie uns genommen wird.
Ein Letztes sei angemerkt: Wir müssen sie wollen, für alle, weil wir 
sie dadurch auch für uns verteidigen. Für alle bedeutet, auch für die, 
die an keiner Religion teilnehmen wollen – weil sie ein Grundrecht 
für alle ist.
Wer Interesse an einer Führung hat, kann gerne über E-Mail Hubert.
kessler@die-Kulturinitiative.de / oder Telefon: (072 51) 82 895 Kon-
takt aufnehmen.
Hubert Keßler

 
Kooperationspartner und Jugendliche, die sich eingearbeitet haben - 
für das Foto ohne Maske Foto: Johann Prach

MustertextMalteser Hilfsdienst e.V. Bruchsal

Fluthilfeeinsatz im Ahrtal

 
Die Malteser Bruchsal im Ahrtal Foto: Malteser Bruchsal

Im Juni wurde das Ahrtal schwer vom Hochwasser getroffen und 
verwüstet. Bereits im August waren Helfer/-innen der Malteser 
Bruchsal zur Fluthilfe vor Ort, um an verschiedensten Stellen zu un-
terstützen. Bei der Rückkehr damals war klar, dass das betroffene 
Gebiet unbedingt weiter unterstützt werden muss und nicht verges-
sen werden darf!
Also ging es direkt an die Planungen für einen längeren Einsatz vor 
Ort. Mit sechs Kollegen und Kolleginnen fuhren wir am 5. Oktober mit 
zwei Bussen der Firma Atruvia aus Karlsruhe ins Ahrtal. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle an Ralf Eiberger, der die Busse organisiert hat, 
und an die Firma Atruvia, die die Busse so unkompliziert zur Verfü-
gung gestellt hat.
Im Ahrtal angekommen, ging es für zwei Kolleg/-innen mit den be-
reitgestellten Bussen zum Helfer-Shuttle nach Grafschaft-Ringen. 
Der Helfer-Shuttle – aufgezogen von zwei Unternehmern aus der 
Region – bringt Hunderte von Freiwilligen täglich in die betroffenen 
Gebiete, um Anwohner/-innen im Tal bei Aufräum- und Abrissarbei-
ten unter die Arme zu greifen!
Weitere Helfer/-innen von uns unterstützten die Malteser in Koblenz 
bei Logistikarbeiten, wie beispielsweise dem Ausliefern von Werk-
zeug, Bautrocknern oder anderen Hilfsmitteln an die Betroffenen.
Obwohl bereits ein Fortschritt zu sehen ist, sieht die Region immer 
noch herzzerreißend katastrophal aus. Die Trauer über das Erlebte 
der Einwohner/-innen dort ist eindrücklich zu spüren. Auch die im-
mer noch fehlende Infrastruktur, die vielen zum Abriss bereitstehen-
den Häuser und die gigantischen Schuttberge ergeben ein Bild, das 
man sich eigentlich gar nicht ausmalen will.
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der Andreasstaffel beim Belvedere (122 Treppenstufen). Diese Zahl 
musste sich gemerkt werden, denn diese diente später als Code. Im 
Anschluss darauf gab es auf dem Bruchsaler Pfadfinderplatz Stock-
brot über dem Lagerfeuer, danach ließen die Pfadfinder den Abend 
ausklingen, gegen 18 Uhr endete dieser Tag mit müden Gesichtern. 
Der Stammestag bietet allen Kindern, Jugendlichen und Altpfadfin-
dern ein internes Zusammenkommen, ein Austausch von Erfahrun-
gen und Wissen und ein gemütliches Beisammensein.

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Erfolg beim großen Kaliber
Da ist es am Samstag, 16. Oktober, im Schützenclub Wolfartsweier 
wohl etwas lauter geworden als sonst. Denn Wolfartsweier war der 
Austragungsort für den Super-Magnum-Cup, veranstaltet durch den 
Schützenverein Waldbronn. Bei dieser Veranstaltung waren alle 
Kurzwaffenkaliber ab cal.45 mit mindestens 1.500 Joule zugelas-
sen. „Do hat’s also scho ordentlich gekleppert!“
Unser Mitglied Thomas Gretz hat mit einem Revolver erfolgreich 
am Super-Magnum-Cup teilge-
nommen. Insgesamt wurden 20 
Schuss abgegeben. Zuerst zwei-
mal fünf Schuss auf 25 Meter 
Präzision mit jeweils fünf Minu-
ten Schießzeit, danach zweimal 
fünf Schuss als Zeitserie inner-
halb von 20 Sekunden auf die 
Duell-Scheibe. Volle Action also! 
Und mit solch großen Kalibern 
auch sicher eine gewisse körper-
liche Herausforderung. Thomas 
hat das mit dem Revolver prima 
gemeistert und hat sich so den 
zweiten Platz gesichert.
Herzlichen Glückwunsch, 
Thomas!
Zeit zum Ausruhen bleibt aber keine. Schon am kommenden Sams-
tag, 23. Oktober, geht’s für ihn weiter. Höchste Konzentration also. 
Denn am Lärm kann es dann nicht liegen. Dieses Mal greift er zur 
Luftpistole. Thomas tritt bei den Rundenkämpfen für die Kreisober-
liga des Sportschützenkreises 10 zusammen mit der ersten Mann-
schaft des Klein-Kaliber-Schießsportvereins Sulzfeld an. Zum Ver-
gleich: Die zugelassenen Kurz- und Langwaffen schießen mit einer 
Energie bis maximal 7,5 Joule.
Deine Schützengesellschaft 1798 Bruchsal e.V. wünscht dir viel 
Spaß und Gut Schuss!
Wenn auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, dem Schießsport ein-
mal näherkommen oder uns einfach einmal kennenlernen möchten, 
schauen Sie doch bei uns vorbei!
Unsere Trainingszeiten sind:
Donnerstag: 16 bis 19 Uhr,
Samstag: 14 bis 18 Uhr,
Sonntag: 10 bis 13 Uhr
Machen Sie sich ein Bild von uns und unserer Anlage.
Besuchen Sie unsere Webseite www.sgbruchsal.de.

Stadtkapelle Bruchsal

Benefizkonzert am 23. Oktober im Bürgerzentrum
Liebe Musikinteressierte, bitte denken Sie am Konzertabend daran, 
frühzeitig vor Ort zu sein und vergessen Sie Ihre Masken nicht. Es gilt 
die 3-G-Regel. Eintritt frei.

SV 62 Bruchsal

Tischtennis

Herren 1: Sieg im Spitzenspiel
Letzte Woche Freitag reiste unsere Erste als Tabellenführer zum Ta-
bellenzweiten vom TV Forst. In den Eingangsdoppeln gelang es uns, 
auch in unserem vierten Spiel der Saison durch die Siege von Peter 
Hettinger / Michael Seel sowie Matthias Leber / Dominic Walter mit 
2:1 in Führung zu gehen. Damit gestaltet sich der Saisonbeginn ganz 
anders als die Jahre zuvor, in denen das Doppel eher unser Schwach-
punkt war.

 
Der zweite Platz für Thomas  
 Foto: Gretz

 
Torben Heydecke (rechs) bei sei-
nem zweiten Einzelsieg  
 Foto: Dominic Walter

Die erste Einzelrunde verlief aus-
geglichen. Von den sechs Be-
gegnungen konnten Peter Het-
tinger, Dominic Walter und 
Torben Heydecke auf unserer 
Seite als Sieger vom Tisch ge-
hen. Somit ging es mit einer 
knappen 5:4-Führung in die zwei-
ten Einzel. In diesen behielt Pe-
ter im Duell der beiden Spitzen-
spieler klar mit 3:0 die Oberhand, 

ehe Matthias Leber bei seinem Sieg von der verletzungsbedingten 
Aufgabe seines Gegners Peter Sturm profitierte. Auf diesem Wege 
nochmals gute Genesungswünsche von uns an Peter. Von der 
7:4-Führung beflügelt, ging Thomas Engeln an den Tisch und auch er 
erspielte sich einen 3:0-Sieg, wobei er in den Sätzen zwei und drei 
jeweils in der Verlängerung seine Nervenstärke bewies. Dominic 
Walter hatte im nächsten Einzel zwar dann das Nachsehen, aber an-
schließend machte Torben Heydecke mit einem überlegenen Drei-
Satz-Erfolg den 9:5-Auswärtssieg perfekt. Damit gelang es uns, die 
Tabellenführung erfolgreich zu verteidigen.

Sonstige Ergebnisse
TV Kirrlach 2 – Jugend 2  9:1
Es punktete: Leon Kerzhner (1)
Herren 3 – TTC Kronau 2  1:9
Es punkteten: Daniel Powietzka / Manuel Steinmetz (1)
Herren 4 – TTF Ruit 2  4:6
Es punkteten: Andreas Langer (2), Stefano Vardaro (1), Reiner 
Schmidt (1)
TTV Zeutern 2 – Herren 2  4:9
Es punkteten: Markus Laubner / Manuel Steinmetz (1), Markus Laub-
ner (2), Thomas Zeh (2), Daniel Powietzka (2), Alexander Riffel (1), 
Manuel Steinmetz (1)
Herren 4 – TTC Oberacker 3  0:10

Vorschau
Freitag, 22. Oktober
20.15 Uhr: Herren 2 – TV Kirrlach 3
Samstag, 23. Oktober
18.30 Uhr: Herren 1 – TTV Rohrbach 1
Sonntag, 24. Oktober
10.30 Uhr: Spvgg Schwarz-Weiß Bruchsal – Herren 4
Mittwoch, 27. Oktober
20.30 Uhr: TTC Gondelsheim 3 – Herren 5

Tennisfreunde Bruchsal

TFB Jahreshauptversammlung 2021
Hallo, Tennisfreunde,
am 29. September fand die TFB Jahreshauptversammlung in unse-
rem Clubhaus statt. Unter Einhaltung der geltenden Corona-Verord-
nungen waren 19 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Nach einer 
kurzen Begrüßung wurde in einer Schweigeminute an unser ehema-
liges Vereinsmitglied Christel Ferkl gedacht. In einem Rückblick auf 
die „Corona-Saison 2021“ stellt unser erster Vorstand Sebastian 
Sebök fest, dass wir als Verein das Bestmögliche in dieser Saison 
getan haben. Alle Verordnungen wurden immer zeitnah umgesetzt 
und von den Mitgliedern stets befolgt. Auch sportlich gab es Erfolge 
zu feiern. Die Herren 60 sowie die Spielgemeinschaft Damen 50 (TC 
BW Untergrombach/TF Bruchsal) haben erfolgreich den Aufstieg 
in die nächsthöhere Spielklasse geschafft. Glückwunsch an beide 
Mannschaften! Alle anderen Teams belegten gute vordere Plätze. 
Insgesamt hatte TF Bruchsal fünf Mannschaften gemeldet. An der 
aktuellen Winterrunde 2021/2022 nehmen die Herren 60 und Herren 
30 teil. Unser erster Vorstand bedankte sich auch für den hohen Zu-
spruch an unseren traditionellen Clubmeisterschaften, welche auch 
dieses Jahr beim besten Tenniswetter und mit hoher Beteiligung 
stattgefunden haben. Ein großer Dank ging an die Organisatoren des 
Küchenbetriebs und an alle fleißigen Helfer die es möglich machten‚ 
uns wieder mit ihrem leckeren Speiseangebot zu verwöhnen.
Weiterer Dank ging an alle Vorstandsmitglieder für den geleisteten 
Einsatz im letzten Jahr, sowie an alle aktiven Vereinsmitglieder, die 
sich tatkräftig in unserem Verein einbringen, verbunden mit der Hoff-
nung, dass unser Verein auch weiterhin so aktiv bleibt. Alle Rechen-
schaftsberichte wurden in gewohnter Reihenfolge vorgetragen und 
die gesamte Vorstandschaft wurde von Eberhard Wachholz einstim-
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Handball

Niederlage der D-Jugend
HSG Bruchsal/Untergrombach – TS Durlach  8:20 (6:10)
Für das erste Heimspiel begrüßte unsere D-Jugend den Gast aus 
Durlach in Untergrombach. Zwei Spieler fehlten, sodass drei Spieler 
aus der E-Jugend aushalfen. Wir hatten Anspiel und der erste Angriff 
zeigte, dass Durlach sehr defensiv stand, damit taten wir uns schwer. 
Im direkten Gegenangriff waren wir noch nicht wach und griffen in ei-
ner 1:1-Situation zu spät ein und kassierten einen Siebenmeter-Wurf 
gegen uns, der aber nicht erfolgreich war. Dieses Bild – harte Arbeit 
vorne und hinten – zeigte sich über das gesamte Spiel. In der ersten 
Halbzeit konnten wir gut mithalten, aber unsere Abschlüsse waren 
zu unplatziert. In der Pause nahmen wir uns vor, uns im Angriff brei-
ter aufzustellen und mit mehr Bewegung im 1:1 zu agieren. Beides 
klappte nicht und so konzentrierte sich unser Angriffsspiel auf den 
Raum um die Freiwurflinie, zentral vor dem Tor. Hier war es immer 
schwerer durchzukommen und die wenigen Chancen konnten wir 
nicht nutzen. Daher gelangen uns nur noch zwei Tore. Am Ende ein 
verdienter Sieg für die Gäste.
Am nächsten Samstag geht es in Heidelsheim weiter.
Es spielen: Philipp, Anna-Lena, Leo, Fiona, Nico, Lukas, Apiram, Till, 
Levy, Benjamin und Tino

Damen verpassen Pflichtsieg knapp
HSG Bruchsal/Untergrombach – HSG Ettlingen II  8:9 ( 3:7)
Bereits zu Spielbeginn zeigte sich erneut, dass klare Chancen der 
HSG nicht in Tore verwandelt werden konnten, sodass nach sechs 
Minuten die Ettlinger Damen mit 0:3 davonzogen. Im weiteren Ver-
lauf war das Spiel von vielen technischen Fehlern und mangelnder 
Torausbeute geprägt, sodass der HSG nur einige wenige Tore bis zur 
Halbzeitpause gelangen.
In der zweiten Phase gelang den Ettlinger Damen durch eine star-
ke Abwehrleistung und neuem Aufschwung der heimischen Mann-
schaft zunächst nur ein einziges Tor, so dass eine gemächliche 
Aufholjagd begann. In der 52. Minute erreichten die Bruchsalerinnen 
motiviert vom anfeuernden Publikum den Ausgleich zum 8:8.
Leider gelang es nach hartem Kampf nicht, den Bock umzustoßen 
und man verlor mit 8:9.
Es spielten: Annika (Tor), Susanne, Kerstin (2), Carolin (1), Marcella 
(1), Claudia (1), Vanessa, Nadine (2), Mareike, Gianna (1)

Weitere Ergebnisse und Spielberichte
Weitere Ergebnisse der HSG-Teams und Spielberichte zu den Spielen 
der Herrenmannschaften und A-Jugend finden Sie in diesem Amts-
blatt im Untergrombacher Teil unter Handballverein Untergrombach 
oder auf unserer Homepage (www.hsg-bruchsal-untergrombach.de).

Hockey

Ergebnisse vom Wochenende
Damen:
TSG Bruchsal – SV Böblingen  1:3
Herren:
TSG Bruchsal – SSV Ulm II  2:1
(ausführlichere Spielberichte folgen in der nächsten Ausgabe)

TSG-Herren vor letztem Hinrundenspiel der laufenden Feldsaison
Zum letzten Feldspiel der Hinrunde führt es die Hockey-Herren am 
Sonntag, 24. Oktober, zur Normannia Gmünd. Ziel ist es, die bisher 
sehr erfolgreiche Hinrunde optimal abzurunden und weitere drei 
Punkte mit nach Hause zu holen. Viel Zeit zum Verschnaufen und 
Erholen wird jedoch nicht bleiben, weil es nach dem letzten Feldspiel 
nahtlos an die Hallenvorbereitung geht. Hier stehen im November die 
ersten Spiele an, bei denen die Hockey-Herren an die erfolgreichen 
Feldspiele anknüpfen wollen.

Mädchen und Jungen U10 brauchen Verstärkung

 
Mädchen U10 Foto: Iris Weindel

mig und ohne Enthaltung entlastet. Zum Abschluss hat unser Kas-
senwart Tobias Holoch einen Vereins-Benchmarking präsentiert, der 
bei den Anwesenden und der Vorstandschaft großes Interesse und 
Zuspruch fand. Mit einem erneuten Dank bei allen Mitgliedern und 
einem optimistischen und erfreulichen Ausblick auf die Tennissai-
son 2022 wurde die Hauptversammlung von Sebastian geschlossen.
Bis bald!

TSG Bruchsal 1846

Basketball

Ergebnisse 16./17. Oktober
U14 Jungs
Der Saisonstart 2021/2022 begann für die U14-Jungs der Bruchsal-
Baskets mit einem Auswärtsspiel beim TSV Berghausen. Wir reisten 
mit zwölf Spielern an, bunt gemischt aus U12-, U14- und zwei U16-
Spielern, die aufgrund unseres „außer Konkurrenz“-Status mitspie-
len durften. Gegen den TSV, mit nur sieben Spieler/-innen, befanden 
wir uns zumindest personell in einer komfortablen Situation. Nach 
einem ersten Abtasten sortierten sich die Bruchsal-Baskets schnell 
und beschlossen das erste Viertel ausgeglichen mit 10:10. Die U14-
Jungs wurden in der Folge immer stärker und überzeugten mit kon-
zentriertem Aufbauspiel, guten und sicheren Pässen auf die freien 
Mitspieler und einer hohen Treffsicherheit. In der Defense schafften 
wir es nicht immer, die beiden stärksten Spieler des TSV im Schach 
zu halten. Dennoch konnten wir aufgrund der hohen Punktausbeute 
im Angriffspiel immer dagegenhalten und den Vorsprung sukzessive 
ausbauen. Alle folgenden Viertel konnten wir gewinnen und mit ei-
nem Endstand von 52:66 das Spiel für uns entscheiden.
Es spielten Melih, Carlo, Marko, Nikola, Sydney, Philipp, Lasse, Toni, 
Falk, Naidan, Jovan, Neven – Trainer: Anselm & Tomas

U10 gemischt
Am Samstag stand für unsere MU10 das zweite Spiel der Herbstrun-
de gegen SSC Karlsruhe an. Die seit den Sommerferien frisch exis-
tierende Mannschaft hatte durch viele Ausfälle zunächst nur sechs 
Spieler und bekam durch die neunjährige Hannah, die schon bei der 
WU12 mitspielt, Unterstützung. Unser Simon sowie das ganze Team 
konnte durch schnelles Umschalten und gute Würfe überzeugen. Im 
vorletzten Achtel wurde die dezimierte Spieleranzahl spürbar und 
durch einige gegnerische Fastbreaks wurde das Spiel nochmal span-
nend. Ein letztes starkes Achtel sicherte den Sieg, der dank Hannahs 
top offense und defense möglich war. Sehr gefreut haben wir uns 
auch über die zahlreiche Unterstützung der Eltern auf der Tribüne 
sowie die Anfeuerung durch Felix, der krankheitsbedingt nicht bei 
uns mitspielen konnte. Aufgrund des vermehrten Interesses von 
Mädchen an einer U10-Mannschaft haben wir uns als Trainerteam 
entschieden, eine gemischte U10 anzubieten und laden dazu herz-
lich ein.

 
TSG Bruchsal – U10 gemischt Foto: Pascal Günther

Ergebnisse:
weiblich:
SSC Karlsruhe 3 – TSG Bruchsal  34:60
U16/1 – TSV Ettlingen  65:63
TSV Berghausen – U12  83:50
männlich:
ESG Frankonia Karlsruhe – TSG Bruchsal 1  81:49
TSG Bruchsal 2 – TV Mühlacker 2  61:60
BG Karlsbad – U18  109:35
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Das neuformierte Mädchenteam hat das erste Verbandsturnier in 
Bruchsal Ende September erfolgreich mit zwei Siegen bestritten. Die 
Mädchen sind zwischen sechs und neun Jahren alt und trainieren 
montags 17 bis 18.30 Uhr in der TSG-Halle im Bruchsaler Sportzen-
trum.
Auch das neuformierte Knabenteam hat das erste Verbandsturnier 
in Mannheim Ende September bestritten. Zwar hat der Sieg noch ge-
fehlt, dafür haben die Jungs, als Anfänger einen tollen Job gemacht 
und toll gekämpft. Die Jungs sind zwischen sechs und neun Jah-
ren alt und trainieren montags 17 bis 18.30 Uhr in der TSG-Halle im 
Bruchsaler Sportzentrum.
Wer zum Schnuppern vorbeikommen will, kann dies gerne tun. 
Wir brauchen Verstärkung!
Trainer: Jette Werner und Iris Weindel, 
Kontakt: i.weindel@t-online.de

Volleyball

Erfolgreiches zweites Spielwochenende Volleyball-Damen 1
Auswärtsspiel KuS Leimen : Volleydamen 1  (0:3)
Samstagnachmittag treten wir 
unser zweites Auswärtsspiel 
in Leimen an. Nachdem wir 
zum Saisonauftakt keine über-
zeugende Leistung abgeliefert 
hatten und den Gegner bereits 
aus vorangegangenen Saisons 
und auch vom ersten Spieltag 
kannten, wussten wir, dass 
heute definitiv ein Sieg drin ist. 
Leimen hat bereits ein erfolgrei-
ches Fünf-Satz-Spiel gegen die 
Sinsheimer Mädels in den Kno-
chen, dies kommt uns sicher-
lich etwas zugute. Obwohl wir 
krankheitsgeschwächt ins Spiel 
gehen müssen, können wir uns 
direkt mit druckvollen Aufschlä-
gen und motiviertem Einsatz 
vom Gegner absetzen. Diesmal 
lassen wir uns auch nicht aus 
unserem Rhythmus bringen und 
konnten den ersten Satz klar 
eintüten. Auch der zweite Satz verläuft ähnlich souverän. Im dritten 
Satz nehmen wir einige Wechsel vor, hier müssen wir zu Beginn erst 
wieder unseren Spielrhythmus finden, können uns aber fangen. Lei-
men ist sicherlich aufgrund des bereits langen Spieltages nicht mehr 
ganz in Topform, und leider verletzt sich im dritten Satz noch eine 
ihre Spielerinnen unglücklich. Letzten Endes können wir den dritten 
Satz auch für uns entscheiden. Wir wünschen an dieser Stelle auf 
jeden Fall eine gute Besserung an die Leimener.
Summa sumarum liefern wir diesmal eine konsequente Leistung ab, 
auch deutlich besser im Stellungsspiel. Der nächste Spieltag am 30. 
wird ein Heimspieltag... hier heißt es dann, an die Leistung des heu-
tigen Spieltages anzuknüpfen und noch ein paar Schippen draufzule-
gen. Dann sind durchaus zwei Siege drin. Weiter so!
Wir bestreiten unseren ersten Heimspieltag der jungen Saison am 
30. Oktober ab 14 Uhr in der TSG-Sporthalle, Sportzentrum 3, in 
Bruchsal. Wir freuen uns über jede Unterstützung.
Es spielten: Corinna, Pia, Simone, Ines, Christina, Tanja, Kathrin E., 
Kathrin F. und Nadine

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Neue Gruppen in Neuthard
Rehasport Wassergymnastik
Der VSG-Bruchsal hat zwei neue Wassergymnastik-Gruppen er-
öffnet. An jedem Montag, außer während der Schulferien, wird der 
beliebte Reha-Sport im Schwimmbad der Sebastianschule in Karls-
dorf-Neuthard angeboten. Von 15 bis 16 Uhr Wassergymnastik nur 
für Frauen, von 16 bis 17 Uhr Wassergymnastik für alle (gemischte 
Gruppe). In beiden Gruppen sind momentan noch Plätze frei.
Für Menschen, die von ihrem Arzt oder ihrer Klinik eine Verordnung 
für Reha-Sport bekommen haben, ist die Teilnahme in aller Regel 
kostenfrei. Der Verein ist für Reha-Sport qualifiziert und zertifiziert, 
ist bei den Kassen gelistet und kann daher die Abrechnung der ärzt-
lichen Verordnungen direkt mit den Kassen durchführen. Die Teilneh-
mer können sich ausschließlich um ihre Gesundheit kümmern, alles 
andere übernimmt der Verein. Eine ärztliche Verordnung für Reha-

 
MVP (Most Valuable Player) Ines  
 Foto: Simone Kochanek

Sport erhalten die Patienten bei ihrem Arzt bzw. in der Reha-Klinik.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Übungsleiterin Carola Becker 
unter (072 51) 68 249 oder unter info@vsg-bruchsal.de.
Birgit Streit

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Tagesfahrten am Volkstrauertag
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. Nordbaden bie-
tet anlässlich des Volkstrauertages, 14. November, Fahrten zu den 
Gedenkveranstaltungen auf den Kriegsgräberstätten in Niederbronn-
les-Bains und Andilly (Lothringen) an. Bei diesen Zeremonien wird 
gemeinsam mit der lokalen Bevölkerung allen Opfern von Krieg und 
Gewaltherrschaft gedacht. Dieses gemeinsame Gedenken ist auch 
ein bewegendes Zeichen der Versöhnung und Völkerverständigung. 
Es werden zu beiden Orten Tagesfahrten ab Karlsruhe angeboten. 
Anmeldeschluss ist der 29. Oktober. Der Reisepreis inkl. einem Es-
sen beträgt für Niederbronn 40 Euro, für Andilly 63 Euro. 
Es gelten die jeweiligen Coronaregelungen.
Anmeldung und weitere Informationen unter (07 21) 23 020 oder per 
Mail an bv-karlsruhe@volksbund.de.

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (0721) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr, im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Präsenz-Treffen und Online-Angebote
Am Donnerstag, 28. Oktober, 25. November, ab 19 Uhr, findet der 
Amsel-Stammtisch online über die Plafform wonder.me online statt. 
Die Zugangsdaten und Termine werden an alle Mitglieder per E-Mail 
verschickt.
Der Amsel-Stammtisch in Präsenz findet ab sofort immer dienstags 
in der Mineralix-Arena, Ringstraße 67, 76356 Weingarten, statt: 
26. Oktober, 30. November, 14. Dezember (Weihnachtsfeier).
Der Amsel-Talk findet donnerstags in Präsenz, ab 18.30 Uhr im Re-
staurant Da Luigi, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Weiher (OT Wei-
her), an folgendem Termin statt: 11. Dezember
Am 9. Dezember, 19 Uhr findet unser Weihnachtstreffen online statt.
Bitte melden Sie sich spätestens drei Tage zuvor unter bretten-
bruchsal@amsel.de an und kommen Sie nur gesund zu den Treffen. 
Bitte verzichten Sie auf Handschlag, Umarmung, Nähe und halten Sie 
die AHA-Regeln unbedingt ein!
Zudem gibt es ein neues Treffen für MS-erkrankte Frauen namens 
Famsel, für Frauen zwischen 40 und 60 Jahren, an jedem 15. des 
Monats von 10 bis 11 Uhr. 
Nähere Infos erhalten Sie unter famsel.info@gmx.de.
Unser Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: 
bretten-bruchsal@amsel.de.

Alle aktuellen Informationen zum Thema 
Impfen unter www.bruchsal.de/impfen 
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Sascha und sein Team laden zum 20. Mal zur Rock & Heavy-Party 
ein. Ab 20 Uhr wird im FSV-Vereinsheim dann wieder gerockt‚ was 
das Zeug hält. Auch diesmal gibt es fetzige Musik aus den letzten 
Jahrzehnten, garniert mit coolen Getränken zu ebenso coolen Prei-
sen.
Der Förderverein des FSV Büchenau würde sich freuen, wenn sich 
wieder viele Freunde mit ihren Luftgitarren zum Headbangen zu 
„HOT AND HEAVY“-Rocksongs im Vereinsheim einfinden würden.
Und das Beste kommt zum Schluss: Der Eintritt ist auch diesmal 
wieder frei!

Förderverein Männergesangverein Harmonie 1919 e.V.Förderverein Männergesangverein Harmonie 1919 e.V.

Lockdown-Hürden und langersehnte Präsenzproben
Am Mittwoch, 21. Juli, stand die Generalversammlung des Gesang-
vereins (GV) Harmonie Büchenau unter den Schlagwörtern „Lock-
down-Hürden“ und langersehnte „Präsenzproben“.
Seit dem ersten Lockdown im Frühjahr 2020 mussten die Chorpro-
ben auf digitale Schienen weichen. Beide Chorleiter – Sonja Oel-
lermann (Frauenchor All Cantare) und Hannes Kehl (Männerchor 
Prachtkerle) – standen vor der Herausforderung, eine geeignete di-
gitale Plattform für die Probenarbeit zu finden und die SängerInnen 
damit vertraut zu machen. Anfängliche Berührungsängste mit dem 
neuen Medium wurden schnell überwunden, sodass sowohl Frau als 
Mann sich im digitalen Probenraum zurechtfand und sein/ihr Bes-
tes gab. Stimmlich musste sich jetzt jeder auf sich selbst verlassen. 
Gleichzeit führte diese Disziplin zur größeren Stimmsicherheit jedes 
einzelnen.
Im Sommer 2020 durften die Proben wieder unter Hygiene- und Ab-
standsregeln präsent stattfinden. Hierfür wurde die Sommerhalle 
in Büchenau genutzt und für die kalten Jahreszeiten gewährte die 
Firma Bergmeier dem GV Unterschlupf in den Betriebsräumen. Es 
kam der zweite Lockdown und die Chöre mussten wieder auf ihre 
digitalen Probenräume ausweichen. Für die Adventszeit initiierte 
die Dirigentin des Frauenchores ein Projekt, bei dem beide Chöre 
drei Weihnachtslieder digital einsingen durften, woraus Sonja Oel-
lermann mit Unterstützung ihrer Tochter drei tolle Musikvideos als 
digitalen Weihnachtsgruß kreieren konnte.
Seit Juni 2021 dürfen die Chorproben unter Einhaltung der Abstän-
de wieder präsent abgehalten werden und der Männerchor bereite-
te sich für deren erstes Konzert mit Hannes Kehl an der Spitze. Der 
Auftritt fand übrigens mittlerweile statt und fand viel Lob und Aner-
kennung sowohl in den Sängerreihen als auch im Publikum (siehe 
letzten Bericht vom Männerchor).
Fortsetzung unter Rubrik MGV Harmonie Büchenau.

 
Großes DANKESCHÖN der Sänger/-innen an Hartmut Matz  
 Foto: GV Harmonie Büchenau

Fußballsportverein Büchenau e.V.

1. Mannschaft

FSV Büchenau – SV Philippsburg II  1:1
Nach dem starken Auftritt in Karlsdorf gastierte am vergangenen 
Sonntag die zweite Mannschaft des SV Philippsburg in Büchenau. 
Der FSV verschlief die Anfangsminuten völlig, sodass man durch ei-

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Stadtteil Büchenau

Termine online buchen
QR-Code scannen und direkt  
zum Buchungssystem!

Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bür-
gerbüro und bei den Verwaltungsstellen ist nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. Einen Termin für die 
Verwaltungsstelle Büchenau können Sie online unter www.bruch-
sal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 07257 2037 ver-
einbaren. Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis 
Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 22. Oktober
Abfuhr „Bio Tonne“: Montag, 25. Oktober

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Herbstzeit im Kindergarten
Die Erntezeit ist vorüber. Kartof-
feln, Kürbisse, Äpfel und vieles 
mehr wurden vom Acker oder 
Garten geerntet. Auch die Kinder 
aus dem Büchenauer Kindergar-
ten haben sich mit dem Thema 
Erntedank beschäftigt. In den 
jeweiligen Gruppen befassten 
sie sich mit Obst- und Gemüse-
sorten‚ die man in unserer Re-
gion anbauen und ernten kann. 
In Geschichten, Angeboten und 
Freispielimpulsen lernten die Kinder die Wichtigkeit von Sonne, Re-
gen und der Erde für das Wachstum der Pflanzen kennen. Auch die 
Aufgabe eines winzigen Körnchens wurde anhand einer Erzählge-
schichte den Kindern dargestellt. Kreisspiele, Fingerspiele und Lie-
der begleiten uns durch diese farbenfrohe Herbstzeit. Der Besuch 
des Erntedankaltars in der St. Bartholomäus Kirche und ein Danke-
schön für alle guten Gaben, die wir bis jetzt erhalten haben‚ rundete 
dieses Thema ab. In den kommenden Tagen werden unsere Maxis 
eigenen Apfelsaft herstellen.

Vereinsnachrichten

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

Rock & Heavy Metal Party XX im FSV-Vereinsheim
Nach einer langen coronabedingten Auszeit ist es am Samstag, 
30. Oktober, endlich wieder so weit.

 
Erntedank Foto: N. Gsell
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nen strammen Distanzschuss bereits in der zweiten Minute in Rück-
stand geriet. Auch in der Folge gelang es der Heimelf nicht, Kont-
rolle über das Spiel zu erlangen, geschweige denn nennenswerte 
Torchancen herauszuspielen. Somit ging es mit einem verdienten 
0:1-Rückstand in die Halbzeitpause. In der zweiten Halbzeit merkte 
man der Büchenauer Mannschaft den Willen an, das Spiel zu ihren 
Gunsten zu drehen. Allerdings fand man auch im zweiten Durchgang 
nur selten die nötigen fußballerischen Mittel, um den gegnerischen 
Torhüter ernsthaft in Bedrängnis zu bringen. In der 84. Minute war es 
schließlich Akharaz, der per Kopf zum leistungsgerechten Ausgleich 
treffen konnte. In der Schlussphase keimte nochmals Hoffnung im 
Lager des FSV auf‚ die drei Punkte doch noch in Büchenau behalten 
zu können. Der gegnerische Torhüter machte dem FSV allerdings ei-
nen Strich durch die Rechnung, indem er kurz vor Schluss den Ball im 
Nachfassen auf der Torlinie sichern konnte.
Am Ende steht nach schwacher Leistung ein enttäuschendes 1:1, 
mit dem der FSV eindeutig nicht zufrieden sein kann. Am kommen-
den Sonntag, 24. Oktober, steht das Auswärtsspiel gegen den direk-
ten Tabellennachbarn aus Kronau an. Anpfiff der Partie ist bereits 
um 13 Uhr.

2. Mannschaft

FSV Büchenau II - TSV Rinklingen II  0:1
Am vergangenen Sonntag war die zweite Mannschaft des TSV Rin-
klingen zu Gast. Beide Mannschaften rangieren aktuell im Tabellen-
mittelfeld, es war also ein Duell auf Augenhöhe. Insgesamt konnte 
keine der beiden Mannschaften wirklich Kontrolle über das Spiel 
erlangen. Weder unsere Mannschaft noch die Gäste kamen in ei-
nen wirklichen Spielfluss, nennenswerte Torchancen waren enorme 
Mangelware. So ging es mit einem 0:0 in die Halbzeitpause. Doch 
auch in der zweiten Halbzeit veränderte sich das Spielgeschehen 
nicht wirklich. Ein Fußballspektakel wurde den Zuschauern wahrlich 
nicht geboten. Kurz vor Schluss gelang es dann den Gästen, die die 
Unordnung im Büchenauer Strafraum ausnutzen, durch einen Kopf-
ball mit 0:1 in Führung zu gehen. Unsere Mannschaft warf noch ein-
mal alles nach vorne, verpasste aber leider den Ausgleich. Das Spiel 
endete 0:1 für die Gäste aus Rinklingen.
Erneut steht am Ende für den FSV Büchenau II ein enttäuschendes 
Ergebnis. Der Gegner, der letztendlich mit der einzigen wirklichen 
Torchance des Spiels in Führung gehen konnte, wäre eigentlich 
schlagbar gewesen. Es bleibt zu hoffen, dass die Mannschaft nächs-
te Woche beim Auswärtsspiel beim FC Odenheim II eine bessere 
Leistung an den Tag legen kann.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Spendenaktion FSV Büchenau

 
FSV und KZV Foto: KZV Büchenau

Wir möchten uns recht herzlich beim FSV Büchenau über ihre Spen-
de über 800 Euro bedanken.
An zwei Sonntagen verkaufte der FSV an seinen Spieltagen Kaffee 
und Kuchen. Der Erlös ging an den KZV Büchenau. Vielen Dank.
Die Übergabe erfolgte durch den FSV Büchenau, Ramona Lechner 
und Mirko Just und KZV Büchenau, vertreten durch unseren ersten 
Vorsitzenden Friedbert Knoch und zweiten Vorsitzenden Thorsten 
Knoch.

Hähnchenverkauf am 24. Oktober
Am Sonntag, 24. Oktober, findet unser Hähnchenverkauf von 11 bis 
16 Uhr statt. Hierzu könnt ihr immer noch Hähnchen bestellen. 
E-Mail an kzv.C911@yahoo.de
Bitte bei der Anmeldung angeben: Name, Abholzeit, Anzahl der 
Hähnchen und der Portionen Pommes.

Preise:
Halbes Hähnchen mit Brötchen 6 Euro
Halbes Hähnchen mit Pommes 7,50 Euro
Portion Pommes 2 Euro

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Rückblick Generalversammlung
Fortsetzung des Berichtes über die Generalversammlung ...
Corona hat nicht nur die Chorproben behindert, sondern auch die 
finanziellen Einnahmemöglichkeiten des Vereins. Einnahmen, mit 
denen die Dirigenten bezahlt werden, konnten nicht generiert wer-
den – so fiel das Spargelfest coronabedingt schon zweimal aus. Für 
diese Thematik als auch für die Themen der Interessengemeinschaft 
Baierhäusel bezüglich der weiteren Nutzung der Kegelbahn und der 
Interessengemeinschaft Veranstaltungshalle bezüglich verschiede-
ner Angelegenheiten mit der Stadt Bruchsal stand Hartmut Matz 
(Vorstand Organisation) an erster Front und hat an allen möglichen 
amtlichen Stellen die Interessen und Belange des Vereins kundgetan 
und mit viel Engagement vertreten. Mit seinem Bericht am 21. Juli 
schloss Matz seine langjährige Karriere als Vorstand ab und übergab 
das Zepter an Marcel Holzer, den er ein Jahr lang an seine Hand ge-
nommen und in die Geschäfte der Vorstandstätigkeit eingeführt hat.
Einen weiteren Wechsel in der Vorstandschaft gab es auch im Män-
nerchor. Hier übergab Alexander Kleinfelder das Amt an Alexander 
Schäfer. Die Vorstände Frauenchor (Inge Brinster) und Kommunika-
tion (Volker Seilnacht) wurden in ihren Ämtern einstimmig bestätigt. 
Heinz Schreiber, Vorstand Finanzen, bescheinigte dieses Jahr wieder 
einen gesunden finanziellen Stand und konnte sich nach seiner Ent-
lastung durch die Kassenprüfer einer ordnungsgemäßen Kassenfüh-
rung erfreuen. Die Ehrungen durch den Chorverband Bruchsal über-
nahm Emil Zimmermann für Walter Horatschek (25 Jahre aktives 
Singen) und Emil Knoch (50 Jahre).
Zum Abschluss der Generalversammlung und als Danksagung für 
die engagierten Leistungen von Hartmut Matz zeigte Marcel Holzer 
eine Bildershow über seine Wirkungsjahre.
Als Ausblick für das Jahr 2022 plant der Frauenchor ein vielverspre-
chendes Konzert unter der Mitwirkung des Männerchores für den  
2. Juli 2022. 
(IB)

 
Ehrung Friedhelm Knoch (passiv) und Emil Knoch (aktiv) durch Emil 
Zimmermann Foto: GV Harmonie Büchenau 1919 e.V.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau - TG Neureut  25:24 (11:10)
TVB landet wichtigen Sieg gegen die TG Neureut
Eine geschlossene Mannschaftsleistung brachte den ersten Sieg in 
der noch jungen Runde 2021/22. Die gesamte Spieldauer über konn-
te sich keine der beiden Mannschaften so richtig absetzen und eine 
Vorentscheidung herbeiführen. Durch eine schlechte Chancenver-
wertung des TVB in der ersten Halbzeit hielt man die TGN im Spiel. 
In der zweiten Halbzeit kamen die Gäste aus Neureut besser aus 
der Kabine und drehten den Rückstand in einen Drei-Tore-Vorsprung 
(15:18, 43 Minute). Mit zwei Toren unseres Rückraum-Shooters 
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Mitteilungen des Ortsvorstehers

Einladung zum Gemarkungsputz am 23. Oktober
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Abfälle in Wald und Flur belasten die Umwelt und sie verschandeln 
unsere heimatliche Landschaft. Mit dem Ortschaftsrat habe ich 
mich verständigt, dass wir am Samstag, 23. Oktober, zwischen 9 und 
12 Uhr eine Müllsammelaktion durchführen. Die Ortschaftsräte, die 
Mitglieder der Vereine und Kirchengemeinden sowie die gesamte 
Bürgerschaft sind aufgerufen, sich aktiv an der Putzete zu beteiligen. 
Wir treffen uns um 9 Uhr beim Jugendhaus. Außer Arbeitshandschu-
hen und strapazierfähiger Kleidung wird nichts benötigt. Stadtförster 
Michael Durst übernimmt die Einteilung der Sammler auf die Gebie-
te. Den Transport des Sammelgutes besorgen die Abteilung Forst 
und die Jagdpächter. Zum Abschluss der Aktion können sich die Hel-
ferinnen und Helfer mit Getränken und einem kleinen Imbiss stärken.
Ich würde es sehr begrüßen, wenn sich eine große Zahl von Unter-
stützern einfinden und durch ihren Einsatz zeigen würden, dass wir 
nicht in einem vermüllten Umfeld leben wollen.
Mit freundlichen Grüßen

Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde:
eine Kinderjacke‚ Größe 140
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.
(Terminvereinbarung notwendig)

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Mitgliederversammlung 15. September – Ehrungen

 
Jubilare  Foto: Hans-J. Mauritz

Nach den Berichten und der Aussprache kamen wir zum Höhepunkt 
und Ehrungen unserer langjährigen Vereinsmitglieder. So wurden für 
25 Jahre Albrecht Maier, Anita Begel, Dieter Nussbaum, Gisela & Dirk 
Vogel, Edelgard & Gunter Meid, Franz Bauer, Heidi Holweck, Reinhard 
Lautenschläger, für 40 Jahre Heide Wachendorf, für 50 Jahre Hil-
degard & Fritz Schwedes und für 60 Jahre Kurt Kuhn geehrt. Für 15 
Jahre aktive Mitgliedschaft wurde Björn Siegrist ausgezeichnet.
Für seine langjährige Treue und seine besonderen Leistungen für 
den Verein wurde Udo Burkhardt zum Ehrenmitglied des DRK Hei-
delsheim e.V. berufen.
Udo Burkhardt hatte in den vergangenen Jahrzehnten für den Verein 
wichtige und zentrale Ämter in seiner Verantwortung, die er mit gro-
ßem Einsatz und viel Herzblut begleitete. Durch sein besonderes En-
gagement, wie z.B. den Aufbau und Leitung des Jugendrotkreuzes, 
hat Udo einen großen Beitrag zum Aufbau und zur Entwicklung des 
Vereins beigetragen. Udo war immer für den Verein und für andere 
da. Man konnte sich immer auf ihn verlassen.
Nach wie vor beteiligt sich Udo engagiert am Vereinsleben und bringt 
seine Erfahrungen bei wichtigen Entscheidungen mit ein.
Das DRK dankt allen seinen Mitgliedern und Spender/-innen für ihre 
tatkräftige Unterstützung. Nur auf der Basis zahlreicher Mitglieder 
und Spender/-innen kann unser Verein seine vielfältige ehrenamtli-
che Arbeit zum Gemeinwohl leisten.
Bleiben Sie gesund und mit herzlichen Grüßen
Ihr DRK-Ortsverein Heidelsheim e.V.

Maximilian Greil (9/1) und einem 
gehaltenen Siebenmeter durch 
Nikolas Zöller meldeten sich die 
Büchenauer zurück im Spiel und 
glichen in der 51. Minute zum 
19:19 aus.In einer spannenden 
Endphase hatte der TVB die bes-
seren Nerven. Ein weiterer gehal-
tener Siebenmeter und sechs 
Tore, geworfen durch fünf unter-
schiedliche Spieler, brachten den 
ersten Heimsieg für den TVB. 
Gut gemacht!
Für Büchenau spielten: Jendrik Vornholt 1, Johannes Zimmermann 
2, Jonathan Bauer, Christian Schäfer 1, Jonas Werner 3, Kai Schlereth 
(TW), Nico Schäffner 2, Julian Evers, Nikolas Zöller (TW), Leon Metz 
1, Nils Mandel 2/1, Maximilian Greil 9, Lukas Trunk, Jens Hardock 4

Jugend
JSG Nief/Mühl II - mJC  27:35 (13:20)
SG Egg-Leop - wJE  11:6 (6:1)
SG Stuten-Wein - wJD  27:7 (13:4)
SG Egg-Leop - wJC  21:19 (13:8)
FV Leopoldshfn - wJB  6:18 (4:12)
R-N Löwen - wJA  28:29 (16:15)

Die nächsten Spiele
Jugend
Samstag, 23. Oktober
18 Uhr wJA – JSG Taubertal
Sonntag, 24. Oktober
10 Uhr mJE – SG PF/Eutingen (MZH Bü)
10 Uhr wJE – SG Hei/Hel/Gon (AbüHa Neuth.)
11.30 Uhr mJC – SG HaWei (MZH Bü)
11.45 Uhr wJD – TS Mühlburg (AbüHa Neuth.)
15.30 Uhr wJB – HSG BR/U‘gromb (AbüHa Neuth.)

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Stadtteil Heidelsheim

Termine online buchen
QR-Code scannen und direkt  
zum Buchungssystem!

Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bür-
gerbüro und bei den Verwaltungsstellen ist nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie on-
line unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer (072 51) 51 88 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung

Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 26. Oktober

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 22. Oktober, in der Zeit von 19 bis 20.30 Uhr in der Verwaltungs-
stelle, Zimmer 6, statt, Zugang vom Kirchplatz her.
Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde ein-
geladen.

 
Nikolas Zöller beim Siebenmeter 
 Foto: TVB
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FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft

Heidelsheim unterliegt in einem emotionalen Derby!
SV Kickers Büchig – FC 07 Heidelsheim  2:1 (1:0)
Die Büchiger Spieler tanzten nach Schlusspfiff im Kreis und feierten 
ausgelassen ihren Heimsieg, während die Heidelsheimer mit hän-
genden Köpfen vom Platz schlichen. 2:1 (1:0) hieß es am Ende von 
95 intensiven Fußballminuten für die gastgebenden Kickers, die das 
Landesligaderby nur deshalb knapp zu ihren Gunsten entscheiden 
konnten, da die Gäste viel zu spät aufwachten.
Von Beginn an war es das erwartete Kampfspiel, denn der rampo-
nierte und dadurch nur sehr schwer bespielbare Rasen im Bürger-
waldstadion ließ hüben wie drüben praktisch so gut wie keine spie-
lerischen Elemente zu. Die zu Beginn aggressiven Gastgeber legten 
los wie die Feuerwehr, und Heidelsheim war noch gar nicht auf dem 
Platz, da fiel durch SVB-Spielertrainer Benjamin Dauenhauer (5.) 
schon das 1:0. Es war allerdings ein extrem strittiger Foulelfmeter, 
den Schiedsrichter Daniele Donadio da verhängte, denn FCH-Keeper 
Luca Meinzer hatte Aykut Kursunlu ganz klar den Ball vom Fuß ge-
spitzelt. Heidelsheim musste sich kurz strecken, doch schon vier Mi-
nuten später hätte eigentlich der 1:1- Ausgleich fallen müssen. Ein 
gefährlicher 25-m-Freistoß von FC-Kapitän Dirk Maier, der kurz vor 
SV-Torhüter Yves Betz noch aufsprang, landete bei Philipp Egle und 
dessen präzise Hereingabe schoss Driton Shema am langen Pfosten 
aus zwei Metern völlig freistehend am Tor vorbei. Ansonsten war die 
Szenerie aber weitestgehend ausgeglichen. In der 22. Minute zwang 
Egle Betz zu einer Glanztat, ansonsten passierte bis zur Halbzeit 
aber nicht mehr allzu viel.
In den zweiten 45 Minuten wurde es dann immer hektischer und den 
Gästen fiel im Spiel nach vorne nicht mehr allzu viel ein. Sie schafften 
es einfach viel zu selten in die gegnerische Box zu kommen und so 
mussten sie nach etwas mehr als einer Stunde das 2:0 hinnehmen. 
Nach einem Dauenhauer-Freistoß aus dem Halbfeld, der immer län-
ger wurde, konnte Meinzer den Kopfball von SV-Mannschaftsführer 
Yannik Doll zwar noch glänzend parieren, doch der bullige Kursunlu 
stand goldrichtig und bugsierte den Ball aus kürzester Entfernung ir-
gendwie über die Linie. Spannend wurde es noch einmal, als Büchigs 
erst kurz zuvor eingewechselter Giuseppe Brancato nach einer Ran-
gelei glatt Rot sah (73.) und Shema fünf Minuten später die Überzahl 
schnell nutzte und mit dem 2:1-Anschlusstreffer für neue Hoffnung 
im Gästelager sorgte. Doch es sollte nicht mehr zum verdienten Aus-
gleich reichen.

2. Mannschaft

Heidelsheims Zweite muss erstmals auswärts Federn lassen!
FC Weiher – FC 07 Heidelsheim II  3:0 (1:0)
Nach zuvor drei Auswärtssiegen in drei Spielen musste unsere 
Mannschaft vom Gastauftritt in Weiher erstmals mit leeren Hän-
den heimkehren. Nach 90 Minuten stand es 3:0. Ein Ergebnis, das 
sicherlich nicht ganz unverdient war, jedoch sicherlich um ein, wohl 
sogar um zwei Tore zu hoch ausfiel. Das ambitionierte Heimteam 
startete hoch motiviert in das vermeintliche Spitzenspiel zwischen 
den beiden Tabellennachbarn und setzte die Gäste frühzeitig unter 
Druck. Keine zwei Minuten dauerte es bis zum ersten großen Auf-
reger des Spiels. Max Zimmermann hatte einen Angriff abgefangen 
und trieb den Ball nach vorne. Von der Seite rauschte ein Weiherer 
Spieler ungestüm in ihn und spitzelte dabei die Kugel in den Straf-
raum. Der Schiedsrichter ließ zum Verwundern der Zuschauer trotz 
offener Sohle und langem Bein gegen Zimmermann weiterlaufen. 
Yasin Polat nahm sich den Ball und versenkte diesen unhaltbar un-
ter die Latte. Nach dieser kalten Dusche dauerte es eine Weile, bis 
sich das Heidelsheimer Team berappelte, jedoch fand man mit zu-
nehmender Spieldauer immer besser in die Partie. Ab der 25. Minute 
ging es quasi nur noch in Richtung Heimtor und Heidelsheim erspiel-
te sich durch schnelles Passspiel einige vielversprechende Angriffe. 
Lediglich Torgefahr war an diesem Tag Mangelware, denn der robust 
verteidigende Gegner verhinderte auf einem engen und schwer zu 
bespielenden Platz die sich bietenden Möglichkeiten konsequent. 
Unverändertes Bild auch in Durchgang zwei: Heidelsheim kämpfte 
und rannte an, jedoch ließ die Weiherer Verteidigung einfach nichts 
zu und es fehlte irgendwie die zündende Idee nach vorne. Es dauerte 
bis zur 75. Minute, ehe die Einheimischen den ersten Torschuss auf 
das Heidelsheimer Tor im zweiten Durchgang abgeben durften. Ein 
langer Ball durch das Mittelfeld landete irgendwie bei Bryan Kohler, 
nachdem gleich zwei Heidelsheimer zuvor weggerutscht waren. Der 

schwach aufspielende Weiherer Spielmacher vergab jedoch kläglich 
vor Gästetorhüter Max Kritzer. Diese Aktion war allerdings eine Art 
Bruch im Heidelsheimer Spiel. Fortan ergaben sich einige kleine Un-
sortiertheiten in der Heidelsheimer Defensive und Weiher kam durch 
schnelle Konter zu Torchancen. So konnten Markus Henninger und 
Mario Peekes das Ergebnis in der 79. und 80. Minute mit einem Dop-
pelschlag zum 3:0-Endstand schrauben.

Jugendabteilung

Ergebnisse der letzten Juniorenspiele sowie  
Ausblick auf die nächsten Partien
Rückblick auf die letzten Spiele der FCH-Junioren:
E1-Junioren (Spieltage):
TSV Oberöwisheim – FC 07 Heidelsheim  0:1
FC 07 Heidelsheim - FC Germ. Untergrombach  1:0
FC 07 Heidelsheim – FV Hambrücken  0:1
E2-Junioren (Spieltage):
TSV Oberöwisheim II – FC 07 Heidelsheim II  0:1
FC 07 Heidelsheim II – FC Germ. Untergrombach II  1:0
FV Hambrücken II - FC 07 Heidelsheim II  0:1
D-Junioren FC Neibsheim – FC 07 Heidelsheim  3:3
C2-Junioren 1. FC 
Bruchsal – JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach II  9:0
C1-Junioren JSG 
Ubstadt-Weiher – JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach  5:2
JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach – VfB Bretten II  1:5
B2-Junioren TSV 
Rinklingen – JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach II  7:0
A-Junioren 
1. FC Bruchsal – JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim  1:3
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Samstag, 23. Oktober
14.15 Uhr C2-Junioren 
JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach II – SV Kickers 
Büchig II (Flex)
15.30 Uhr C1-Junioren 
JSG Wiesental – JSG Heidelsheim/Obergrombach/Untergrombach
16 Uhr A-Junioren 
JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwisheim – JSG Ober-/Untergrombach/
Heidelsheim
Sonntag, 24. Oktober
11 Uhr B1-Junioren 
VfB Bretten 2 – JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach
11 Uhr B2-Junioren 
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach II – SV Zeutern II

Spielankündigungen

Vorschau auf die nächsten Begegnungen
Im Heidelsheimer Kraichgaustadion steht am kommenden Wochen-
ende der nächste Doppelspieltag an! Sonntag, 24. Oktober, 15 Uhr FC 
07 Heidelsheim – VfB 05 Knielingen, Vorspiel 13 Uhr FC 07 Heidels-
heim 2 – SV Zeutern. Zu diesen Spielen sind Sie natürlich alle wieder 
recht herzlich eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Mitgliederversammlung am Freitag
Erinnerung zur Jahreshauptversammlung am kommenden Freitag, 
22. Oktober, um 20 Uhr im FC-Clubhaus (Nebenraum). Bitte „3G“ 
beachten und entsprechende Nachweise mitbringen.
Vergangenen Samstag haben 
wir das Gelänge des Freibades 
für die Winterpause vorbereitet. 
Hauptpunkte waren das Abbau-
en des Volleyballfeldes, Abde-
cken des Spielplatzes und des 
Volleyballfeldes, grober Hecken-
schnitt und Laub sammeln. Bzgl. 
Laub werden wir jedoch noch 
einen zusätzlichen Einsatz in 
den nächsten Wochen ansetzen 
müssen, da sich die Bäume leider nicht an unseren Termin gehalten 
hatten und das Laub nur teilweise abgeworfen haben.
Vielen Dank an alle Helfer und an Frau Veith für die Bewirtung.

 
Laub sammeln Foto: Förderverein
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Saisonauftakt der weiblichen E-Jugend in der Bezirksliga 1
In der ersten Halbzeit zeigten die Mädchen tolle Zuspiele, sie sa-
hen ihre frei stehenden Mitspielerinnen und konnten das 3:3-Spiel-
system sehr gut umsetzen. In der zweiten Halbzeit ging das Spiel 
mit 6:6-Manndeckung weiter. Obwohl Pia sehr schnell das Tor zur 
6:5-Führung schoss, herrschte danach totales Chaos auf dem Spiel-
feld, sodass die Gegnerinnen immer wieder frei vor dem Tor zum 
Schuss kamen und Merle im Tor keine Chance ließen. Auch nach 
einer Auszeit wurde es nicht besser und so mussten wir uns leider 
mit 6:9 geschlagen geben.
Für die SGHHG spielten Alexis, Isabella, Klara, Laura, Lavinia, Liz, 
Mara, Marisa, Mia K., Mia M., Merle, Pia, Sophie
mJE: TS Durlach : SGHHG 11:11 (5:7)
Auswärtsspiel der E1 bei der TS Durlach
Mit den richtigen Lehren aus dem ersten Saisonspiel konnte die 
TS Durlach bereits in deren eigenen Hälfte unter Druck gesetzt und 
energisch am Spielaufbau gestört werden. Nach fünf Minuten stand 
es 4:1 für die Jungs. In der Folge entwickelte sich ein spannendes 
und sehr gutes Spiel. Mit einer 7:5-Führung für die SGHHG ging es 
schließlich in die Pause. Danach konnten unsere Jungs weiter an die 
gute erste Hälfte anknüpfen, in der 25. Spielminute stand es 10:5. Im 
weiteren Spielverlauf wollte der Ball jedoch nur noch einmal in das 
gegnerische Tor. Beim Stand von 11:11 in der 36. Spielminute war 
die Partie wieder völlig offen. Die Mannschaft kämpfte großartig und 
gab das Spiel nicht auf.
Für die SGHHG spielten: Jan, Jonas S., Louis, Lukas, Lennard, Joel, 
Niko J, Nico K., Ben, Matti
Die vollständigen Berichte finden Sie unter www.die-sghh.de.

wJE: SG Stutensee/Weingarten – SGHHG II  6:1 (8:4)
Saisonauftakt der weiblichen E-Jugend in der Bezirksliga 2
Am vergangenen Sonntag fand nach endlos langer Pause endlich 
auch das erste Spiel der weiblichen E-Jugend in der Bezirksliga 2 in 
der Sporthalle Blankenloch statt. Die Mädels waren so motiviert, dass 
einige, die bereits beim Spiel der BZL 1 am Samstag gespielt hatten, 
auch an diesem Spiel teilnahmen. Nach knapp drei Minuten schoss 
Mia K. das 1:0 für die SGHHG. Aber danach war es wie verhext, die 
Mädels schossen und schossen aber einfach zu unplatziert und 
meist genau auf die Torhüterin der SG Stutensee/Weingarten. Zum 
Glück war bei uns Merle im Tor ebenfalls super und vereitelte einige 
Chancen der Gegnerinnen, sodass es zur Pause „nur“ 6:1 stand. In der 
zweiten Halbzeit kämpften die Mädels toll und versuchten umzuset-
zen, was die Trainer ihnen in der Kabine gesagt hatten. Jeder deckte 
in der Abwehr „seinen“ Gegenspieler und wenn der Ball erobert wurde, 
ging es mit Tempo nach vorne aufs gegnerische Tor. Durch schöne 
Zuspiele erarbeiteten sich die Mädels immer wieder tolle Torchancen. 
Diesmal waren auch die Torschüsse besser und die Mädels schafften 
es, in der zweiten Halbzeit noch drei Tore zu schießen. Leider reichte 
das jedoch nicht, um das Spiel noch zu drehen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den mitgereisten Eltern, die uns 
wieder ganz toll angefeuert haben und jedes Tor lautstark bejubel-
ten.
Für die SGHHG spielten Alexis, Carla, Emilia, Klara, Laura, Liz, Mara, 
Mia K., Mia M., Merle, Pia, Sophie

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Die Stadtkapelle auf Wanderung

 
Die SKH auf Wanderung Foto: FSchlindwein

„Das Wandern ist des ‚Musiker’s‘ Lust ...“? – nicht zwingend, aber 
mit der Aussicht auf Sonnenschein und blauen Himmel und insbe-
sondere einige lustige gemeinsame Stunden, lässt sich so mancher 
Musiker zu ein paar Kilometern zu Fuß überreden. Endlich wieder ein 
gemeinsames Event. Vergangenen Sonntag machten sich daher die 
aktiven Mitglieder der Stadtkapelle auf und marschierten von Hei-

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Einladung zum Schwartenmagenschießen
Am 23. Oktober findet unser traditionelles Schwartenmagenschie-
ßen statt. Geschossen wird auf dem 100-m-Schießstand, mit dem 
Armeegewehr, acht Schuss auf 100 Meter (drei Streichschüsse). 
In der Zeit von 14 bis 17 Uhr. Nach unserer Ausschreibung gibt es 
nur Wertungsschüsse, keine Probeschüsse. Eine Leihwaffe wird auf 
Wunsch gestellt und Munition dafür kann am Stand zum sofortigen 
Gebrauch erworben werden. Verwendet wird das Repetiergewehr 
(oder Einzellader) im Kaliber sieben bis acht Milimeter, offene Visie-
rung, Geschossen wird sitzend aufgelegt. Es wird ein Startgeld von 8 
Euro erhoben. Die Siegerehrung findet um 17.30 Uhr statt. Die ersten 
drei Plätze werden prämiert, erster Platz (Schwartenmagen), zwei-
ter Platz Vesperscheibe Schwartenmagen, dritter Platz eine Dose 
Schwartenmagen. Bitte beachtet die aktuellen Corona-Auflagen.
MB.

M.B.
TV Heidelsheim 1899 e.V.

Nachruf
Der TV Heidelsheim trauert um sein langjähriges aktives Mit-
glied

Werner Ziegler
der am 29. September verstorben ist. 

Werner hat sich zunächst als Turner 
weit über die Kreisgrenze hinaus ei-
nen Namen gemacht. Mit seiner ru-
higen und geduldigen Art war er als 
Übungsleiter stets ein Motivator. Auch 
als Sportlehrer war er zeitweise für 
die ortsansässige Dietrich-Bonhoef-
fer-Schule tätig und brachte in seiner 
Funktion als Schwimm- und Bade-
meister Generationen von Kindern das 
Schwimmen bei.
Für den Sportkreis Bruchsal war er lan-
ge Jahre Sportabzeichen-Beauftragter 
und hat für den TV Heidelsheim den 
Stützpunkt Sportabzeichen erfolgreich 
aufgebaut. Mit seinem angenehmen, 
liebenswerten und freundlichen Wesen 

hat er dafür gesorgt, dass Heidelsheim bei der Anzahl der ab-
gelegten Sportabzeichen immer ganz vorne dabei war und hat 
auch selbst das Sportabzeichen 55-mal abgelegt.
Als Gründer der Männerriege (1964) und der Er-und-Sie-Gruppe 
(1976) gebührt ihm Dank und Anerkennung. Seine zahlreichen 
Grillfeste und das Galgenkegeln in der grünen Oase, seinem 
Hausbuckel, bleiben unvergessen.
Der Turnverein hat einen tadellosen Sportkameraden, Übungs-
leiter, Sportabzeichen-Abnehmer, Fahnenträger, Hausmeister, 
Freund und ein Vorbild verloren. Wir werden ihn stets in dankba-
rer Erinnerung behalten. Werner, danke für Deine Initiative und 
Deinen Einsatz.

 
Werner Ziegler  
 Foto: K.R.

Handball

Spielberichte
wJE: SG Stutensee/Weingarten : SGHHG  6:1 (8:4)
Saisonauftakt der weiblichen E-Jugend in der Bezirksliga 2
Am vergangenen Sonntag fand das erste Spiel der weiblichen E-
Jugend in der BzL 2 in der SH Blankenloch statt. Nach knapp drei 
Minuten schoss Mia K. das 1:0 für die SGHHG. Aber danach war es 
wie verhext, die Mädels schossen und schossen, aber einfach zu un-
platziert und meist genau auf die Torhüterin der SG. Zum Glück war 
bei uns Merle im Tor ebenfalls super und vereitelte einige Chancen 
der Gegnerinnen, sodass es zur Pause „nur“ 6:1 stand. In der zweiten 
Halbzeit kämpften die Mädels toll und versuchten umzusetzen, was 
die Trainer ihnen in der Kabine gesagt hatten. Leider reichte das je-
doch nicht, um das Spiel noch zu drehen.
Für die SGHHG spielten Alexis, Carla, Emilia, Klara, Laura, Liz, Mara, 
Mia K., Mia M., Merle, Pia, Sophie
wJE: SGHHG : TS Durlach 6:9 (5:4)
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delsheim in Richtung Bruchsal. Zum Erhalt der Motivation war der 
„Begleitwagen“ mit allerlei Getränken gefüllt. In Bruchsal angekom-
men führte der Weg steil hinauf ins Langental und bevor so man-
chem Musiker die Luft wegblieb, gab es für die Gruppe dort oben 
eine kleine Überraschung: Eine Verpflegungsstation wartete auf die 
Wanderer mit frischem Sekt und kühlen Getränken, Zwiebel- und 
Mohnkuchen. Gut gestärkt ging die Tour dann weiter über die Hei-
delsheimer Felder bis zum Festplatz der SKH. Beim gemeinsamen 
Grillen und Abschlussessen genoss die Gruppe den sonnigen Tag 
und endlich wieder das Miteinander in geselliger Runde.

Informationsstand auf dem Marktplatz zu neuen Musikkursen
Am Samstag, 30. Oktober, steht ab 9 Uhr auf dem Heidelsheimer 
Marktplatz ein Informationsstand der SKH zu angebotenen Musik-
kursen. Die Kapelle bietet neue Kurse für Kinder und Jugendliche 
mit und ohne musikalischer Erfahrung an. Hierzu können sich inter-
essierte Eltern und Kinder oder Jugendliche vor Ort auf dem Markt-
platz informieren, mit Vereins- und Vorstandsmitgliedern sprechen 
und einige der Nachwuchsmusiker kennenlernen. Wir freuen uns‚ 
viele Interessierte kennenzulernen, Fragen zu beantworten und den 
Austausch.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Stadtteil Helmsheim

Termine online buchen
QR-Code scannen und direkt  
zum Buchungssystem!

Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bür-
gerbüro und bei den Verwaltungsstellen ist nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie on-
line unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnum-
mer 07251 / 5124 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung

Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 26. Oktober
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 27. Oktober

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
eine Brille (Neuwiesenstraße).
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim.

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Weihnachten im Schuhkarton
In diesem Jahr sammelt die Familie Goll aus Ubstadt-Weiher zum 19. 
Mal liebevolle Geschenke für Kinder in Not. Auch wenn sich der Blick 
in die liebevoll ausgestatte Sammelstelle der Familie Goll aus Weiher 
lohnt, ist es auch verständlich, dass so mancher seinen Schuhkarton 
lieber vor Ort abgeben möchte. Hierzu können die Päckchen wieder 
bei der Alpha Buchhandlung, Brillen Steiert und dem Kindergarten 

Sonnenschein in Helmsheim abgegeben werden. Die Aktion richtet 
sich an Jungen und Mädchen in den Altersgruppen zwei bis vier, fünf 
bis neun und zehn bis 14 Jahre.
Ein herkömmlicher Schuhkarton wird schön gestaltet und mit einer 
bunten Mischung aus Spielsachen, Kleidung, Schulsachen, Hygiene-
artikeln und Süßigkeiten gefüllt. Leider kommt es vor, dass wir 
Artikel entfernen müssen, wie zum Beispiel gebrauchte, kaputte 
oder leicht zerbrechliche Gegenstände. Aber auch Stückseife oder 
Lebensmittel wie Nüsse, Nudeln oder Mehl müssen von der Sammel-
stelle aussortiert werden.
Um den Schuhkarton dann wieder entsprechend auffüllen zu können 
werden auch gerne Sachspenden angenommen. Häufig benötigtes 
Zupackmaterial sind Kuscheltiere, Zahnbürste, Zahnpasta, Dusch-
gel, Anspitzer und Vollmilchschokolade. Es darf auch sehr gerne das 
ganze Jahr über gestrickt und genäht werden – besonders toll sind 
Mützen, Schals und Socken.
Wer selbst nicht gerne diesen Handarbeiten nachkommt, aber Wolle 
und Stoffe Zuhause hat, die er nicht benötigt, darf auch diese gerne 
spenden‚ um es an unsere fleißigen Damen weiterzugeben.
Manchmal wird auch nicht daran gedacht, dass viele Sachen einfach 
zusammen gehören, wie beispielsweise Zahnbürste & Zahnpasta, 
Buntstifte & Anspitzer und bei Malsachen auch Papier oder ein Mal-
buch. Ganz wichtig ist auch das Kuscheltier!
Joachim Goll durfte bei einer Verteilerreise in Polen dabei sein und 
hat dabei miterlebt, wie sehr sich die Kinder dort über Kleinigkeiten 
freuen konnten.
Bei den Süßigkeiten ist es immer toll, wenn die Kinder eine Tafel Voll-
milchschokolade im Karton haben, aber auch Bonbons oder Gum-
mibärchen und Kekse sind erlaubt. Wichtig ist allerdings, dass das 
MHD über März 2022 liegt und sich die Süßigkeiten in der Original-
verpackung befinden.
Sollten Sie noch Fragen haben, können Sie gerne bei Familie Goll an-
rufen: (072 51) 69 968. Selbstverständlich erhalten Sie auch Informa-
tionen in den oben genannten Sammelstellen.
Seien auch Sie dabei und lassen Kinderherzen ist Osteuropa höher-
schlagen!
Abgabeschluss ist der 15. November.

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Einsatzübung Brandeinsatz
Freitag, 22. Oktober, um 20 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021
Zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 4. November, lädt der 
Gesangverein Helmsheim alle Mitglieder herzlich um 19.30 Uhr in 
die Alte Kelter ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht vom Chorsprecher
4. Bericht des Schriftführers
5. Kassenbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Musikalische Vorschau
9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 28. Oktober in 
schriftlicher Form unter h.maertiens@gv-helmsheim eingereicht 
werden. Die Versammlung findet unter Einhaltung der zu diesem 
Zeitpunkt gültigen Corona-Regeln statt.
Die Vorstandschaft

Unser Ehrenmitglied Franz Klinger feierte am 4. Oktober  
seinen 90. Geburtstag
Unter den vielen Gratulanten reihte sich auch der Helmsheimer Ge-
sangverein mit einem Präsent ein. Franz Klinger, den wir 1958 als 
passives Mitglied zum Verein gewinnen konnten, war jahrzehnte-
lang einer unserer aktiven Mithelfer bei vielen Vereinsfesten. Wenn 
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Einsatz für den Handball Sport geehrt. Unser Bezirksvorsitzender 
Uwe Grammel ließ es sich nicht nehmen Gerd und Jürgen in einer 
kleinen Laudatio vor dem Badenligaspiel der Herren für ihre langjäh-
rigen Verdienste auszuzeichnen. Jürgen war langjähriger Jugendlei-
ter beim TV Helmsheim und ist seit Jahren Vorsitzender Spielbetrieb 
der SG Heidelsheim/Helmsheim. Gerd hat aktiv an der Gründung der 
SG mitgewirkt, deren Geschicke er über zwölf Jahre leitete. Heute ist 
er tatkräftig im Wirtschaftsdienst und im Sponsoring engagiert. Die 
SG Heidelsheim/Helmsheim freut sich über die Anerkennung lang-
jähriger, ehrenamtlicher Tätigkeit und wünscht den Geehrten weiter-
hin viel Spaß im Ehrenamt!

1. Mannschaft

SG H/H – HSV Hockenheim  31:21 (15:9)

2. Mannschaft

SG H/H II – HC Blau-Gelb Mühlacker  33:18 (15:8)
Am späten Samstagabend empfing die zweite Mannschaft der SG 
H/H die Gäste aus Mühlacker. Die vor Beginn der Runde publizierten 
Aufstiegsambitionen der Gegner sollten ein spannendes Duell ver-
heißen. Anders als gewohnt erwischten die Gastgeber einen guten 
Start in die Partie. Bereits in den ersten fünf Spielminuten gelang der 
SG H/H II ein Vier-Tore-Lauf zum Spielstand von 4:1. In den folgen-
den zehn Minuten konnten die Gäste durch Unkonzentriertheiten im 
Angriffsspiel der Gastgeber bis auf zwei Zähler herankommen. Je-
doch wurde dieser Aufholversuch durch eine sehr disziplinierte Ab-
wehr, gute Wurfausbeute und einen stark aufgelegten Jonah Ries im 
Tor der SG H/H II gestoppt. Bis zur Halbzeitpause konnten die Man-
nen um Trainer Ziefuß die Führung auf den Stand von 15:8 ausbauen.
Zu Beginn des zweiten Durchgangs kamen die Gastgeber genau-
so motiviert aus der Kabine, wie sie zuvor das Spielfeld verlassen 
hatten. Bis zur Auszeit der Gegner in der 43. Spielminute stand es 
bereits 22:9. Die weiterhin sehr gut verteidigende Abwehrreihe der 
SG H/H II ließ keinen Spielfluss der Gegner zu und zwang diese zu 
einigen technischen Fehlern. Die Folge dieser waren einfache Gegen-
stoßtore der Heimmannschaft. Schlussendlich wurde die Partie mit 
dem verdienten Endstand von 33:18 abgepfiffen.
Kommenden Samstag steht das Auswärtsspiel beim TS Durlach 2 
an (23. Oktober, 16.40 Uhr).
Für die SG H/H spielten: Feld: Markus Rusnak (3/1), Micha Walter, 
Julian Mohr (11/2), Lukas Pabst (2), Max Gromer (4), Julian Lechner 
(4), Nico Schmaus (1), Marius Spiegel (1), Maximilian Zink (2), Mar-
vin Gromer (2), Ivan Tosino (3)
Tor: Jonah Ries, Muharrem Aydin
Coaching: Benjamin Ziefuß, Daniel Kempf

Damenmannschaft

SG H/H – SG Schenkenzell/Schiltach  29:24 (13:8)
SG H/H II – SG Walldorf Astoria  27:28 (11:13)

Jugendabteilung

Ergebnisse
Weibliche A-Jugend
Rhein-Neckar Löwen : WSG Kraichgau-Hardt  28:29 (16:15)
Weibliche C-Jugend
SG H/H/G : SG Stutensee-Weingarten  14:24 (7:14)
Unsere weibliche C-Jugend hatte am vergangenen Wochenende, mit 
allen Mädchen an Bord, ihr erstes Saisonspiel. Mit viel Nervosität 
und Respekt starteten die Mädchen in in das erste Spiel. Von Beginn 
an waren die Mädchen konzentriert im Spiel. Das Spiel war zu Beginn 
sowohl im Angriff wie auch in der Abwehr strukturiert und organi-
siert. Dies verlieh den Mädchen Sicherheit. Die Mannschaft spielte 
im Angriff gut den Ball durch und kamen so immer zu Tormöglich-
keiten, die nicht immer mit der nötigen Konsequenz abgeschlossen 
wurden. Auch in der Abwehr stand man stabil und unsere Torfrau La-
rissa zeigte einige Male ihre Stärken. Bis zur 20. Minute (7:9) war das 
Spiel ausgeglichen. Dann verletzte sich zuerst unsere Torfrau und 
eine Minute später unsere halbrechte Spielerin Nele am Handgelenk 
und konnten beide nicht mehr spielen. Ab hier war ein regelrechter 
Bruch im Spiel der Mädchen. Bis zur Halbzeit gelang uns kein Tor 
mehr und wir wechselten beim Stand von 7:14 die Seiten. Die zweite 
Halbzeit war trotz der Umstände gut. Leider waren einige Mädchen 
dabei, die ihr Potenzial noch nicht zeigen konnten. Dennoch waren 
gute Ansätze dabei, die wir im Training weiter vertiefen werden. Die 
zweite Halbzeit verloren wir mit 7:10.
Die Gäste gewannen zum Schluss verdient, vielleicht ein wenig zu 
deutlich, für die Leistung unserer Mädchen.

es seine berufliche Tätigkeit zuließ, übernahm er, so oft es ging, den 
Getränke- oder Weinstand und war auch sonst an vielen Aktivitäten 
des Vereins beteiligt. Als aktiven Sänger konnten wir Franz Klinger 
nicht werben „Man braucht auch passive Mitglieder“ war stets seine 
Antwort auf eine Nachfrage.
Franz Klinger bedankte sich für die Glückwünsche und überreichte 
dem Verein eine Spende für die Vereinskasse. Hierfür bedanken wir 
uns herzlich.
gv

Musikverein Helmsheim

Erinnerung Kerwe to go
Kerwe „to go“ am 7. November
Auch in diesem Jahr können wir unsere Kerwe noch nicht wie ge-
wohnt durchführen. Trotzdem soll dieses Jahr keiner auf unsere 
leckeren Spezialitäten wie selbst gemachten Sauerbraten, hausge-
machte Semmelknödel oder unsere beliebten Kerwebratwürste ver-
zichten müssen. Stattdessen können alle Kerwefreunde ihr Kerwees-
sen bei uns abholen!
Im Angebot sind:
eine Portion Sauerbraten  8 Euro
eine Portion Semmelknödel (zwei Stück)  2‚50 Euro
ein Paar Kerwebratwürste mit Brot  5‚50 Euro
eine Portion Sauerkraut  2 Euro
Das Essen geben wir aus in der „Alten Kelter“ auf verbindliche An-
meldung am Sonntag, 7. November, in drei Zeitfenstern zur Wahl von 
11.30 bis 12 Uhr, 12 bis 12.30 Uhr und 12.30 bis 13 Uhr.
Bitte unbedingt geeignete Behältnisse mitbringen! Persönliche An-
meldung mit Angabe von Namen, Anschrift, Telefon oder E-Mail und 
Anzahl der gewünschten Essenportionen ist möglich
Telefonisch unter (072 51) 55 606 (Alwin Dollak), (072 51) 58 89 
(Achim Böhler), (072 51) 59 714 (Sabine Bucher, ab 18 Uhr) oder per 
E-Mail an mv.helmsheim@web.de.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis zum 24. Oktober!
Wir freuen uns drauf, für Sie zu kochen und damit ein bisschen „Ker-
we-feeling“ zu verbreiten.
Ihr Musikverein

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
für das Geschäftsjahr 2019 und 2020
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 
Helmsheim e.V. am Freitag, 5. November, um 19 Uhr im katholischen 
Pfarrzentrum möchte ich Sie ganz herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
9. Wahlen
10. Anträge und Wünsche
11. Verschiedenes und Vorschau
Für die Teilnahme gilt die Befolgung der 3G-Regel nach der Corona- 
Verordnung, es muss eine Schutzmaske getragen werden.
Die Mitglieder werden gebeten, an der Versammlung teilzunehmen, 
eine Anmeldung ist erforderlich und Anträge sowie Wünsche zur Ver-
sammlung sind in schriftlicher Form bis zum 29. Oktober beim Vor-
sitzenden Hans-Martin Lechner, Am Hohbrunnen 5, 76646 Bruchsal 
einzureichen.
Hans-Martin Lechner, Vorsitzender

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Gerd Dietz und Jürgen Förster mit Goldener Ehrennadel ausgezeichnet
Am vergangenen Wochenende wurden zwei langjährige und noch 
immer höchst aktive SG-Vorstandsmitglieder mit der goldenen Eh-
rennadel des Badischen Handballverbandes für ihren langjährigen 
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Gespielt haben: Zoe M., Maui Pf., Lea H., Julika D., Maya V., Merja Sp., 
Sophia Sch., Nele Sch., Larissa K., Lisa R. und Leonie H.
männliche C-Jugend
SG H/H/G : SG Graben-Neudorf  28:27 (13:13)
Männliche D-Jugend
TV Forst II : SG H/H/G  13:32 (5:17)
Männliche E-Jugend
Turnerschaft Durlach : SG H/H/G  11:11 (5:7)
Weibliche E-Jugend
SG H/H/G : Turnerschaft Durlach  6:9 (5:4)
SG Stutensee-Weingarten : SG H/H/G II  8:4 (6:1)

Spielankündigungen

Die nächsten Spiele
Samstag, 23. Oktober
Frauen BW-Oberliga
HSG Strohgäu – SG H/H
18 Uhr Neue Sporthalle Hemmingen
Männer Badenliga
TSV Rot – SG H/H
20 Uhr Sporthalle der Parkringschule St. Leon-Rot
Männer Bezirksliga
Turnerschaft Durlach II – SG H/H II
16.40 Uhr Weiherhofhalle Durlach
TG Neureut II – SG H/H III
20 Uhr Sporthalle Neureut 1
Weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt – JSG Taubertal
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Männliche B-Jugend
SG H/H/G – HSG Ettlingen
14.15 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Männliche D-Jugend
SG H/H/G – HSG Bruchsal/Untergrombach
12.45 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Sonntag, 24. Oktober
Frauen Verbandsliga
TG Neureut – SG H/H II
15:45 Uhr Sporthalle Neureut 1
Männliche A-Jugend
SG H/H/G – JSG Rot-Malsch
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Weibliche C-Jugend
WSG Ispringen-Pforzheim – SG H/H/G
12.30 Uhr Konrad-Adenauer-Sporthalle Pforzheim
Männliche E-Jugend
SG H/H/G II – SG Stutensee-Weingarten II
13 Uhr Sporthalle Heidelsheim
SG H/H/G – TGS Pforzheim
14.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Weibliche E-Jugend
JSG Neuthard/Büchenau – SG H/H/G
10 Uhr Sporthalle im Altenbürgzentrum Neuthard
SG H/H/G II – Turnerschaft Mühlburg
16 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Turnverein 07 Helmsheim

Tischtennis
Ergebnisse:
Herren I, Verbandsklasse Süd
TVH – TTV Ettlingen IV  9:5
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Gill/Graf 1, Doll 1, Gill 1, Mar-
tus 2, Krämer 2, Graf 1
Herren II, Bezirksliga Mitte
TTV Sulzfeld I – TVH  2:9
Punkte für Helmsheim: Beran/Kurz 1, Buchhalter/Gassert 1, Flöß/
Batzler 1, Buchhalter 2, Beran 1, Flöß 1, Gassert 1, Batzler 1
Herren III, Kreisliga A
TVH III – TTC Kronau I  9:4
Punkte für Helmsheim: Glaser/Batzler 1, Hotz/Marschollek 1, Glaser 
2, Baumann 2, Batzler 1, Hotz 1, Marschollek 1
Herren VI, Kreisklasse A/1

TVH – TTC Zaisenhausen III  3:9
Punkte für Helmsheim: Roth 2, Gretter 1

Die nächsten Spiele:
Freitag, 22. Oktober
20.15 Uhr: TVH II – TSV Karlsdorf II
20.30 Uhr: TTV Zeutern I – TVH III
20.15 Uhr: TVH V – TSV Jöhlingen I
Samstag, 23. Oktober
18 Uhr: TVH I – TTC Odenheim II
Sonntag, 24. Oktober
15 Uhr: ASV Grünwettersbach III – TVH I
Donnerstag, 28. Oktober
20.30 Uhr: TV Heidelsheim II – TVH V
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.

Wandern

Liebe Wanderfreunde,
unsere nächste Wanderung führt uns am Dienstag, 26. Oktober, nach 
Weingarten. Wir treffen uns um 10 Uhr vor der Verwaltungsstelle 
Helmsheim und fahren dann mit dem PKW (Fahrgemeinschaften) 
nach Weingarten zum Parkplatz der Gärtnerklause. Von dort aus 
wandern wir durch das Naturschutzgebiet Weingartener Moor, und 
umrunden auch den Baggersee von Grötzingen. Strecke ungefähr 
sieben Kilometer. Nach der Wanderung werden wir in der Gärtner-
klause einkehren. Es gelten nach wie vor die 3G-Regeln. Nichtwande-
rer sind wie immer ab 12.30 Uhr herzlich willkommen.
Liebe Wanderer, wir brauchen nach wie vor eine Anmeldung für die 
Gaststätte. Bitte meldet euch bis zum 24. Oktober unter Nr. 56690.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Stadtteil Obergrombach

Termine online buchen
QR-Code scannen und direkt  
zum Buchungssystem!

Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bür-
gerbüro und bei den Verwaltungsstellen ist nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. Einen Termin für die 
Verwaltungsstelle Untergrombach können Sie unter der Rufnummer 
(072 51) 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag  
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 22. Oktober

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Schrauberabend
Am Donnerstag, 21. Oktober, findet um 18 Uhr der nächste Schraube-
rabend bei unserer Clubhütte statt. Wir schrauben draußen und mit 
Abstand. Wer Zeit und Lust hat ist gerne willkommen. 
AS



38   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 21. Oktober 2021 · Nr. 42

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

GF/ZF-Besprechung
Am Montag, 25. Oktober, findet um 20 Uhr die GF/ZF-Besprechung 
statt. Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen der GF/ZF wird 
gebeten.

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Erstes Heimspiel der Herren 1 endete mit einem Überraschungssieg
Unsere erste Mannschaft konnte gegen die Spielgemeinschaft Neu-
enbürg/Unteröwisheim 1 überraschend und knapp mit 9:7 gewin-
nen. Niemand hat so recht an dieses Ergebnis im Vorfeld geglaubt. 
Auch der Mannschaftskapitän schrieb einen Tag vor dem Spiel in der 
Messengergruppe: „Heute mal keine Motivationsnachricht, da wir 
ja sowieso verlieren, es sei denn, ihr wollt mich der Lügen strafen“. 
Manchmal kommt es anders als man denkt.
Zu Beginn der Spiele zeigte sich gleich, dass es für uns nicht einfach 
werden würde. Beide Startdoppel Essig/Jork und Melcher/Neuberth 
mussten sich im Fünften knapp geschlagen geben. Degen/Schuh 
machten es besser und holten sich einen Fünfsatzsieg, genauso wie 
Essig im ersten Einzel. Jork verlor sein Spiel klar gegen die Num-
mer eins von Neuenbürg/Unteröwisheim. Das mittlere Paarkreuz 
mit Melcher (Sieg) und Degen spielte ausgeglichen, ebenso Schuh 
(Sieg) und Neuberth. Beim Stand von 4:5 ging es in die zweite Ein-
zelrunde, in der Essig gegen den starken Stuhlmüller genauso wie 
Jork im ersten Spiel keine Chance hatte. Doch dann wendete sich 
das Blatt. Melcher, Degen, Neuberth und Jork holten vier Punkte zur 
8:6-Führung. Leider konnte sich im Duell der Reservisten Hotz gegen 
Schuh für seine Niederlage im Spiel der zweiten Mannschaften vor 
einer Woche revanchieren und es nochmal spannend gestalten. Un-
ser neues Einserdoppel Essig/Jork machte aber kurzen Prozess und 
den Sack für uns zu.

 
Die überraschten Sieger Foto: JJ

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Stadtteil Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können 
Sie unter der Rufnummer (0 72 51) 7 97 21 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Derbyniederlage in Untergrombach
FC Untergrombach – FC Obergrombach  2:1 (1:0)

2. Mannschaft
Auswärtsniederlage in Forst
FC Germ. Forst 3 (flex) : FC Obergrombach  2:1 (1:0)

Jugendabteilung
Ergebnisse der Jugendmannschaften
Dienstag, 12. Oktober
C-Jugend
JSG Ubstadt-Weiher – JSG Heidelsheim/Ober-Untergrombach  5:2
Mittwoch, 13. Oktober
B-Jugend
TSV Rinklingen – JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach 2 
 7:0
B-Jugend Kreispokal
JSG Untergrombach/Heidelsheim/Obergrombach – FC Olympia Kirrlach 
 0:3
Samstag, 16. Oktober
E-Jugend-Spieltag in Wiesental
FC Obergrombach – TSV Wiesental 2  1:0
FC Germ. Forst 2 – FC Obergrombach  1:0
C-Jugend
1. FC Bruchsal – JSG Hiedelsheim/Ober-/Untergrombach 2  9:0
JSG Hiedelsheim/Ober-/Untergrombach – VfB Bretten 2  1:5
A-Jugend
1. FC Bruchsal – JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim  1:3

Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 23. Oktober
E-Jugend-Spieltag in Neuthard
10.05 Uhr TuS Mingolsheim 4 : FC Obergrombach
10.45 Uhr FC Obergrombach : FV Neuthard
11.25 Uhr FC Obergrombach : FC Germ. Forst 4
C-Jugend 14.15 Uhr 
JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach 2 : SV Kickers Büchig 2 flex
15.30 Uhr JSG Wiesental : JSG Heidelsheim/Ober-/Untergrombach
A-Jugend
16 Uhr JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwisheim :  
JSG Ober-/Untergrombach/Heidelsheim

Sonntag, 24. Oktober
B-Jugend
11 Uhr VfB Bretten 2 : JSG Untergrombach/Heideslheim/Obergrombach
Montag, 25. Oktober
B-Jugend
18.30 Uhr JSG Untergrombach/Heideslheim/Obergrombach 2 :  
SV Zeutern 2
Mittwoch, 27. Oktober
B-Jugend
19 Uhr FV Gondelsheim flex :  
JSG Untergrombach/Heideslheim/Obergrombach 2

Spielankündigungen
Doppelter Heimspieltag gegen Oberhausen
Am Sonntag, 24. Oktober, haben es beide Mannschaften jeweils zu-
hause mit der Spvgg Oberhausen zu tun.
Um 13 Uhr heißt es: FC Obergrombach 2 – Spvgg Oberhausen 2, 
danach um 15 Uhr: FC Obergrombach – Spvgg Oberhausen.
Beide Mannschaften möchten die jeweiligen ärgerlichen Niederla-
gen aus der Vorwoche wieder wettmachen.
Wir hoffen auf viele Zuschauer.

Förderverein Burgschule Obergrombach

Sitzung des Fördervereins der Burgschule Obergrombach
Die nächste Sitzung des FVBO findet am Mittwoch, 27. Oktober, um 
19.30 Uhr im Raum 202 der Burgschule statt.
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. Wir bitten um Beach-
tung der 3-G-Regel sowie das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes.
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Termine online buchen
QR-Code scannen und direkt  
zum Buchungssystem!

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 22. Oktober

Vereinsnachrichten

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Pascal Ripp trifft zum Derbysieg
All das, was ein Lokalderby ausmacht, bekamen zahlreiche Zuschau-
er im Michaelsbergstadion zu sehen. Der FCU hatte den besseren 
Start und ging in der zwölften Spielminute in Führung. Einen gelun-
genen Spielzug über die linke Seite schloß Marius Wäckerle zum 1:0 
ab. Die Germanen dominierten die erste Spielhälfte, konnten ihre 
Chancen aber nicht nutzen. Den Gästen fehlte dagegen im Angriff 
die Durchschlagskraft. Nach der Pause blieb unser Team am Drü-
cker, versäumte es aber, das 2:0 nachzulegen. Felix Veith lief alleine 
auf das Tor zu, brachte den Ball aber nicht am FCO-Torwart vorbei, 
den Nachschuss setzte Marius Wäckerle neben das Gehäuse. Ober-
grombach kam dann immer besser ins Spiel, hatte Chancen, vergab 
diese aber zunächst, wobei sich Torwart Sebastian Blumhofer auf 
dem Posten zeigte. In der 78. Spielminute kamen die Alemannen 
zum Ausgleich, es war ein Eigentor. Nach einer scharfen Hereingabe 
schlug der „Rettungsversuch“ von Pascal Ripp genau im Winkel ein. 
Zuvor hatte Michael Berten eine Entscheidung des Schiedsrichters 
„kommentiert“ und dafür gelb-rot gesehen. Obergrombach konnte 
die Überzahl aber nicht nutzen. Die Germanen hielten dagegen. Nach 
einem Eckball bugsierte Pascal Ripp in der allerletzten Sekunde das 
Leder über die Linie. Der Schiri pfiff gar nicht mehr an. Dass ausge-
rechnet der Eigentorschütze dann den Siegtreffer schoss, passt zu 
diesem packenden Derby. Der Sieg war vielleicht glücklich, aber auf 
Grund der größeren Spielanteile und der größeren Anzahl Torchan-
cen auch nicht unverdient. Es spricht für die Moral unserer Truppe, 
dass sie trotz Unterzahl unverdrossen versuchte, das Spiel noch für 
sich zu entscheiden. Ein dickes Lob an die Mannschaft, die sich nach 
Spielschluss von ihren begeisterten Anhängern feiern ließ.
FCU: BLumhofer, Robin Dulkies, Martin Krieger (84. Özdemir), Ripp, 
Moritz Herb, Michael Berten, Veith (68. Lars Potthoff), Ohrband, Tim 
Becker (80. Lederer), Ploch, Wäckerle
FCU II – FC Flehingen II  0:6
Ohne Chance blieb die Zweite gegen die favorisierten Gäste aus Fle-
hingen.
Der nächste Spieltag:
Sonntag, 24. Oktober:
15 Uhr: VfR Rheinsheim – FC Untergrombach
15 Uhr: TSV Rinklingen – FC Untergrombach II

Jugendabteilung

Real Madrid Fußballcamp, Anmeldung noch für Kurzentschlossene
Im Zeitraum vom 1. bis 5. November findet wieder unser gut betreu-
tes Fußballcamp der Königlichen auf dem Trainingsgelände des FC 
Untergrombach statt. Hier sind noch einige wenige Plätze frei, daher 
jetzt noch schnell anmelden.
Nach den Erfahrungen und vielen Rückmeldungen der letzten Jahre 
können sich die Kinder/Jugendlichen auf eine super geplante Trai-
ningswoche mit sehr gut ausgebildeten Trainern freuen.
Organisiert und durchgängig betreut wird dieses schöne Event für 
alle Beteiligten von Natascha Arnold-Lang und ihren Helfern vom FC 
Untergrombach.
Was wird für euch geboten:
•  Training für sieben- bis 16-jährige Mädchen und Jungen in leis-

tungsgerechten Gruppen
•  Zwei Trainingseinheiten pro Tag, beginnend ab 9.30 bis circa 15.30 

Uhr
• Personenbezogene Spielanalyse mit personalisierter Scorecard

•  Jeder Teilnehmer erhält zu Beginn ein Real Madrid Clinic-Trikotset 
und Trainingsball von adidas sowie eine Trinkflasche mit Sportbeutel

• Sportgerechtes Mittagessen
Aus den Erfahrungen der letzten Jahre hat sich gezeigt, dass viele 
Teilnehmer hier eine sehr gute Lebenserfahrung bei ihrem Hobby 
mitgenommen haben und dies auch in den Vereinen gut umsetzen 
konnten.
Zusätzliche Infos unter www.fc-untergrombach.de oder direkt bei 
Natascha Arnold-Lang unter 0178-3061881.
Mit freundlichen Grüßen
Jugendleitung (FC Germania 07 Untergrombach)

Fotoclub Untergrombach

Die analoge Fotografie lebt noch
Wir treffen uns am 26. Oktober 
um 20 Uhr in der Gaststätte „Des-
tino“ beim FC Germania. Die ana-
loge Fotografie ist auch bei uns 
noch nicht ausgestorben. Mit 
neuen S/W-Dias von Lublin und 
Bildern von der blauen Stunde im 
Rheinhafen werden wir uns mit 
dem Thema befassen.
Bitte denkt an die aktuellen Hygi-
enevorschriften (3G)
Bis Dienstag
HJB

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Einladung Stammtisch
Liebe Mitglieder und Interessierte des Freundeskreises Untergrom-
bach / Ste. Marie-aux-Mines,
wie gewohnt treffen wir uns am letzten Donnerstag des Monats, am 
28. Oktober, zum Stammtisch in der Pizzeria Trattoria Severin in Un-
tergrombach.
Dort ist um 19 Uhr ein Tisch für uns reserviert.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme! Bis bald!

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Nachruf
Der Gesangverein Bruderbund trauert um sein passives Mitglied

Gottfriede Freimuth
Fast 30 Jahre lang, seit 1992, förderte sie die Aufgaben und 
Ziele unseres Vereins. Immer wieder war sie auch zu Gast bei 
unseren Veranstaltungen.
Wir sind Gottfriede Freimuth dankbar für ihre großzügige Un-
terstützung und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen. 

AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Rückblick Altpapiersammlung
Am vergangenen Samstag veranstaltete der Handballverein Unter-
grombach wieder eine Altpapiersammlung. Wir bedanken uns bei 
allen Untergrombachern, die uns ihr Altpapier zur Verfügung gestellt 
haben. Es freut uns, dass immer noch so viele Bürgerinnen und 
Bürger in Untergrombach das Altpapier zuhause für den Handball-
verein sammeln und uns damit unterstützen möchten. Ein großer 
Dank geht auch an Tobias Bartsch, der uns ein Sammelfahrzeug zur 
Abholung des im Vorfeld telefonisch angemeldeten Altpapiers zur 
Verfügung gestellt hatte. Die Termine für die Sammlungen im nächs-
ten Jahr werden wir demnächst mit dem FC abstimmen und im An-
schluss veröffentlichen. Wir weisen darauf hin, dass von Montag bis 
Samstag jederzeit Altpapier beim Autohaus Zöller (Bruchsaler Str. 
99, 76646 Bruchsal) abgegeben werden kann. Der Erlös kommt der 
Jugendabteilung des HVU zugute.

 
Technik und Licht  
 Foto: Fotoclub Ugr
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Sonntag, 24. Oktober:
B-Jugend (w): JSG Neuthard/Büchenau – HSG 
(15.30 Uhr, Sporthalle im Altenbürgzentrum)
Herren 2: FV Leopoldshafen – HSG II 
(18.40 Uhr, Hermann-Übelhör-Halle Leopoldshafen)
Herren: TSV Rintheim II – HSG (18.30 Uhr, Sporthalle Rintheim)

Heimatverein Untergrombach e.V.

Längst verschwunden – oder doch noch da?
Führung zur Archäologie auf dem Michaelsberg bei Untergrombach
„Längst verschwunden – oder doch noch da?“ – so lautet der Titel 
einer rund zweistündigen Führung mit der Archäologin Birgit Regner-
Kamlah, die am Samstag, 23. 
Oktober, um 14 Uhr auf dem 
Michaelsberg stattfindet. Treff-
punkt ist vor der Kapelle am 
Denkmal des jungsteinzeitlichen 
Tulpenbechers.
Thema der Exkursion ist die gro-
ße jungsteinzeitliche Siedlung 
auf dem weithin sichtbaren Berg 
am Westrand des Kraichgaus 
mit seinen 268 Metern Höhe. 
Schon vor 6.000 Jahren bewog 
die einzigartige Lage die Men-
schen, ihr Dorf dort oben anzu-
legen. Vor 137 Jahren wurde die 
Siedlung wiederentdeckt, sie gab einer 700 Jahre dauernden vorge-
schichtlichen Epoche ihren Namen: „Michelsberger Kultur“. Heute ist 
auf dem Plateau nichts mehr von der dichten Besiedlung und der 
doppelten Grabenumwehrung zu sehen, doch im Boden verborgen 
liegen immer noch jungsteinzeitliche Hinterlassenschaften.
Veranstalter der Führung ist der Heimatverein Untergrombach. In-
teressierte Besucher, auch Nichtmitglieder, sind herzlich willkom-
men. Die Teilnahme ist für Mitglieder des Heimatvereins kostenfrei, 
Nichtmitgliedern entrichten einen Unkostenbeitrag von 5 Euro. Bei 
ungünstiger Witterung wird der Termin um eine Woche verschoben. 
(tam)
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

 
Archäologin Birgit Regner-Kamlah 
 Foto: pr

Souveräner Heimsieg der ersten Herrenmannschaft
HSG Bruchsal/Untergrombach – TV Malsch  35:18 (17:7)
Nach zwei Auftaktsiegen empfing unsere erste Mannschaft den 
TV Malsch in der gut gefüllten Bundschuhhalle. Im Vorfeld lag die 
Favoritenrolle bei der HSG, da in der Malscher Halle, anders wie in 
Untergrombach, keine Haftmittel zugelassen sind und der TV seine 
Punkte eher in der eigenen Spielstätte sammelt. Von Beginn an zeig-
ten unsere Herren, dass es an diesem Abend nur einen Sieger geben 
kann. Nach drei Minuten stand es bereits 3:0, den Gästen gelang erst 
nach dreieinhalb Minuten das erste Tor. Besonders mit der einmal 
mehr überzeugenden HSG-Abwehr und dem Tempospiel hatte der 
TV zu kämpfen. So war der deutliche Pausenstand zugunsten unse-
rer Mannschaft folgerichtig. Nachdem die HSG nach der Pause kurz 
etwas Zeit brauchte, um wieder auf Betriebstemperatur zu kommen, 
wurde der Vorsprung bis zum Ende Stück für Stück ausgebaut. Mit 
diesem auch in der Höhe verdienten Heimsieg steht die HSG gemein-
sam mit der Badenligareserve der SG Heidelsheim/Helmsheim an 
der Tabellenspitze. Bevor es in eine dreiwöchige Pause geht, war-
tet auf unsere Herren am nächsten Sonntag (24. Oktober) ein ganz 
schweres Auswärtsspiel beim TSV Rintheim II, der ebenfalls noch 
verlustpunktfrei ist (4:0-Punkte). Spielbeginn in der Sporthalle Rint-
heim wird um 18.30 Uhr sein.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Hans Lang (Tor), Matthias Sohns (5), 
Sebastian Raviol (4/1), Stefan Lamminger (4), David Kolb (4/2), 
Georges Dejean (4), Jakob Lamminger (4), Philippe Gramm (4), Max 
Weickum (3), Dominik Balog (2), Florian Mohler (1), Tobias Bartsch, 
Manuel Zwecker

Jugendabteilung

Erster Sieg der HSG-Reserve
HSG Bruchsal/Untergrombach II – SG Sulzfeld/Bretten II  
 26:25 (15:13)
Unsere zweite Herrenmannschaft konnte in ihrem dritten Spiel ihren 
ersten Sieg feiern. In einem Spiel auf Augenhöhe, das gegen Ende 
noch einmal an Spannung zulegte, behielt unsere Reserve am Ende 
die Nerven und sicherte sich den ersten doppelten Punktgewinn in 
dieser Saison.
Spieler HSG: Patrick Junge & Fabian Hartmann (Tor), Jannis  
Seitner (8/1), Lukas Mohler (6), Alexander Köstel (6), Lukas Max (3/1),  
Florian Jendrusch (1), Raphael Dörffel (1), Janosch Oberst (1),  
Gunther Weiß, Nadeem Butt, Claudius Zirpel.

Auftaktsieg der A-Jugend
HSG Bruchsal/Untergrombach – JSG Niefern/Mühlacker  
 35:30 (21:12)
Unsere A-Jugend konnte ihr erstes Saisonspiel gegen die Gäste aus 
Niefern/Mühlacker souverän für sich entscheiden. Dabei gerät der 
Sieg unserer Jungs nie wirklich in Gefahr. Nach einem konzentrier-
ten Start lag die HSG zur Pause bereits mit neun Toren in Front. In 
der zweiten Halbzeit schlichen sich hier und da einige Abspielfehler 
ein, durch die die Gäste zu Kontertoren eingeladen wurden und der 
Sieg am Ende nicht zu deutlich ausfiel. Das nächste Spiel findet am 
Samstag auswärts beim TSV Knittlingen statt.
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Alex Max (8/1), Tim Keller (7), 
Luis Benz (5/1), Ben Kunkelmann (5), Luca Fleischer (4), Claudius 
Zirpel (3), Fabio Blaschek (1), Jonas Bauer (1), Jack Allen (1), Ivo 
Rzesanke, Jonas Blaschek
Trainer: Jakob und Stefan Lamminger

Weitere Ergebnisse
E-Jugend: HSG – Post Südstadt KA  2:12 (2:4)
D-Jugend: HSG – TS Durlach  8:20 (6:10)
B-Jugend (w): HSG – HSG Walzbachtal  6:31 (2:15)
B-Jugend (m): HSG – TV Malsch  28:34 (15:17)
Damen: HSG – HSG Ettlingen II  8:9 (3:7)
Spielberichte zu den Spielen der Damen und der D-Jugend finden 
Sie in diesem Amtsblatt im Bruchsaler Teil (Kernstadt Bruchsal) un-
ter TSG Bruchsal Handball oder auf unserer Homepage (www.hsg-
bruchsal-untergrombach.de).

Die kommenden Spiele
Samstag, 23. Oktober:
D-Jugend: SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim – HSG 
(12.45 Uhr, Sporthalle Heidelsheim)
B-Jugend (m): TS Mühlburg – HSG 
(16 Uhr, Carl-Benz-Halle KA-Mühlburg)
A-Jugend: TSV Knittlingen – HSG 
(17.30 Uhr, Richard-Wolf-Halle Knittlingen)
Damen: SG Niefern/Mühlacker – HSG 
(17 Uhr, Enztalsporthalle Mühlacker)

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke
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W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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Trage die gesuchten Begriffe in Pfeilrichtung ein.
Zum Schluss ergeben die Buchstaben von 1 bis 13 einen Zeitvertreib am Rechner.

Lösung:COMPUTERSPIEL



Anzeigen  |  43Amtsblatt Bruchsal  •  21. Oktober 2021  •  Nr.  42

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG•Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt•www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
offerta – meine Einkaufs- und
Erlebnismesse
Lösungswort:»offerta 2021«
Vom 30.10. bis 7.11. öffnet die offerta ihre Pforten. Auch 2021 steht
die offerta im Zeichen der vier Themen Freizeit, Bauen, Lifestyle und
Markthalle. Erleben Sie dieses Jahr zusätzlich das actionsgeladene
Außengelände und verweilen Sie bei gemütlichen Genuss im Atrium.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 24.10.2021

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de,
in gut leserlicher Handschrift per Post oder nach einer einmaligen
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-17515

Jetzt
25 x 2

Tickets
gewinnen!

30.10. - 07.11.2021

Endlich wieder!

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 22. bis 28.10.2021

Stück 2.60BAUERNVESPER
MIT LEBERWURST

750 g(1000 g = 3.60) 2.70WALDBRONNER LANDBROT

Stück 2.15RUSSISCHER ZUPFKUCHEN

Altersgerechte Eigentumswohnungen

NuRoKa Holding GmbH l Zeißstraße 63 l 30519 Hannover
Geschäftsführer: Marden Rocio Neves

Kontakt: Marzena Rakoniewska l Tel. 0511 94040566
m.rakoniewska@nuroka-holding.de

Kapitalanlage in Obernburg-Eisenbach entstehen 14 altersgerechte Eigentums-
wohnungen mit gehobener Ausstattung.(Aufzug - bodengleiche Duschen, Parkettbo-
den) Die Wohnungen haben eine Größe von 40 - 78 m² und werden im August 2022
fertiggestellt. Die Kaufpreise bewegen sich zwischen € 144.000.- und € 273.000.- .
Es herrscht ein immenser Bedarf an altersgerechtem Wohnraum; durch die hohe
Nachfrage kann eine interessante Mietrendite zugrunde gelegt werden.
Zudem ist bei kleinen Objekten mit attraktiver Planung mit einer soliden Wertsteige-
rung zu rechnen.
Ausführliche Informationen erhalten Sie von:
Lambert Schneider Immobilien e.K., Tel.: 06066-7969 688, Mobil: 0152-29084892

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Erfolgreich investieren und ein gutes
Gewissen - GEHT DAS DENN??

Nachhaltige Solarbeteiligungen weltweit beim
Marktführer ab € 10.000,— / 4,8 % Rendite p.a. /
Laufzeit 10 Jahre!!!

- Investition in den größten Wachstumsmarkt -

Interesse? Rufen Sie uns unter 07033-5266-75 an!
Wir stellen für Sie den Kontakt her.
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SPORTSCHUHE
PFLEGEN
www.lokalmatador.de/style-beauty/

Meist bestehen Sportschuhe
aus Synthetik-Materialien, aber
auch echtes Leder findet durch-
aus Anwendung bei der Her-
stellung von Fußballschuhen.
Um möglichst lange Freude und
ein optimales Tragegefühl zu er-
zielen, sollte man genau wissen,
welches Material, welche Be-
handlung benötigt.

Echtes Leder richtig pflegen

Echtes Leder ist ein Naturpro-
dukt und dahermeist etwas pfle-
geaufwendiger als synthetische
Materialien. Da es zudem etwas
preisintensiver ist, sollte man
sich die Zeit für eine optimale
Pflege von Lederschuhen neh-
men. Leder reagiert empfindlich
auf langanhaltende Feuchtigkeit.
Daher sollte man die Schuhe
nach dem Training gut Trock-
nen. Hierzu empfiehlt es sich,
Einlegesohlen und Schnürsen-
kel zu entfernen und die Schuhe

entweder mit Zeitungspapier zu
füllen oder einen Schuhspanner
aus Holz zu verwenden. Dieser
kann überschüssige Feuchtigkeit
aufnehmen.

Zu trocken ist schlecht

Wenn man die Schuhe zum
Trocknen vorbereitet, sollte man
darauf achten, dass diese nicht
zu dicht an die Wärmequelle ge-
stellt werden. Sonst besteht das
Risiko, dass das Leder zu sehr
austrocknet und spröde wird.
Dadurch können sich Risse bil-
den und das Material nachhaltig
beschädigt werden. Das Trock-
nen hat einen zusätzlichen, sehr
nützlichen Effekt, denn durch
die trockene Oberfläche im
Schuh finden Bakterien keinen
Nährboden mehr und können
nicht länger überleben. Ein we-
nig anders sieht es da mit Pilzen
aus – hier sollte in regelmäßigen
Abständen ein Desinfektions-

Foto: nkbimages/iStock/Getty Images Plus

So werden Fußballschuhe & Co. wieder sauber

mittel verwendet werden, um
eventuell vorhandenen Pilzen
zu Leibe zu rücken. Denn Pilze
können auf für sie nährstoffrei-
chen Oberflächen bis zu 2 Jahre
überleben. Weniger empfehlens-
wert ist da der Gang zur Wasch-
maschine. Bei 60 Grad hätte das
Waschen in der Maschine erst
einen wirklichen Sinn, jedoch
leidet darunter auch dasMaterial
erheblich. Schuhe aus Leder nei-
gen hier dazu, brüchig zu wer-
den, während Synthetik-Schuhe
sogar einlaufen können. Kein
optimales Ergebnis also.

Eigentliche Reinigung

Bei der eigentlichen Reinigung
ist zu beachten, dass man ledig-
lichmit lauwarmemWasser ver-
sucht, den groben Schmutz von
der Oberfläche zu lösen. Hierbei
sollte man vor allem darauf ach-
ten, dass nicht zu viel Wasser in
die Oberfläche eindringen kann.
Anschließend mit einer geeigne-
ten Bürste das Leder gleichzeitig
von feinem Schmutz befreien
und wieder luftdurchlässig ma-
chen. Das Bürsten bewirkt eine
Auflockerung des Leders und
sorgt dafür, dass es atmungs-
aktiv ist. Es gibt im Fachhandel
auch spezielle Reinigungsmittel

für die Reinigung von Sport-
schuhen aus Leder. Dabei sollte
man möglichst eine Pflegeserie
verwenden, da die darin zu-
sammengestellten Produkte auf-
einander abgestimmt sind und
so am besten wirken können.
In vielen Fällen hilft aber auch
schon die gute alte lauwarme
Seifenlauge.

Imprägnierung ist wichtig

Nur mit einer Imprägnierung
kann gewährleistet werden, dass
keine Feuchtigkeit von außen
in den Schuh eindringen kann.
Hierbei ist zu beachten, dass Im-
prägniersprays das Material des
Schuhs erst nach einem Tag Ein-
wirkungszeit effektiv schützen
können. Der Schutz sollte dann
nach ca. drei Wochen wiederholt
werden. Zusätzlich sollte eine
Wachscreme oder Emulsion mit
einem weichen Schwamm oder
Lappen aufgetragen werden,
sonst droht gerade bei echtem
Leder die Gefahr, dass der Schuh
stark austrocknet und das Leder
zu brechen droht. Gerade wenn
man dann beim Sport in Bewe-
gung ist, können zusätzlich auch
die Nähte in Mitleidenschaft ge-
zogen werden und aufbrechen.
(RGZ/red)

Bewegung und Sport bringen Spaß und sorgen für ein gesundes Körpergefühl. Zu jedem Sport gehört natürlich auch eine passende
Ausrüstung und das passende Schuhwerk. So unterschiedlich die Sportarten auch sein mögen, so verschieden sind auch die Bedürf-
nisse an die Pflege der Ausrüstung. Denn nur die richtigen Pflegeprodukte und die passende Vorgehensweise sichern eine größtmög-
liche Langlebigkeit, besonders bei Leder.

Videos mit Tipps für Fußballschuhe und
Sportschuhe aus Synthetik-Material gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3243/
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DIE GUTE TAT

UNTERRICHT

VERANSTALTUNGEN

Endlich wieder!

Tickets nur online!

offerta.de

Endlich wieder!

ANZEIGE

Endlich wieder offerta
Einkaufs- und Erlebnismesse füllt bei Re-Start Messehallen mit Leben
Es ist wieder offerta-Zeit: Vom 30. Ok-
tober bis zum 7. November öffnet die
Einkaufs- und Erlebnismesse in den
Karlsruher Messehallen ihre Pforten.
Auch 2021 steht die offerta im Zeichen
der vier Themen Freizeit, Bauen, Life-
style und Markthalle. Besucher finden
regionale und überregionale Freizeit-
angebote, praktische Küchenhelfer,
fachkundige Beratung für das nächste
Heimwerker-Projekt sowie Leckereien
aus der Region und allerWelt.„Die Freu-
de über das Wiederaufleben der offerta
im Jahr 2021 ist bei unseren Ausstellern
sowie in unserem gesamten Team sehr
groß“, sagt Britta Wirtz, Geschäftsfüh-
rerin der Messe Karlsruhe. „In engem
Austausch mit unseren Ausstellern ha-

ben wir eine offerta konzipiert, die mit
einem umfassenden Sicherheits- und
Hygienekonzept die Messehallen im
Sinne eines Re-Starts wieder mit Leben
füllt und jeweils an die aktuellen Ver-
ordnungen angepasst werden kann“.

Actiongeladenes Außengelände und
gemütlicher Genuss im Atrium

Wer sich nach Bewegung, PS und
Nervenkitzel sehnt, der wird im Au-
ßenbereich zwischen den Hallen fün-
dig: Hier reicht das Angebot von der
offerta Motorwelt im Innenhof Süd
mit Kinderquads, Wheelies und Stunt
Funk Motorshow bis hin zu einem Test-
Parcours für die neuesten Fahrrad- und
E-Bike-Modelle im Innenhof Nord. Ge-
mütlicher geht es im Atrium zu, wo sich

der offerta Biergarten befindet. Dieser
lädt zu einer Erholungspause vom Ein-
kaufsbummel ein. Unter freiem Himmel
im begrünten Atrium können Besucher
das kulinarische Angebot nutzen und
sich mit süßen und deftigen Mahlzei-
ten stärken.

offerta erleben dank Sicherheits-
und Hygienekonzept

Die Sicherheit aller Besucher steht für
die Messe Karlsruhe an erster Stelle.
Deswegen wurde in enger Abstim-
mung mit den zuständigen Ordnungs-
ämtern und unter Berücksichtigung
der jeweils geltenden Corona-Verord-
nung des Landes Baden-Württemberg
ein Sicherheits- und Hygienekonzept
entwickelt, welches allen Teilnehmen-

den die höchsten Sicherheits- und Hy-
gienestandards während der Corona-
pandemie garantiert.

Zusätzlich sorgen der großflächige
Hallen- und Außenbereich der Messe
Karlsruhe und die modernen Belüf-
tungssysteme für ein problemloses
Einhalten der Abstandsregeln und op-
timale Frischluftzufuhr.

Tickets gibt es ab sofort unter
www.offerta.de/tickets und
während der Veranstaltung vor Ort

Weitere Informationen unter
www.offerta.de und www.facebook.
com/offerta.messe.

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Ausziehtisch Eiche mit
Verziehrungen am Fuss 1.38 m lang, lässt sich in der Brei-
te ausziehen, Höhe des Tisches mit einer Kurbel variabel
einstellbar. Dazu passend: Sideboad Eiche 1.63 m lang,
83 cm hoch, 43 cm tief. Wohnzimmerschrank Eiche 3.48
m lang, 2.05 m hoch, 42 cm tief. Alles gut erhalten und
hochwertig. Abholung nach Absprache unter 0160 191
4232 nach 18 Uhr anrufen

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder somit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und jedem der kleinen
3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausga-
ben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NussbaumMedien St. Leon-Rot unter lokalmatador.de/epaper.

6 3 7

9 6 5 4

2 5 9 1

4 3

6 3 1 9 4

1 2

2 5 4 1

5 9 8 3

8 7 9

Sudoku
Nr. 42 | 2021 | mittel
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Hockenheim-
Ring GmbH
AmMotodrom
68766 Hockenheim
Tel. 06205 950216
www.hockenheimring.de

Ein 90-minütiger Rundgang hinter den Kulissen der
Traditionsstrecke zeigt, wie die hochmoderne Mul-
tifunktionsarena im Detail funktioniert und erlaubt
Einblicke ins Herz der Anlage.

Um einen Termin für eine Führung zu vereinbaren, melden
Sie sich bitte per E-Mail an fuehrungen@hockenheimring.de.
Pro Person/Tag nur einmal einlösbar. Keine Barauszahlung mög-
lich. Nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

2 Karten zum Preis von 1 für die
Hockenheimring Insider Tour.

BIOENERMED GMBH
Schulstr. 22
64678 Lindenfels
bernd@bioenermed.com

10 % Rabatt
auf Bioenermed HAMOVEN

Die HAMOVEN Methodenkapseln von Bioenermed unterstützen Dich, lieber Herzensmensch, und Dein
Nervensystem, denn dieses wird im Alltag stark beansprucht. Psychische Herausforderungen können in
uns selbst, im Privat- und im Berufsleben entstehen und sich ausbreiten. Der Wunsch nach Re-Harmo-
nisierung entsteht.

Kann im Online-Shop mit Verwendung des Gutscheincodes„Nussbaum“ bestellt werden. Gültig in allen Bestellmengen
(Paket mit 3, 6 Packungen usw.). Mehrmalig einlösbar.

Gültig bis 31.12.2021 Co
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Eisstadion Polarion

Talwiesen 8
75378 Bad Liebenzell
www.polarion.de
Tel. 07052/5487

Eisstadion Polarion
Das Kunsteisstadion im Schwarzwald begrüßt Euch
herzlich und freut sich auf Euren Besuch!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar.

0,50 € Nachlass auf
den Eintrittspreis

Gültig von 02.10.2021 bis 31.03.2022
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KuckucksuhrenUnikate
Triberger Str. 38+40
78136 Schonach
info@schwarzwalduhr.de
www.kuckucksuhr.com

Im reinen Familienbetrieb werden ausschließlich
Kuckucksuhren-Unikate gefertigt. Jede Kuckucksuhr
wird komplett von Hand geschnitzt.

Wenn der Gutschein vor Ort eingelöst, gilt Bezahlung bar vor Ort.
Bei Bestellung per E-Mail per Vorkasse.
Keine Barauszahlung möglich.

5 % Rabatt auf das gesamte
Kuckucksuhren-Sortiment

Gültig bis 31.07.2022
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Kult AG
Feldstr. 5
76571 Gaggenau
Tel. 07225 9882790
www.kult.ag

Das Original: Pappuhren aus dem Schwarzwald
InHandarbeit gedruckt, aufMurgtäler Pappe kaschiert
und in Form gestanzt. Betrieben mit Qualitätsuhrwer-
ken von der Firma Junghans. Inklusive Batterie, großer
ausführlicher Anleitung und ansprechend verpackt.

Kann im Online-Shop bestellt werden. Kaufen Sie jetzt direkt
beim Hersteller mit 10% Rabatt auf www.kult.ag

10 % Rabatt auf alle Pappuhren
+ versandkostenfrei
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Zeppelin Museum
Friedrichshafen

Seestr. 22
88045 Friedrichshafen
Tel. 07541 38010

Das Zeppelin Museum ist ein Erlebnisort der besonde-
ren Art: Es bietet die weltweit umfangreichste und be-
deutendste Sammlung zur Geschichte und Technik der
Zeppelin-Luftschifffahrt.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Keine Barauszahlung möglich.

30 % Rabatt auf
das Familienticket

Gültig bis 01.12.2021
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Messe Karlsruhe
Messeallee 1
76287 Rheinstetten

ermäßigter Eintritt
Wochenende 8,50€ statt 10€
Di. - Fr. 7,50€ statt 8,50€
Vom 30.10. bis 7.11. öffnet die offerta ihre Pforten. Auch 2021 steht die offerta im Zeichen der vier Themen
Freizeit, Bauen, Lifestyle und Markthalle. Besucher finden regionale und überregionale Freizeitangebote,
praktische Küchenhelfer, fachkundige Beratung für das nächste Heimwerker-Projekt, sowie Leckereien auss
der Region und allerWelt.

Der Hauptpreis gilt fürWochenenden und Feiertag (da der Mo. 01.11. ein Feiertag ist). Der Sparpreis gilt nur in Verbin-
dungmit demNussbaum Club Coupon/ der an der Kasse oder beim Eintritt vorgezeigt werdenmuss. Tickets kannman
vor Ort oder Online kaufen.

Gültig bis 30.10.2021 - 07.11.2021

30.10. - 07.11.2021

Endlich wieder!
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LEGOLAND ®
Deutschland Resort

LEGOLAND Allee
89312 Günzburg
www.LEGOLAND.de/nuss

Wir bieten für Familien mit Kindern zwischen 2 und 12
Jahren jede Menge Abenteuer – genug für mehrere
Tage voller Spaß und Action.

Kann online gebucht werden. Das Angebot gilt für die Saison
2021 (noch bis 28.11.) und die Tickets sind datiert (gelten nur am
gewählten Besuchstag). Bitte genaue Öffnungszeiten und -tage
beachten.

37 € für eine Tageskarte
Reg. Preis Erw. ab 12 J. 49,50 €, Kinder 3 bis 11 J. 44,50 €

Gültig bis 28.11.2021

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vor-
zulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei in-
dividuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den
Verlag besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsan-

spruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie
können alle Partner auf www.lokalmatador.de/vorteilsclub
einsehen. Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie die aktuellen
Corona-Auflagen vor Ort.

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!
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VERSCHIEDENES PFLEGE

Ansprechpartner: Frau Ghadiri, sst.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Sozialstation, Tel. 07257-930521

Bruchsal, Untergrombach
und Umgebung

• Häusliche Krankenpflege
• Verhinderungspflege

• Pflegesachleistungen
• Pflegeberatungsnachweis

• Warmlieferung 365 Tage (Tage frei wählbar)
Ansprechpartnerinnen: Frau Krieger, Frau Kußmann

ear.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Essen auf Rädern, Tel. 07257-930523

• Hauswirtsch. Versorgung / Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerinnen: Frau Butterer, hw.untergrombach@awo-ka-land.de

Frau Plenk, bw.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Tel. 07257-9296934

Ste.-Marie-aux-Mines-Str. 24 I 76646 Bruchsal-Untergr.
Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser Hausnotrufmit ganzjährigemWohlfühlklima

NACHHALTIG BAUEN

n individuelle Architektenhäuser

n in dritter Generation inhabergeführtes Familienunternehmen

nWohlfühlklima undWohngesundheit

n energieeffizient und förderfähig durch die KfW

Interesse? Rufen Sie uns an.
Wir stellen gerne den Kontakt für Sie her.

Brigitte Nussbaum GmbH & Co. KG
Emil-Haag-Str. 27 · 71263Weil der Stadt
Tel. 07033 52 66 - 71 · Fax 07033 5266 - 78
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970

Suche ...
Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen, Silber (auch
90/100 Auflage), Figuren, Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger
Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176/76362977

Fair und diskret.



48  |  Anzeigen Nr.  42  •  21. Oktober 2021  •  Amtsblatt Bruchsal

STELLEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

info@divi-tw.com
www.divi-tw.com

Und bedanken uns mit 1.000€ - 10.000€ für Ihre Empfehlung
www.WIRKAUFEN-IMMOBILIEN.com

0171 - 230 11 14
07244 - 558 33 60

KAUF & PROJEKTENTWICKLUNG | ENTRÜMPELUNG | SANIERUNG | NEUBAU | VERMARKTUNG | VERWALTUNG

ALLES AUS EINER HAND

IMMOBILIENMAKLER GESUCHT ! | Bis 50% Provisionsauszahlung & Umsatzbeteiligung

Drück die Schalter, die
dich weiter bringen.

Bewirb dich jetzt! Job ON, Stress OVER.

Gronover Elektrotechnik · Römerstraße 1 · 74363 Güglingen
www.gronover.de · Besuchen Sie uns auch auf Facebook!

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) gesucht

Ihre Aufgaben:

- Bedienung und Überwachung von
Produktionsanlagen

- Herstellung unter Einhaltung der
Hygienevorschriften

- Durchführung von Prüfungen und
Materialabrechnungen

Ihr Profil:

- Erfahrung in den Bereichen Technik
oder Lebensmittel

- Berufserfahrung in der industriellen
Fertigung ist von Vorteil

Wir bieten:

- Gute Arbeitsbedingungen in einer
kleinen Firma mit flacher Hierarchie

- Leistungsgerechte Bezahlung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Klocke MediChemT GmbH
Werner-Siemens-Str. 9
76356 Weingarten

Ansprechpartner:
Herr Dr. Thomas Schreder

Mail:
info@klocke-medichemt.de

TEILZEIT(50 Stunden pro Monat)

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Haus/MFH, Bauplatz oder Abbruch-
objekt gesucht! Auf Ihren Anruf freut
sich Michael Bahr 0177/3441651
E-Mail: m.bahr@garant-immo.de

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

PRÄSENZKRAFT (M/W/D)
TEILZEIT 19,5 STD./WOCHE

Für unsere ambulant betreute Seniorenwohngemeinschaft
in Philippsburg

WARUM SIE HIER WICHTIG SIND:
Als Präsenzkraft sind Sie die gute Seele unserer Senioren-WG. Sie kochen und
backen gerne und wissen, wie man einen Haushalt führt. Sie unterstützen unsere
Bewohner/innen bei der täglichen Körperpflege und gestalten mit ihnen
gemeinsam einen familiären Alltag in häuslicher Atmosphäre.

WARUM SIE HIER RICHTIG SIND:
Als Präsenzkraft

• arbeiten Sie gerne mit älteren Menschen
• haben Sie bereits Erfahrungen in der Pflege sammeln können
• sind Sie geduldig, zuverlässig und engagiert
• sind Sie kreativ und neugierig
• haben Sie die Bereitschaft, auch am Wochenende zu arbeiten

Sie erwartet ein Job mit Zukunft in einer Branche mit Sinn und Verantwortung
• in einem motivierten und engagierten Team
• mit einer kollegialen und wertschätzenden Atmosphäre
• individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• attraktiver Vergütung nach Caritas-Tarifvertrag
• kirchlicher Zusatzrentenversorgung

KLINGT NACH IHREM JOB?
Richtig gut! Bereichsleiterin Tanja Brucker freut sich auf Ihre Bewerbung. Senden
Sie ihr Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen im PDF-Format direkt per E-Mail.

BEIM MODERNEN SOZIALEN
ARBEITGEBER DER REGION

bewerbung-AuG@caritas-bruchsal.de
Noch Fragen? 07251 8008-28

richtigwichtig-caritas.de

deutschsprachige Putzfrau in Neuthard gesucht
 07251/42567
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(M/W/D)(M/W/D)SINNSTIFTER
SINNSTIFTERSOZIAL

Caritasverband Bruchsal

BEIM MODERNEN SOZIALEN ARBEITGEBER DER REGION
richtigwichtig-caritas.de

Verkaufs-Verkaufs--Verkaufs-VerkaufstalenteVerkaufs
WIR

SUCHEN

T.

Jetzt bewerben!
jobs@thollembeek.de
oder per Telefon:
07252–9445-10

In Voll- und Teilzeit sowie Minijob.
Quereinsteiger willkommen.

SONN- UND FEIERTAGSZUSCHLÄGE

LEISTUNGSGERECHTE VERGÜTUNG

ATTRAKTIVER PERSONALRABATT

INDIVIDUELLE ARBEITSZEITMODELLE

(m/w/d)

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Für das Amt für Bildung und Sport suchen wir ab sofort mehrere

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) für die
Kommunale Schulkindbetreuung

in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Stunden/Woche)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

- Stellenkennziffer 2021-0066 -

Über 5.000 Schüler/-innen besuchen die städtischen Schulen Bruchsals. Ein
wichtiges Anliegen ist für uns die verlässliche Betreuung unserer Grund-
schüler/-innen. Zu den Aufgaben gehört die spielerische Aufsicht der Kinder
an den städtischen Schulen in Bruchsal oder in den Stadtteilen an Schulta-
gen und teilweise in den Schulferien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.

Fo
to
:T

ho
rs
te
n
W
is
se
r

Werbung bringt Erfolg!
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Der Herbst ist da und mit ihm die Backsai-
son. Wenn es draußen wieder kälter wird,
schmeißt man drinnen auch gerne mal den
Ofen an – zumal ja auch bald schon wieder
die Adventszeit vor der Tür steht, eine Zeit,
in der traditionell das Backrohr glüht. Aber
auch sonst ist Backen voll im Trend. Egal,
ob raffinierte Torten, traditionelle Kuchen,
Kekse oder trendige Cupcakes – die süßen
Backwerke sind der Star jedes Kuchenbüf-
fets oder an der sonntäglichen Kaffeetafel.

Dass Baden-Württemberg in Sachen Kondi-
torhandwerk alles andere als Brachland ist,
liegt eigentlich auch auf der Hand. Schließ-
lich ist das Ländle ja Heimat eines der größ-
ten Exportschlager und Traditionsrezepte
im Backhandwerk schlechthin. Klar, dass die
Schwarzwälder Kirschtorte deshalb auch in
dem neuen Heimat-Backbuch der bekannten
Patissière und Konditorin Lisa Rudiger aus
Titisee-Neustadt nicht fehlen darf, das jetzt
brandneu im Offenburger Verlag Team Tietge
erschienen ist. Genauer: der dritte Band der
Kochbuchreihe Schwarzwald reloaded.

Rezepte für das ganze Jahr
Backtipps für das ganze Jahr hält das Hei-
mat-Backbuch bereit. Dazu gibt es eine
ausführliche Backschule und viele wert-
volle Tipps. Von süßen Überraschungen zu
Ostern über die ganze Palette der im Süd-
westen üppig wachsenden Früchte bis hin
zu Weihnachtsgebäck und Rezepten, die
aus einem ordinären Novembertag einen
echten Feiertag werden lassen. „Uns geht
es darum, Traditionen aufzugreifen, zu be-
wahren und auch einmal weiterzudenken“,
erklärt Herausgeber Ulf Tietge.

Daher gibt es sowohl klassische wie auch
innovative Rezepte rund um die Schwarz-
wälder Kirschtorte ebenso wie schnell
gemachte süße Minis, Schokoladiges und
Beschwipstes. Vom Mini-Guglhupf mit Ho-

lunderblütensirup und feinen Rhabarber-
Küchle über Hildabrötle und Spekulati-
us-Tarte bis hin zu Erdbeer-Lasagne und
diversen Kirsch-Torten hat das Buch sowohl
für Anfänger als auch für Fortgeschrittene
viel zu bieten. „Wichtig ist uns, dass die Re-
zepte nicht nur gut aussehen oder gut klin-
gen, sondern vor allem, dass sie daheim gut
und sicher gelingen“, sagt Tietge. Bewusst
verzichtet man daher auf allzu exotische
Zutaten oder Profi-Werkzeug.

Trends undTraditionen
„Traditionen und Trends, alte und neue Er-
innerungen, Wohligkeit und Wärme treffen
in der Backstube aufeinander“, sagt Lisa Ru-
diger, die nicht nur als Patissière und Kondi-
torin in einigen der besten Hotels Europas
gearbeitet hat, sondern seit Jahren auch im
SWR immer wieder als Fernsehkonditorin
ihr Publikum begeistert und inspiriert.

Tietge und Rudiger haben für das neue
Schwarzwald-Backbuch Rezepte aus al-
len Teilen des Schwarzwalds gesammelt
und zahlreiche Botschafter des guten Ge-
schmacks für ihr Projekt begeistert. So
finden sich in dem fast 300 Seiten starken
Werk nicht nur Rezepte von Lisa Rudiger,
sondern auch aus der Feder namhafter
Küchengrößen aus dem ganzen Land, wie
Anja Spittel, Dorothea Steffen, Walburga
Rombach, Marina Wiehl, Mireille Oster,
Francesco D’Agostino und Anton Ohn-
macht.
(jr/pm/red)

HEIMAT IN BACKFORM

BUCHTIPP

Neues Heimat-Backbuch: Schwarzwald Reloaded 3

Foto: Dimitri Dell/Team Tietge

Foto: Team Tietge

innerungen, Wohligkeit und Wärme treff en 
in der Backstube aufeinander“, sagt Lisa Ru-
diger, die nicht nur als Patissière und Kondi-
torin in einigen der besten Hotels Europas 
gearbeitet hat, sondern seit Jahren auch im 
SWR immer wieder als Fernsehkonditorin 

Foto: Team Tietge

Hier können Sie Schwarzwald
Reloaded 3 direkt über den
QR-Code bei kaufinBWbestellen
(versandkostenfrei bis 9.11.)
oder auch über:

https://kaufinbw.net/heimat-backbuch/

Verleger Ulf Tietge und Konditorin Lisa Rudiger
zeigen, dass Heimat auch süß schmecken kann.

Zum Nachbacken
Die Dreisam in Freiburg ist ein ruhiges Ge-
wässer. Klar, dass die Dreisam-Krokodile süße
Bewohner sind. Das Rezept zum Nachbacken
hat uns TeamTietge zur Verfügung gestellt.
Hier ist es zu finden:

https://lokalmatador.net/dreisam-krokodile/

Überhaupt nicht bissig, sondern richtig süß sind
die Dreisam-Krokodile von Lisa Rudiger.
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LEBEN IM ALTER Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren
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Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Sicherheit auf
Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

*Gültig vom 27.09.2021 bis 07.11.2021. Gilt für alle
Kunden, deren Pflegekasse die Basisleistungen des
Hausnotrufsystems nicht übernimmt. Diese Kosten
werden im 1. Monat der Versorgung durch die Johanniter
getragen. Zusatzleistungen im Komfort/Premium sind im
1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

Jetzt 4 Wochen
gratis testen und
Preisvorteil sichern!*

KOSTENLOS:
Vorsorgevollmacht · Patientenverfügung
Betreuungsverfügung · Vollmacht über digitale Angelegenheiten

initiative-wertvolle-zukunft.de/bestellung
infomappe@initiative-wertvolle-zukunft.de
Tel. 0761 2188-950
Erzdiözese Freiburg, Schoferstr. 2, 79098 Freiburg

DIE RICHTIGE
ZEIT ...
... ALLES FÜR
DEN NOTFALL
ZU REGELN

Online, telefonisch oder mit QR-Code:

Legen Sie fest, was passieren soll, wenn Sie nicht mehr selbst handeln
können. Übernehmen Sie Verantwortung und sorgen Sie dafür, dass im
Notfall Entscheidungen in Ihrem Sinne getroffen werden. Unser kostenloser
Vorsorge–Ratgeber mit Mustervorlagen hilft Ihnen dabei.

Jetzt unverbindlich anfordern:

Wer im Alter oder wegen ei-
ner Augenerkrankung immer 
schlechter sieht, braucht kom-
petente Beratung. Der Augen-
arzt erkennt und behandelt 
Erkrankungen oder verordnet 
Hilfsmittel. Spezialisierte Op-
tiker � nden gemeinsam mit 
den Betro� enen heraus, wel-
che Sehhilfen im Alltag nütz-
lich und sinnvoll sind. 

Mit Mini-Vorlesegerät und 
Taschenleuchtlupe
Ein Bildschirm-Lesegerät be-
steht aus einer Kamera, die 
Texte und Bilder aufnimmt, 
und einem Bildschirm, auf 
dem diese vergrößert wie-
dergegeben werden. Nachteil: 
Das Gerät ist groß und be-
nötigt einen Stromanschluss, 
allerdings gibt es auch mobi-
le Geräte in Laptop-Größe. 
Klein und handlich ist dage-
gen ein Mini-Vorlesegerät - 
eine Kamera, die sich an den 
Brillenbügel stecken lässt, 
Schri� stücke vorliest und auf 
Wunsch Details wiederholt. 
Ein einfaches Hilfsmittel ist 
die Taschenleuchtlupe, die 
Kleingedrucktes wie Preis-
schilder oder Angaben auf 

Verpackungen vergrößert. Für 
längere Texte sind derartige 
Lupen aber ungeeignet.

Hindernis-Checker erkennt 
nicht alle Gefahren
Probleme, die Busnummer 
oder ein Straßenschild zu er-
kennen? Hier hil�  ein Fern-
rohr beziehungsweise ein 
Monokular, eine diskrete 
Sehhilfe, die in jede Mantelta-
sche passt. Ungeeignet ist ein 
Monokular allerdings, wenn 
es etwa darum geht, Hinder-
nisse wie Poller rechtzeitig 
zu erkennen. Ebenfalls klein 
und diskret ist der sogenannte 
Hindernis-Checker, den man 
an die Kleidung steckt. Das 
Gerät erkennt Hindernisse 
über Ultraschall - vibriert es, 
kann der Nutzer rechtzeitig 
ausweichen. Aber: Der Hin-
dernis-Checker erkennt keine 
Bordsteinkanten, Bananen-
schalen oder Hundehäufchen. 
Gute Dienste kann auch eine 
Umhängelupe leisten, ebenso 
Stativleuchtlupen oder Stand-
lupen. Vorteil: man hat beide 
Hände frei. (ots/Wort & Bild 
Verlag – Gesundheitsmeldun-
gen/red)

Tipps für nützliche Sehhilfen im Alltag

Wie Sehen und Gehirnleistung zusammenhängen lesen Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1355/

MEHR ZUM THEMA
PFLEGE IM ALTER?
www.lokalmatador.de/pflege
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Offensive
Langschläfer-

kaufinBW ist ein Angebot von

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung. *Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung. *Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung. *Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung. 

www.kaufinbw.de/winterzeit

von Little Words
69168 Wiesloch

little words
2x Tassemit Lieblingsbuchstabe
Die Tassen kann ganz nach deinen Wünschen mit deinen Lieblingsbuchsta-
ben personalisiert werden. Nach deiner Bestellung wird dein Einzelstück
in unserer kleinen Werkstatt liebevoll per Hand bemalt. Die Farbe wird
anschließend im Ofen eingebrannt.

von ÖkologischeWellnessbekleidung–
Gisela Schumacher
72631 Aichtal

The Spirit of OM
Spannbetttuchmango
Unser Spannbettuch in der Farbe mango passt hervorragend zu unserer
Bettwäschen Sunrise. Material: 100% Baumwolle Bio-kbA; Edelstein:
mikrofeiner Rosenquarz; In verschiedenen Größen erhältlich.

von ÖkologischeWellnessbekleidung–
Gisela Schumacher
72631 Aichtal

ab29,90 €*
3%Cashback

ab29,90 €*
3%Cashback

24,98 €*
2%Cashback

Jetzt Produkte lokaler Anbieter online bestellen und liefern lassen oder vor Ort abholen.

24,90 €*
2%Cashback

von Better Future Coffee
69126 Heidelberg

Better Future Coffee

Stammkaffee
500 g, in der Dose
Der Stammkaffee ist eine ausge-
wogene Mischung hochwertiger
Biokaffees aus Chiapas (México),
Tolima (Kolumbien), sowie Kerala
(Indien). Er ist vollmundig und
nussig im Geschmack mit feinen
Noten von Schokolade.

10,50 € DEAL

12,90 €*
2%Cashback

von heimathafen
71726 Benningen am Neckar

SWAK

SWAK Zahnsalz im
Glastiegel 12 g
Das SWAK-Zahnsalz ersetzt die
herkömmliche Zahncreme. Es
besteht zu 50% aus pulverisiertem
Miswak. Die feinen Partikel quellen
im Mund auf und sorgen für eine
schonende und sanfte Politur.
Gleichzeitig wirkt es entzündungs-
hemmend, mineralisierend .

158,00 €*
1%Cashback

von LebeGut
76337 Waldbronn-Reichen-
bach

Relax

Kopfkissen
Naturlatex
Nackenkissen, 40x80 cm, aus
Naturlatex. Bezug ist abnehmbar
und waschbar, Baumwoll-Satin
mit Tencel-Vlies versteppt. Das
Kissen ist ergonomisch geformt
mit weicher Nackenstütze, hö-
henverstellbar mit 2 zusätzlichen
Latexplatten zur optimalen

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
Rauenberg 69231 Rauenberg

Gastroback
Design Multi Juicer Digital Entsafter
XXL - Einfüllschacht (Ø 84 mm); Ganze Äpfel, Möhren und andere Früchte
in Sekunden entsaften – kein Vorschneiden der Früchte; Electronic Display
für die Einstellung von harten und weichen Früchten; 5 Geschwindigkeits-
stufen; 1.300 Watt Profi-Motor / elektronisch

149,99 €*
1%Cashback

The Spirit of OM
Bio-Bettwäsche Sunrise - orange/gelb
Material: 100% Baumwoll; Edelstein: mikrofeiner Rosenquarz; Mit Reiß-
verschluss; Hotelqualität; Maschinenwäsche 60°C; trocknergeeigne.
In verschiedenen Größen erhältlich.

Gemütlich in den Morgen.
Mit unseren Produkttipps zur Zeitumstellung.



Anzeigen  |  53Amtsblatt Bruchsal  •  21. Oktober 2021  •  Nr.  42

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

EINE
KLARE
SACHE

Glaserei Sand
und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150
Fax 0721 406329

info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

BERATUNG

SANIERUNG

FENSTER

HAUSTÜREN

GLASARBEITEN

FENSTERREPARATUR

DENKMALPFLEGE

EINBRUCHSCHUTZ

FENSTERBAU

Am 31. Oktober ist Tag des Einbruchschutzes. Rund um den bun-
desweiten Aktionstag informieren die Polizeiliche Kriminalprä-
vention und ihre Partner die Bevölkerung wieder umfassend über 
die e� ektive Sicherung von Haus oder Wohnung. Welche Lösung 
bietet einen optimalen Schutz? Und was emp� ehlt die Polizei? Das 
neue K-EINBRUCH-Level bietet Orientierung.

Dabei steht man vor der o�  
schwierigen Entscheidung, in 
welche Maßnahmen überhaupt 
investiert werden sollte. Die 
Skala des neuen Levels reicht 
von A+ (optimaler Schutz) über 
B (ausreichender Schutz) bis C 
(unzureichender Schutz). Die 
Einteilung erfolgt in drei Haupt-
klassen Mechanischer Schutz 
(A/B/C) und 3 Zusatzklassen 
(A+/B+/C+). Plus steht dabei 
für elektronische Überwachung 
„Mit unserem neu entwickel-
ten K-EINBRUCH-Level sehen 
Bürgerinnen und Bürger auf 
einen Blick, wie wirksam eine 
bestimmte Sicherheitslösung ist 
und können sich dann für ein 
Produkt entsprechend ihrem 
persönlichen Sicherheitsbedürf-
nis entscheiden“, sagt Kriminal-
oberrat Harald Schmidt, Ge-
schä� sführer der Polizeilichen 
Kriminalprävention.

Mechanische Absicherung

Sinnvoll aufeinander abge-
stimmte mechanische Siche-
rungen sind wesentlich für 
wirksamen Einbruchschutz. 
Sie können dem Täter einen 
bestimmten Widerstand entge-
gensetzen. Für eine wirksame 
mechanische Absicherung emp-
� ehlt die Polizei geprü� e und 

zerti� zierte Produkte ab dem 
Level B. Dies steht für geprü� e 
Nachrüstsicherungen (aufge-
schraubt/verdeckt) sowie Kom-
plettelemente nach RC 2. Diese 
Maßnahmen werden in der Re-
gel auch von der KfW gefördert. 
Ein Premium-Einbruchschutz 
wird mit Produkten des Levels 
A erreicht, das für Komplette-
lemente der Widerstandsklasse 
RC 3 steht. Die einzelnen Level 
sollten durch Elektronik (Plus) 
ergänzt werden. Zusätzlich ein-
gebaute Einbruchmeldeanlagen 
(EMA) bieten einen besonde-
ren Schutz, da durch ihre Mel-
dewirkung das Risiko für den 
Einbrecher, entdeckt zu werden, 
wesentlich erhöht wird. Am 
besten ist es also, die mechani-
sche Sicherungstechnik mit der 
elektronischen Überwachung 
sinnvoll zu kombinieren. Das 
Level B+ kennzeichnet diese von 
der Polizei empfohlene Kombi-
nation von Mechanik mit einer 
Gefahrenwarnanlage mit Ein-
bruchmeldefunktion bzw. der 
Klasse VdS Home. Für einen 
Premium-Einbruchschutz steht 
A+ mit einer EMA ab Grad 2 
bzw. der VdS Klasse A. Grund-
sätzlich sollte die EMA so erwei-
tert werden, dass auch ein Über-
fallalarm ausgelöst werden kann. 
(K-EINBRUCH/red)

Sicherheit auf einen Blick

Foto: rclassenlayouts/iStock/Getty Images Plus

Foto: tommaso79/iStock/Getty Images Plus

SICHER
ZU HAUSE
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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JETZT
TICKETS
SICHERN!

Live in der
SAP Arena!

Mi 10.11.2021 19:05 Uhr
TBV LEMGO-LIPPE

LEMGO
LIPPE

Do 28.10.2021 19:05 Uhr
HBW BALINGEN-WEILSTETTEN
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Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

TORE?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

DEMONTAGE
& MONTAGE& MONTAGE

TREPPEN?

HAUS-/
TÜREN?

Wir haben noch freie
Ausbildungsplätze,
Bewerbungen gerne unter:
jobs@hornung-baustoffe.de

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen 

Leuchtende RübengeisterHerbstbräuche im Ländle
Süßsaure LeidenschaftDer Essigmacher aus Kehl am RheinFestlich aufgeputztDie St. Georgener Hochzeitstracht

Der Puppenmacher vom Kinzigtal

Starke Kräuter fürs Immunsystem

Prachtvolles Schwäbisch Hall

5/2021
SeptemberOktober

5,60 EUR
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Jetzt im Handel

Entschleunigt
www.mein-laendle.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Wohlfühloase

Machen Sie

Rheinstraße West 132
76297 Stutensee-Friedrichstal
Tel. 07249/78-0
kontakt@hornung-baustoffe.de
www.hagebau-hornung.de

Lassen Sie sich durch unsere

großzügig und geschmackvoll angelegte

Garten Schaulandschaft inspirieren.

Ihren Garten zur

IMMER
GEÖFFNET!

24
Stunden

Tage7/

Wir haben noch freie Ausbildungsplätze,
Bewerbungen gerne unter:
jobs@hornung-baustoffe.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg, sondern machen Sie Altes zu Barem!
SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreib-
maschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn,
Teppiche, alte Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter,
Orden, Militaria, alte Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate ...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES! Garten- und Landschaftsbau
• Gartenarbeiten aller Art
• Rasenpflege, Rollrasen
• Hecken- und Baumschnitt
• Baumfällungen, Heckenentfernungen
• Grünschnittentsorgung u.v.m.

Besichtigungstermine unverbindlich und kostenlos!

g 0176 4529 9921
Besichti gungstermine unverbindlich und kostenlos!

gutes
Preis-

Leistungs-
Verhältnis


